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vreitrund und Dreiverband .
ö Karlsruhe, 7 . Dez . Die jüngste Nachricht von der Er¬

neuerung des Dreibunds mag den Ereignissen vorausgeetlt
fein ; das Bevorstehen der Tatsache selbst wird niemand be¬
zweifeln. Es ist, in allen Wechselfällcn seines Daseins, der
Dreibund,doch ein festes und auch natürliches Bündnis . Was
macht ihn dazu?

Wir leben in einer Zeit , die den buntscheckigen Vielvölker-
reihen zwar ahhold , dennoch aber gewohnt ist , mit großen Zah¬
len , und weiten Maßstäben zu messen. Eie läßt als politische
Duanten im Grunde nur Weltstaaten oder Staatengruppen
gelten. Die geschlossenste dieser Gruppen , die Mitte Europas
füllend , ist der Dreibund. Oestlich von seinem Gebiete setzt sich,
über Europa hinaus , das russische Reich ins Endlose fort ; west¬
lich längen Insel - und Küstenländer über 's Meer nach fremden
Kontinenten hinüber. Dazwischen liegen die drei Staaten , die
nichts besitzen als ihre Volkskraft und eine Landbrücke von der
Nord - und Ostsee zum südlichen Mittelmcer ; geographisch etwa
um Prag gruppiert, die Stadt , die genau in der Mitte Europas
liegt. Sie sind zusammengefchlosien , weil es in der Politik
dieser Zeit denn eben doch nicht allein auf Soldaten , sondern
ebenso sehr auf Raumweiten und Menschenzahl ankommt . Und
weil es jedem einzelnen unter ihnen für sich allein daran fehlt.

Das herkömmliche Urteil vergißt noch immer die Bedeu¬
tung von Raum und Masse. Ihm liegt es fern , diese Aus¬
dehnungen eines Staates mit der Gesamtheit des auf der Erde
Verfügbaren zu vergleichen . Das ist aber notwendig. Wir
haben nicht mehr die verschwimmende Perspektive etwa der
Römer , hinter deren „Weltreich " noch eine Unendlichkeit unbe¬
stimmter Möglichkeiten dämmerte. Rechnerisch zum mindesten
ist die Erde restlos erschlossen ; die Zahlbegriffe haben einen
festen Maßstab . Damit müssen sich auch die Vorstellungen von
Größe ändern. Wer macht sich klar, so einfach das . Rechen¬
exempel ist, daß Deutschland von der festen Erdoberfläche kaum
den zweihundertundfünfzigstenTeil xWftzM (Wenn auch von
ihrer Einwohnerzahl den siebenundzwanzrgsten bis fechsund-
zwanzigften ). Weltgsographifchgenommen sind die im Drei¬
bund vereinigten Länder Kleinstaaten und schon deshalb auf
Zusamenschluß angewiesen.

Ein scharf umrissenes , militärisch starkes, räumlich und an
Menschenzahl enges Gebilde: das ist der Dreibund von Deutsch¬
land, Oesterreich-Ungarn und Italien . Wie gering seine Aus¬
dehnungen sind , wird am deutlichsten durch einenBergleich mit
der andern großen Mächtegruppe : dem „Dreiverbände" von
Frankreich, Rußland und England.

England, Frankreich und Rußland mit ihren Kolonien be¬
herrschen 53 Millionen Quadratkilometer: nicht viel weniger
als die Hälfte der bewohnten Erde . Dem Dreibund mit seinen
Besitzungen (vorläufig ohne Tripolis ) gehören viereinhalb
Millionen Quadratkilometer. Das ist ein Zahlenabstand
von 12 : 1.

In den Ländern des Dreiverbandes leben 680 Millionen
Menschen ; im Bereich des Dreibundes der vierte Teil : 170
Millionen .

Ohne Kolonien (aber mit rusfisch-Asien , das keine Kolonie
ist) umfaßt der Dreiverband immer noch 23 Millionen Quadrat¬
kilometer mit 254 Millionen Einwohnern ; davon Rußland
allein 22 Millionen Quadratkilometermit 169 Millionen Men¬
schen. Deutschland , Oesterreich und Jtasien sind zusammen
anderhalb Millionen Quadratkilometer groß , mit 153 Millionen
Einwohnern.

Während die gesamte Erdbovölkerung um etwa 14 bis 15
Millionen im Jahr zunimmt, wächst die Einwohnerzahl der
Staaten und Kolonien des Dreiverbandes um 6% Millionen ,
das ist beinahe die Hälfte der gesamtmenschl' chen Vermehrung.
Demgegenüber vergrößert der Dreibund seine Bolkszahl nur
um anderthalb Millionen jährlich .

Schließlich sei , des Maßstabes halber, erwähnt, daß der
Besitz des Dreiverbandes an räumlicher Ausdehnung ziemlich
genau der hundertfachen Größe des Deutschen Reiches gleich¬
kommt. .

Militärisch mögen diese Kräfte des Dreibundes und Drei¬
verbandes einander die Wage halten, wenngleich das Zahlen¬
übergewicht auch hier beim Dreiverbände ist. An Dolksver-
mögen besitzt der Dreibund etwa fünfhundert Milliarden Mark
(Deutschland dreihundert. Oesterreich-Ungarn und Italien zu¬
sammen gegen 200) ; das Vermögen des Dreiverbandes (mit
allen Kolonien) erreicht eine runde Billion (tausend Milliar¬
den) SDfart. . Von den etwa zweieinhalb Billionen errechen¬
baren Besitzes der Menschheit sind anderthalb, also drei Fünftel
des Ganzen , unter die beiden Völkerverbände geteilt : und zwar
im Verhältnis von 1 : 2.

Was geht aus dieser Bilanz hervor ? Der Dreibund schnei¬
det an Wehrkraft , Geld und Geschlossenheit nicht schlecht, an
Land und Menschenzahl vergleichsweise dürftig ab . Er ist mit
solchen Eigenschaften typisches , ja konzentriertes Europa: eine
Zusämmenraffung gewaltiger Kräfte auf engem Raume. Auf
die Dauer läßt sich aber das Quantum nicht ersetzen . Selbst
noch so bedeutende neue Kolonien vermöchten das nicht : Viel¬
mehr nur eine Erweiterung des Bündnissystems.

Und so ist erklärlich , daß nicht nur von etwaigen Kon¬
ventionen mit Rumänien und Bulgarien die Rede ist. sondern
von einigen Politikern auch schon ein Einverständnis mit —
China befürwortet wird, das , durch England und Rußland
gleichzeitig in seinen Interessen bedräWt, wohl nur zu gut
einen Anschluß an den Dreibund gebrauchen könnte . Ob aber
diese Vergrößerung des Dreibunds , obwohl sie ihm ein Gebiet
von der siebenfachen Größe Deutschlands mit 415 Millionen
Menschen und. einer unerschöpflichen wirtschaftlichen Aufnahms¬
kraft hinzubringen würde , die damit' verbundenen Gefahren
aufwieot , scheint uns doch noch etwas fraglich , wenn auch dann
der größte Teil der Menschheit in zwei gleich starken Verbän¬
den politisch organisiert wäre.

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel . Bericht unseres parianientarischen Mitarbeiter? .)

G Berlin , 6 . Dez . Kleine Anfragen eröffneten die Sitzung .
Der Genosse Bernstein ist zuerst gar nicht im Saal , als er auf¬
gerufen wird, von dem gedruckten Zettel das abzulesen , was er
fragen will . Aber er kommt , und dann kann 's losgehen. Man
erfährt, daß sich die Regierung in den mecklenburgischen Ber-
fassungsstreit nicht einmischen wolle, daß sie ein Reich-berg
gesetz vorzulegen beabsichtige , daß sie an der Regelung der Ab¬

wässerungsfrage und der Frage der Vcrunreinigittrg der Flüsse
und Ströme mittels des schiedsgerichtlichen Verfahrens arbeite.
Die Reichsregierung weiß auch nichts davon , daß die französische
Regierung die deutsche Post im Marokko aufheben wolle ; um«
was die öffentlichen Arbeiten militärischer und strategischer
Natur angeht, die die französische Regierung in Marokko nicht
der öffentliche » Submission unterwerfen wolle, so erklärt auf
eine nationalliberale Anfrage ein Vertreter des Auswärtigem
Amtes, daß diese Absicht zwar allgemein bekannt sei. daß aber
das von Fall zu Fall entschieden werden soll.

In einer knappen Viertelstunde ist ezn halbes Dutzend
erledigt, und der Reichstag kann, auf solche Werfe bereichert ,
zu Herrn Gröber kommen. Aber der Zentrumsredner ist heute
kein Komparativ von grob , wie er das sonst zuweilen zu sein
pflegt. So milde und weich ist er, daß man herzlich lacht bei
seiner Erklärung, das Zentrum habe erreicht, jetzt zu « iss«»,
wie die einzelnen Fraktionen zum Jesuitengesetz stehen, llnd
als man nun eine Interpretation der Spahnschen Kampfansage
erwartet, da kommt eine langatmige Auseinandersetzung , doK
die Jesuiten nicht staatsfeindlich seien und es kommt ei»
historisch-politischer Erguß , gewürzt mit ein paar mehr oder
minder guten Witzen . Das geht so über zwei Stunden lang,
und das Haus harrt geduldig aus und' steht wie sich die Ent¬
rüstung des Redners steigert . Es hört auch dann geduldig za,
wie der Staatssekretär des Reichsjustizamtes seine juristischen
Ausführungen macht, deren Inhalt nur mehr den Stenograph«»
diktiert , denn als Rede gesprochen wird.

Dann aber kommt Herr Liebknecht und sagt dem
Zentrum , daß seine Leiden Vertreter eine einzige grHe Ver¬
teidigungsrede für den Standunkt: Die Religio « ift Privat »
sache ! gehalten hätten. Herr Gröber freilich klagt : Der
schlimmste Schuft im ganzen Land , das ist und bleibt der
Denunziant. Aber nur das Denunziertwerden paßt den Her¬
ren nicht, die selbst di« größten Denunzianten sind , ruft Herr
Liebknecht dem schweigenden Zentrum zu. Vielleicht ist d»»
Zefuitengesetz ein Eckstein zum Buße-Tun für sie. Aber das
glaubt Herr Liebknecht doch auch nicht, der sagt, aus der
Jesuitendebatte des Zentrums seien nur JesuitenmonolvKe
geworden , llnd warum reden die Herren so viel , warn«
handeln sie nicht? llnd warum redet dies^ Bolkspaxtoi kein
Wort über Volksfragen, sondern nur eine , klerikale
Frage ? Warum ist es nicht für politische Gewissensfreiheit,
wo es doch religiöse . Freiheit verlangt . Freilich, da« Zen¬
trum lebt »om Kulturkampf , es braucht ihn nötig wie do»
tägliche Brot zur Agitation , meint unter dem lebhaften Bei¬
fall der gesamten Linken der sozialistische Redner, und dann
kommt er in langen , aber geschickten und mit boshafte» Pfei¬
len reichlich gespickten Ausführungen zur brennenden Frage
des preußischen Wahlrechts und der Verbesserung der Wahl¬
rechte in den Bundesstaaten überhaupt . Mecklenburg und
Re»ß erhalten ihr Teil und eine begeisterte . Rede für den
Sozialismus beschließt den länglichen Tanz.

Dann kommen kurze Bemerkungen einzelner ParteifLh-
rer über die Entstellungen, die die Redner mit ihren Wor¬
ten vorgenommen hätten. Man streitet darüber , daß die
sogenannte Tenernngskommission sich heute vertagt hat «nd
erst im neuen Jahre wieder tagen will , worin die Sozial¬
demokraten eine Verschleppungstaktik sehen, während die
Mehrheit sagt , das sei nur die Folge der sozialdemokratische«

Hlm die Macht .
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Crosby.

(35 .Fortsetzung . ) «achüruck»ttSottn
13 . Kapitel .

: Als Barrett die Farm Tysons verlassen hatte und sich nach
Pithole auf den Weg machte, stieg der Sohn Tysons auf seine
Etute und . ritt in der entgegengesetzten Richtung davon , um
Baretts Brief seinen Freunden im Hotel Braunschweig zu über¬
geben . Das Gewitter war vorüber, der Himmel klar und der
Mond schien hell, sodaß Barrett auf dem schlechten Wege
wenigstens die schlimmsten Löcher und Unebenheiten vermeiden
konnte. Als er zu einem Wäfdtyen kam, das auf beiden Seiten
den Weg begrenzte , begann er jedoch langsamer zu gehen , denn
Pithole mußte nun bald erreicht sein , und er wollte es ver¬
meiden , daß man von seiner Gegenwart vorzeitig Kenntnis
bekam. Plötzlich hörte er ein merkwürdiges, scharrendes,
kratzendes Geräusch hinter der nächsten Wegbirgung und dann
die Stimme eines Mannes . Leise schlich sich Barrett vorwärts
und blickte durch die Büsche. Der Wald endigte hier, und vor
sich erblickte er ein weites Tal , auf dem eine Anzahl von Ge¬
bäuden verstreut lag ; nur ein paar hundert Fuß vor ihm sah
er den alten Einspänner, der nach der einen Seite Überhang,
da er nur noch auf drei Rädern stand. „Professor Simpson"

hatte einen Baumzweig an die Radachse dort angebunden , wo
das vierte Rad fehlte, und dieser Zweig vollführte auf dem
Wege jenes eigentümliche Geräusch. Der Mann selber ging oo :
dem Wagen und führte den Schimmel am Zügel.

So war er also noch nicht „u Hause angelangt , um Alarm
zu schlagen! Das traf sich wahrhaftig glücklich , dem; Bauet :
brauchte jetzt nur noch dem Einspänner in sicherer Entfernung
zu folgen.

Leise schlich er hinter dem Wagen her, und - schließlich
wandte sich der Schimmel nach links und einem Hause zu . da»

ein Stück vom Wege abseits lag und durch Bäume und dichtes
Gebüsch auf. allen Seiten beschattet war 'larrett konnte gerade
die Umrisse des Hauses erkennen und bemerkte, daß ein Licht¬
schein durch die Fenster des Erdgeschosses fiel . Jetzt kam er
naher heran und war bereits fast im Schatten jener Bäume
angelangt, die das Haus halb verbargen . Plötzlich hörte er ein
dreimal wiederholtes leises Pfeifen und warf sich daher aui
den Boden, worauf er sich zwischen Bäumen und Büschen leise
noch näher heranschlich. Das Signal wurde beantwortet, und
jemand trat aus der Haustür und fragte leise , ob alles in
Ordnung wäre.

„Komm '
rasch einmal her ! " flüsterte der andere und trat

an die Stelle heran , wo der alte Schimmel ungeduldig stampfte .
Barrett sah durch die Zweige einen kurzen, Licken, farmermäßig
gekleideten Mann mit weißem Haar und einem langen, weißen
Bart .

„Was ist denn los ? " fragte dieser Mann schroff seinen
Gefährte !: .

. .Die Geschichte ist zu Ende . Ich habe hier eine Depesfoe
aus Brüssel .

"
Der ältere Mann riß dem andern ein Papier ans der

Hand, steckte ein Streichholz an und las cs durch .
„Sonst noch 'was ? " fragte er .
„Ja , wir müssen uns drücken , Alex.

"
„Na selbstverständlich , Du Schaf!"

„Warte doch noch einen Augenblick , bis ich zu Ende bin .
Diese Depesche ist noch nicht alles , Alex. Als ich heute nachmit¬
tag nach Titusville fuhr , überholte ich einen fremden Fuß¬
gänger gerade -hinter Tysons Farm . Ich wußte natürlich nicht,
ob er hier herumgeschnuffelt hatte , aber sein Aeußeres gefiel
mir nicht . Deshalb nahm ich ihn in meinem Einspänner bis
nach Titusville mit und er erzählte mir, er wolle -sich in ein
paar Tagen Pitbole einmal cmü'hen .

"
„Teufel noch

'mal ! "

„Ja , Tyson hatte ihm von meinen geologischen Arbeite«
hier erzählt, und auch von ihr, von meiner Frau, meine ich,
hatte er gesprochen, und daß sie krank wäre.

"
Der andere nickte und fragte dann : „Wie sah er den»

eigentlich aus? Vielleicht machst Du Dir unnütze Angst ."

„Kann schon sein , aber mir ist bange ; er mag ungefähr
vierzig Jahre alt sein , hat strohblondes Haar und ebensolchen
Bart , knallrote Backen und stechende blaue Auge«, Ich fühlte
ordentlich , wie er mich von der Seite ansah . . . Was ist den«
los , Alex , ist Dir schlecht?"

Der dicke Mann schüttelte den Kopf : „Rein," antwortete
er mit gepreßter Stimme . „Rach Deiner Beschreibung «der
haben wir allen Grund , so rasch wie möglich zu handeln. Wen»
Du recht gesehen hast, und das könnte schon sein , so ist er da«
letzte menschliche Wesen , das ich sehen oder von dem ich höre«
möchte , bevor ich sicher auf der andern Seite des große«
Heringsteiches bin. Bei diesem Spiel würde ich es mit jedem
andern Menschen aufnehmen , aber wenn e r es ist, dann bleibt
uns nur noch eines übrig . . . hol ' rasch Grete herbei und bringe
sie sofort hierher — kümmere Dich jetzt nicht um das PfetH,
sondern hole Grete!"

Der jüngere Mann begab sich nach dem Hause, und Barrett
konnte sehen , wie der andere unruhig auf- , und abging und
zwar so nahe an ihm vorbei, Latz er ihn fast berührte . Dann
kehrte „Professor Simpson" mit einer knochigen, kräftige »
Frau zurück.

„Was ist denn eigentlich los , Alex?" fragte diese bestürzt .
„Alles geht schief ; man ruft uns zurück, und Wotsirb ißf

uns auf der Spur ."
„Wotfirb! " rief die Frau , einen Schritt zurücktretend.
„ Ja . er befindet sich jetzt in Titusville und war heut ' abend

in der Rahe von Tysons Farm. Ich möchte darauf wetten, daß
er bei Tagesanbruch da ist — wahrscheinlich so rasch , als er von
Eris oder Pittsburg Leute zur Hilfe herbeijchaffen kann. Der
nächste Zug kommt erst « »* 9 '-LH in Titusville an, J»,



Lerschleppungsanttäge . Herr Giesberts verwahrt sich gegen
Herrn Liebknecht , daß er die feindlichen Bischöfe „Wege¬
lagerer " genannt habe, und es kommt zu ziemlich stürmischem
Beifall und Mißmutsäußerungen . Eenosie Vogt bekommt
wegen des Ausdrucks „Zollwuchermehrheit" seinen Ordnungs¬
ruf . Der Präsident Kaempf verbietet Herrn Liebknecht zunr
größten Gaudium des Hauses, Abgeordnete „Wölfe in Schafs¬
pelzen" zu nennen . Auf Herrn Eicsbert folgt Herr Lieb¬
knecht und auf Herr Liebknecht Herr Eiesbert . So geht das
eine ganze Zeit . Dann schließt man die Debatte , um sie mit
persönlichen Bemerkungen fortzusetzen . Der Antrag , den Etat
der Budgetkommission zu überweisen , wird natürlich ange¬
nommen . Die Glocken gellen durch das Haus , und man ver¬
tagt sich . Am Samstag wird um 11 Uhr die Tagesordnung
zu Ende beraten .
- (Reichstagsbericht stehe Seite 8 .)

Abgeordneter Rebmann über den Proporz .
BNC. Karlsruhe , 7. Dez . Der Chef der Nationalliberalen Partei

Badens , Herr Geh . Hofrat Landtagsabgeordneter Rebmann , ver¬
öffentlicht in der Wochenschrift der Nationalliberalen Partei
»Deutscher volksbote ", deren erste Nummer am Sonntag erscheint,
eine größere Arbeit über die Verhältniswahl . Es heißt darin :

„Eine der wichtigsten Aufgaben des nächsten Landtags wird
hoffentlich sein, daß er dem badischen Land für die Wahl seiner Volks¬
vertretung das Proportionalverfahren schaffen hilft . Dieser Ge¬
danke hat in weiten Kreisen Anklang gefunden, und der jetzt eben
vorfloss ^ re Landtag hat îhn einstimmig befürwortet .

Es Hst noch gar nicht lange her , daß unser Land ein neues Wabl -
verfahren erhalten hat . Im Jahre 1804 wurde durch das damals
beschlossene Verfaffungsgesetz die indirekte Wahl der Abgeordneten
Vkr Zweiten Kammer durch die direkte Wahl ersetzt . Dieser Schritt
wurde als großer Fortschritt gepriesen. Und jetzt, nach kaum sechs
Fahren , wünscht die ganze Zweite Kammer schon eine Aenderung ,
stnd alle Parteien gleichmäßig mit der damals geschaffenen Aende¬
rung unzufrieden . Der Grund dafür ist darin zu suchen, daß das
badische Wahlverfahre « die Parteien zu Wahlbündnissen zwingt . So
haben sich im Jahre 1908 schon vor der Hauptwahl erst das Zentrum
und die Konservativen zu gemeinsamer Wahl zusammengetan und
ebenso später die Rationalliberalen mit den Demokraten und dem
Freisinn . Für die Stichwahl traten dann die bürgerlichen Links¬
parteien zu einem Wahlabkommen mit der Sozialdemokratie zusam¬
men. Aehnlich verlief die Wahl des Jahres 1909 , wo für die Haupt¬
wahl ein Teilabkommen zwischen den Nationalliberalen und der
Fortschrittlichen Volkspattei zustande kam, die Stichwahl aber das
gleich « Bild zeigte wie 1905 .

Diese Wahlbündnisie haben den Zweck vollständig erMt , dem
sie dienen sollten : sie haben eine Mehrhett des Zentrums und der
Konservativen verhindert . Diese beiden Parteien hatten im Landtag
1908/08 zusammen 32 , im Landtag 1909/12 noch 29 von 73 Abgeord¬
neten . Für die parlamentarische Arbeit aber hatten sich die für die
Wahlen zusammengeschlosienenParteien volle Freiheit gewahrt Und
sie auch geübt .

Bei den Wahlen selbst hatten aber die Parteien , die sich zu ge-
« einsamen Vorgehen zusammengetan, eine weitgehende Rücksicht zuLben, sie konnten in den Wahlkreisen , in denen sie mit anderen Par¬teien zusammengingen , nicht ihre volle agitatorische Kraft entfalten .
Auch kam es, daß z. B . Nationalliberale und Freisinnige in einzelnen
Wahlkreisen zusammengingen, in nahe benachbarten sich dagegen scharf
bekämpften. Bei den Stichwahlen gar hatte man für den Gegner ,
gegen den man soeben noch leidenschaftlich gefachten hatte , zu agitiere «und zu stimmen, llnd gerade die Frage der Stichwahlabkommen hat
nicht nur bei den Landtagswahlen , sondern noch weit mehr bei den
Reichstagswahlen für die Parteien schwere Sorgen und Kämpfe ge-
bracht und böse Verwirrung angerichtet .

Diese llebelstände werden von allen Parteien mehr und mehr
peinlich empfunden . Als gründliche Abhilfe erscheint das Propor -
rionalwahlverfahren , Lei dem der erste Wahlgang die endgiltige Ent¬
scheidung bringt , und die Stichwahlen mit allen ihren Mißständen
wegsallen. Es gilt als das gerechteste Wahlverfahren , das insbe -
sondere auch Minderheiten , wenn sie überhaupt groß genug sind, die
Bettretung im Landtag sichert , das vor allem aber allen Parteien die
voll« Unabhängigkeit in der Agitation und in der Wahl zurückgibt
und ihnen die volle Entfaltung aller ihrer Kräfte ermöglicht.

Nun ist uns in Baden die Proportionalwahl nichts Fremdes
mehr. Das letzte Semeindegesetz hat sie uns gebracht; in einer großen
Zahl von Fällen ist sie in großen und kleinen Gemeinden geübt wor¬
den, fodaß hinreichende Erfahrungen vorliegen , die uns ein Urteil
darüber gestatten . Eines der schwersten Bedenken dagegen lag seiner
Zeit darin , daß man befürchtete, sie werde kleinen und kleinsten In¬
teressengruppen ermöglichen, die Parteien zu schädigen oder gar zu
sprengen. Aber gerade das Gegenteil davon ist eingetreten . Nur darf
man die Beispiele dafür nicht in ländlichen Gemeinden suchen, in denen
bei der Wahl der Gemeindevertreteungen gar oft persönliche oder
sonstige örtliche Verhältnisse stets in den Vordergrund treten . Aber
und das ist für unsrre Frage von entscheidender Bedeutung — in den
große« Gemeinden und den Städten sind doch die Eemeindeinteressen
der Hauptsache nach von den politischen Parteien durchgeführt worden

haben wir reichlich Zeit , uns zu drücken und wollen unfern ur¬
sprünglichen Plan durchführen . Ihr beide geht also zu Fuß
nach Oil City , nehmt von dort den „Lumpensammler " nach
Pittsburg , fochrt von da aus nach Chicago und trefft mich
morgen nacht, Ihr wißt schon wo, in Hoboken .

"

„Ja, " unterbrach ihn der jüngere Mann , „aber wie willst
Du denn —"

„Halt ' den Mund und hör ' lieber zu . Ich werde sie im
Einspänner fortschaffen, und wir können in Pleasantville noch
vor Wotsirb eintreffen . Von dort nehme ich den Seitenweg
durch den Wald und kann nach unserm ursprünglichen Plan um
3 Uhr in Hydetown den Zug nach Buffalo erwischen . Dann
werde ich zu gleicher Zeit wie Ihr in Newyork sein, und wir
treffen uns in Hoboken . Von Buffalo aus. telegraphiere ich
Und bestelle für uns Plätze auf drei verschiedenen Dampfern
die am Mittwoch nach Europa abfahren .

"
„Du kannst sie aber nicht in dem Wagen fortschaffen?"

rief der glattrasierte Mann .
„Warum nicht?"

„Ein Rad ist abgegangen und zerbrochen . Du kannst kein »
hundert Schritt mit dem Wagen fahren .

"

„Ei , verdammt !" schnaubte Alex, während die Frau zu
heulen anfing .

.„Laß doch das Heulen , Grete !" rief der ältere Mann und
überlegte . „Also Ihr beide geht wie verabredet nach Oil City ,
und ich führe das Mädchen zu Fuß durch den Wald , solange sie
gehen kann, und schleppe sie dann später auf meinem Rücken ,
soweit wie das nötig ist." Er hielt inne und suchte in seinen
Taschen umher . „Hast Du die Spritze da?"

„Ja , aber ich habe in der Apotheke nichts mehr von dem
Mittel gekauft, als ich die Depesche empfing , mochte ich
Hich keinen Aut,ei länger aufhalten . Ich gab ihr die letzte
Einspritzung he . * UL .-Mittag um drei und das wird bis kurz
»or Taaesanbruch reichen ."

w u v i t w ; c ^ i v | itr « » lirragorau. wamsrag, Den sezemver
und haben an den ineisten Orten zu einer entschiedenen Kräftigung derem eine Erhöhung der Quittungssteuer und eine Erhöhung ^
derselben geführt . Zwar hatte es erst den Anschein, als ob einzelne der Erbschaftssteuer in Fällen , wo der Erblasser weniger al, ^ „ ü- -« *«* - --- - *-*“ - "** -*“ • "" " drei Kinder hinterläßt . "°K
nicht politische Gruppen , seien es nun die Hausbesitzer oder die Mie¬
ter , oder die Festbesoldeten usw . selbständig vorgehen wollten . Allein
bald ergab es sich , daß in solchen Gruppen Mitglieder verschiedener
politischer Richtung vereinigt waren , und bei gar manchem sich das
Gewissen regte , ob man durch derartiges Vorgehen die eigene Partei
schädigen soll . Auch drang doch wieder die Meinung durch , daß di«
Angelegenheiten der Gemeinden bei den politischen Parteien , die sich
von Erwägungen allgemeiner Art leiten lassen , immer noch besser auf¬
gehoben stnd , als bei den Gruppen , bei denen wirtschaftliche Interessen
besonderer Art im Vordergrund stehen , daß endlich der Ausgleich
widerstreitender wirtschaftlicher Interessen am besten durch die poli¬
tischen Parteien erfolgen kann. Und so ist es gekommen, daß der
höhere, der politische Gedanke gesiegt hat .

Diese Erfahrung darf aber als entscheidend angesehen werden für
die Frage , ob für unser Land das neue Verfahren einzufuhren ist. Man
muß sie unbedingt bejahen. Mit dieser Bejahung ist aber die Aufgabe
noch nicht gelöst . Neue Schwierigkeiten und Bedenken erheben sich .
Soll das ganze Land einen Wahlkörper bilden , oder sollen Wahlbezirk»
gebildet werden und wie viele , und wie sollen sie abgegrenzt werden ?
Wie sollen die Erfahrungen und bisherigen Eemeindewahlen ver¬
wertet werden ? Welche llebelstände haben sich herausgestellt und
wie soll ihnen abgeholfen werden? Ferner : Bisher haben die einzel-
nen Wahlkreise den Abgeordneten als den Mann ihres Vertrauens
gewählt , haben ihn als den Vertreter ihrer besonderen Wünsche und
Interessen betrachtet ; wie soll dieser fest eingewurzelten Anschauung
Rechnung gettagen werden ? Auf diese Fragen jetzt schon eine Ant¬
wort zu geben, ist nicht möglich . Hat man aber erst aus oründen all¬
gemeiner Art das Proportionalwahlverfahren als einen Fortschritt
und eine erstrebenswerte B »sserung des jetzigen Zustandes erkannt
dann sollte es mit allseitigem guten Willen doch wohl möglich sein
der auftauchenden Schwierigkeiten doch wohl Herr zu werden.

Uns Rationalliberalen sollte die Entscheidung nicht schwer werden.
An der ganzen Richtung unserer Politik wird das neue Wahlverfahren
nichts ändern . Im Gegenteil , es ermöglicht uns , wie auch dt? anderen
Parteien in ihrem Bereich, landauf landab die Werbekraft unserer
politijchen Gedanken unbeirrt durch die Rücksichtnahme auf Wahl¬
bündnisse und Mahlabkommen , in roller ungebrochener Kraft wirken
zu lassen . Und ist die Waylarbeit g tan , so werden sich ganz von selbst
in jedem einzelnen FalldieParteien zu gemeinsamer Arbeit zusammen-
finde» , die gcmeinscmes Streben , gleiche Aeberzeugung und gleich«
Ziele zusammenfuhren."

Tages -Nrrndfrhan .
Deutsches Reich

— Berlin , 6 . Dez . (Tel .) Der „Reichsanzeiger " meldet : General¬
leutnant z . D. von Schack -Kassel wurde der Stern zum Roten Adler¬
orden zweiter Klasse mit Eichenlaub verliehen .

= Berlin , 6 . Dez . Die Abgeordneten Schiffer und van Calker
haben im Reichstage folgende kurze Anfrage eingebracht : Gedenkt der
Herr Reichskanzler noch vor der allgemeinen Reform des Strafrechts
gesetzgeberische Maßnahmen herbeizuführen , um einen wirksame«
Schutz gegen Verbrecher zu gewähren , die wegen Geisteskrankheit außer
Verfolgung geblieben oder freigesprochs». worden stnd ?

Ewige Beleidigungsprozeff « im Reichsland .
= Metz, 6. Dez. (Tel .) Heute nachmittag wurde vor dem Schöf¬

fengericht die Beleidigungsklage des politischen Direktors des „Lor-
rame "

, Abe Eollin , gegen den Redakteur Heinz der Rheinisch-West¬
fälischen Zeitung " wegen eines Attikels des letzteren Blattes vom 23.
Juli d . I . verhandelt , betitelt „Die Attionäre emes Wrlschlings -
blattes "

, in dem von pikanten Enthüllungen gesprochen wurde , die
Abe Collin auf sich bezog .

Der Vettreter des Beklagten gab zu Beginn eine Erklärung seines
Klienten ab , daß es ein Irrtum sei, wenn Herr Collin die ange¬
deuteten bekannten Enthüllungen „Streiflichter des klettkalen Natio¬
nalismus " auf sich beziehe . Im übrigen seien die Enthüllungen dem
Redakteur in amtlichen Urkunden zugegangen, die sich allerdings auf
eine amtliche Person des Landes, die des Herrn Collin , bezögen.

Die klagende Partei lehnte die Erklärung als nicht weitgehend
genug ab . Der Vettreter des Beklagten erhob dann Widerklage
wegen Beleidigung , gefunden in einem Artikel des „Lorraine " vom
20. Juli 1912 , in dem der „Rheinisch-Westfälischen Zeitung " Feigheit
und Denunziation vorgeworfen wurde und in dem von Reptilien des
Pangermanismus die Rede war .

Heinz wurde wegen öffentlicher Beleidigung zu ISO Mark Geld¬
strafe bezw . 50 Tagen Haft verutteilt und dem Kläger Publikations¬
befugnis in drei Zeitungen zugesprochen . Collin wurde wegen Belei¬
digung zu 30 Mark Geldbuße bezw . drei Tagen Haft verutteilt und
Heinz Publikationsbefugnis in beiderseitigen Zeitungen erteilt . Die
.Kosten trägt Heinz zu fünf Sechstel , Collin zu ein Sechstel.

Frankreich .
Steuererhöhungen .

= Paris , 5. Dez . (Tel .) In einer an den Budgetausschuß
gerichteten Mitteilung beantragt Finanzminister Klotz zur
Deckung der Ausgaben für die Durchführung des Kadergesetzes
und der Gehaltserhöhung für die Postangestellten , die Zoll¬
beamten und Lehrer im Betrage von 25 Millionen , unter an -

— London . 6. Dez. (Tel . ) An Stelle des aus Gesunder » Ba
heitsrücksichten zurücktretenden Admirals Bridgeman ist Admf schwere
ral Prinz Louis von Battenberg zum Ersten Seelord der A ^ tträg
miralität ernannt worden . Der Nachfolger des Prinzen vo, »rganis
Battenberg als zweiter Seelord der Admiralität wird Viz» f?isen0
admiral Jellicoe . * ***

Rußland . ffiSi
— Petersburg , 6. Dez. (Tel .) Der Kaiser traf heut *0$ v ,

hier ein und hielt in der Michael -Manege eine Parade üb« ^ oßer
das Leibregiment Pawlowski und das der Ataman -Kofakv langen,
ab . Darauf fand im Winterpalais eine Frühstückstast bereits
statt , wonach der Kaiser nach Zarskoje -Sselo zurückkehrt , +

Zur Präsidiumswahl in der Duma .
---- Petersburg . 6. Dez . (Tel .) In der Reich » d a « , A ,hat die auf der Tagesordnung angesetzte Fortsetzung d« L nbCWahlen der Mitglieder des Präsidiums in der heutig«

Sitzung nicht stattgefunden . 1
fo tl

Zu Beginn der Sitzung brachten die Vertreter de, . - -
Bauern und Kosaken einen Antrag ein , der besagt, die 6et
Zögerung der Präfidiumswahlen sei ausschließlich durch di aefltetiUneinigkeit einzelner Parteien hervorgerufen worden . Da,

1 n
erwünschte Ilebereinkommen sei bisher nicht erzielt worde» faatexInfolge dessen brachten sie den Antrag ein . die Tagesordnu » TTfL (abzuändern und die Wahlen zu verschieben , der von de, Lgg zDuma angenommen wurde . ausgesJapan . Y

Zur Kabinettskrisis . s . Jahre
= Tokio, 6. Dez . (Tel .) Der Geheime Rat hat nach ratz seinem

ger Beratung den Grafen Terauchi als Ministerpräsident vor »er &
geschlagen , der die Weisung erhalten hat , sich nach Tokio p schwer ,
begeben. Solange das Riicktrittsgesnch Saionjia nicht geneh
migt ist , ist er beauftragt worden , die Geschäfte des Kabinett
weiterzuführen .

Amerika.
"= Washington , 7. Dez . (Tel .) Der Vorsitzende der Tariskommkfsitz

des Unterhauses erklärte , daß der Zolltarif in allen Positionen vo,
Achat bis zum Zink revidiert werde. Eine Enquete über den Zoll
tarif soll im Januar beginnen .

Ei ne Generalbotschaft Tafts .
<= Washington , 6. Dez . (Tel .) In einer General

botschaft an den Kongreß gibt Präsident Taft der Abfich
Ausdruck , die gesamte Tarifrevifion der kommenden demokra
tischen Regierung zu überlassen. Er betont die Dringlichkei
der Währungsreform auf den von der Währungskommissio,
empfohlenen Grundlagen und empstehlt . den Plan , jähelii
zwei Schlachtschiffe zu bauen , wieder aufzunehmen mit den
Vorschlag, im Jahre 1913 drei Schiffe zu bauen, um dä<
Manko dieses Jahres wieder auszugleichen.

Taft erklärt weiter , daß der Protest Englands gegen di,
Panamakanalgesetzgebung die gehörige Beachtung finde urü
daß man bemüht sei, eine befriedigende Schlichtung zu er
zielen.

Das ausgegrabene Kriegsbeil .
Washington , 6. Dez . (Tel .) Auf die Vorstellungender amerikanischen Konsuln in Hermofillo und Durango

Mexiko, daß amerikanisches Leben und Eigentum durch di«
aufständischen Pagui - Jndianer bedroht sei, hat das
Kriegsdepartement den .dortigen Konsuln eine Ladung Ge¬
wehre und Munition überweisen lassen. Die Waffen solle»
hauptsächlich unter die Vergwerksarbeiter verteilt weroe«,

Kadifche Chronik .
b. Karlsruhe , 6. Dez . Ein einheitliches Schiedsgericht für

dis Angestelltenversicherung für das ganze Reich wird nach einei
kaiserlichen Verordnung in Berlin errichtet . Diesem Schieds¬
gericht wird die Entscheidung auch in solchen Fällen zufallen , i»
denen es sich um Versicherte oder deren Angehörige handelt , die
außerhalb des Gebietes des Deutschen Reiches wobnen oder be¬
schäftigt sind.

© Karlsruhe , 6. Dez. Die Erotzh. Generaldirektion d«
badischen Staatseisenbahnen hat bezüglich der Fahrdienst «
Zulagen durch Erlaß bestimmt : Den Fahrdienstwärtern auf den
Stationen in Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe , Pforzheim
Offenburg . Freiburg und Bafel , die hinsichtlich der Station ^
Zulagen der Weichenwärter der ersten Klasse zugeteilt fiitt,wird mit Wirkung vom 1. Januar dieses Jahres statt dör bis¬
herigen Fahrdienstzulage von 25 Mk. eine solche von 50 Ml.
bewilligt . Bei der Aufstellung der jeweils im Monat Januar

„Da haben wir Zeit genug . Also nun vorwärts , llnd
vergeßt nicht die Handtaschen.

"
Die drei begaben sich, in das Haus hinein , und kaum waren

sie verschwunden, als Bärrett in die Höhe sprang und aus die
Straße eilte . Ach, wenn Winthrop und Hambidge nur jetzt
angelangt wären ! Er blickte in die Finsternis hinaus und
lauschte aufmerksam, aber nichts ließ sich hören . Hier galt es.
nicht zu zögern und auf Verstärkung zu warten , er mutzte allein
handeln — vorsichtig , aber mit größter Schnelligkeit und Um¬
sicht . Er wollte warten , bis „Professor Simpson " und die Frau
nach Oil City unterwegs waren , dann wollte er dem andern
Manne und Leonore heimlich folgen , bis sich ihm ein passender
Ort bot, und das übrige würde leicht sein . Zwei von der
Bande mochten ruhig entschlüpfen , der Hauptschurke jedoch sollte
ihm nicht entgegen !

Von neuem kehrte er nach dem Hause zurück und sah den
Schatten einer Gestalt an einem Seitenfenster . Was moch¬
ten sie mit Fräulein Cuyler begonnen haben , während er
nach Winthrop und Hambidge Ausschau gehalten hatte ?
Was taten sie jetzt mit ihr ? Wie war der ursprüngliche
Plan , von dem der Chef der Bande gesprochen hatte ? Augen¬
scheinlich beabsichtigte dieser nicht , Leonore mit sich nach
Buffalo und Newyork zu nehmen. War es möglich , daß sie
jetzt, vielleicht in diesem Augenblick , die Vorbereitungen tra -
fen , um —

Lautlos lief er nach der Vorderseite des Hauses , in der
Hoffnung, er könne vielleicht durch die Tür in das Innere
blicken, aber die Tür war geschlosien. Einen Augenblick hielt
er inne und zog seinen Revolver aus der Tasche . Dann
rannte er mit voller Wucht gegen die Tür , die krachend auf¬
sprang . Er fiel zu Boden, merkte, wie eine dunkle Gestalt
durch ein offenes Fenster nebenbei ins Freie sprang und
fühlte noch einen heftigen Schlag auf den Kopf. Dann
wurde es ihm vor den Augen dunkel, und er verlor die Be-
kiNNUNL .

Er mochte wohl aber nur einige Sekunden betäubt ge¬
wesen sein , denn als er das Bewußtsein wiedererlangte , saher schattenhaft drei Personen in der Dunkelheit verschwitz:
den , die eine vierte Person mit sich schleppten . Sein Kop
schmerzte ihn ' fürchterlich und am ganzen Körper war
wie
ihn.

zerschlagen . Der Gedanke an
' Leonore jedoch

„Ich muß zu ihr hin, " murmelte er schwach .

er

Sie ist jetzt dort tutGott , ich muß ihr irgendwie nach.
Walde und sie schleppen sie davon —"

Mit fast übermenschlicher Anstrengung richtete er
auf die Knie auf und schleppte sich schließlich mühsam
zum Walde weiter .

(Fortsetzung folgt.)

belebte
„Mein

sich
btt

Theater » Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe, 7. Dez . Vom Großherzoglichen Hoftheater wird

uns geschrieben : In der heute nachmittag 4 Uhr stattfindendttr Erstd
aufführung des Weihnachtsmärchens „Prinzessin Dornröschen " findalle bei den Kinderstücken bewährten Kräfte in den Dienst gestellt.Genannt seien nur Fräulein Holm als Dornröschen , Herr Schindletals Prinz ; den König und seinen Hof stellen die Herren Hertel . Mark,Gemmecke, Rex, Daxper dar . Im Reiche der mächtigen Fee Dornrosa ,die von Frau Deman verkörpert wird , wirken die Damen Carstens ,Müller , Pagels u . a. Herr Herz ist als Knappe Dick tätig und ha :
das Märchen einstudiert . Dirigent ist Herr Hofmänn . Um Reigen
und Tänze war Frau Allegri -Bayz besorgt.

— München, 7. Dez . (Tel.) Die berühmten Freske« Hans von
Mareß , die der Künstler für seinen Freund Dahn im Bibliotheksaal
der Zoologischen Station in Neapel gemacht hat, wurden vom bay¬
rischen Staat für eine 100 000 M weit übersteigende Summe angekauft.

— Stockholm, 6. Dez . (Tel .) Caere!, der diesjährige Nobelpreis¬
träger , befindet sich an Bord eines Dampfers auf dem Wege vo«
Amettka nach Europa . Er wird nächster Tage in Hamburg eintreffenund dann nach Stockholm Weiterreisen. Der nordische Verein gegen' Vivisektion bat dem Vorsiaa» des Nobelpreises ei« Protestschreibe«
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5lt . 572 Mrttagblatt. Samstag , Den 7. Dez. 3912.ichöhvNl _ _ _l®et öl! -ggrzulegenden Verzeichnisse über die Gewährung von Fahr-
rienstzulagen ist dies zu berücksichtigen .

Karlsruhe , 7 . Dez . Die neuen tariflichen Auseinandersetzung««
Gesund^ j» Ban -, Holz- und Malergewerb «, die für das nächste Frühjahr

schwere Arbeitskämpfc oder Frieden auf der Grundlage neuer Dauer -
Erträge bringen sollen, erfüllen weit über die beteiligten Eewerbe -
Eanisationen hinaus alle sozialpolitisch interessierten Kreise mit

Davrfftye yreffe . Dette S

st Admi,
der Ah

-zett vo,
cd Vize strgenooller Erwartung . Die soziale Praxis erfährt , daß die Tarif -

^ ««uerungsvcrhandlungen im Baugewerbe bereits dieser Tage be-

»f heut
lde üb«
-Kosakq

ent vor'okia
i geueh
abineth

Itr.nen sollen und zwar auf Anregung und Einladung der als un¬
parteiische Instanz eingesetzten Schiedsrichter . Gutem Vernehmen
Mch verfolgt die Reichsregterung die Entwickelung der Dinge mit
Hetzer Spannung und in Fühlung mit den Leitern der Berhand-
lunsen . — Im Holzgewerbe sind die beiderseitigen Zentralvorttände

ücksta ^ '
,ber«its in die ersten Beratungen eingetreten,

ickkehrt» 4 - Karlsruhe, 6. Dez . Wegen Ausbreitung der Maul - und
, ' Mauenseuche in der Schweiz hat nach halbamtlicher Meldung

^ der .Karlsruher Zeitung" das Ministerium des Innern die
und Durchfuhr von Rindvieh und Ziegen aus diesem

nng d« gfljjfc,, nach und durch Baden auf Grund des § 7 des Dieh-
Yeutrg« sxachengesetzes mit sofortiger Wirkung bis auf weiteres

. ^ »erboten.
■

t
m li Mühlbach (A. Eppingen), 6. Dez. Die gestrige Bürger-

neisterwahl führte zu keinem Ergebnis , da keiner der aufge -
stellten drei Kandidaten die notwendige Mehrheit erhielt,

a. Da- 0 Mannheim, 6. Dez. Die Oberpostdirektion hat auf die
Ergreifung des Täters , der, wie mitgeteilt , vorgestern in Sand-

otBnu« Hofen aus dem Poftabteil eines Gepäckwagens eine Kassette mit
von Mark Inhalt entwendete, eine Belohnung von 300 Mark

ausgesetzt.
b . Mannheim, 6. Dez. (Eigene Drahtmeldung.) Der 36

Jahre alte Landwirt Robert Riehm hatte gestern abend mit
ach landfeinem Sohne einen Wortwechsel . Im Verlauf desselben zog

»er Sohn einen Revolver und verletzte seinen altem Vater
schwer. Der ungeratene Sohn wurde verhaftet.

nr-. Schwetzingen , 6. Dez. Gestern nachmittag entwickelte
die hiesige Eskadron eine fieberhafte Tätigkeit, durch welche
viele in Angst und Schrecken versetzt wurden. Es handelte sich
aber nur um eine Probemobilmachung. Der Befehl hierzu war

12 eingelaufen ; um 4 Uhr sollte die Eskadron fertig
nM vo, zum Abrücken fein. Pünktlich zur Stunde war die ganze Eska -
re« ZoLß dron vollständig feldmarschmäßig mit der ersten Garnitur,

neuen gelben Stiefeln und den neuen grauen Mänteln aus¬
gerüstet, wie in einem Ernstfälle nötig , zum Abrücken bereit.

Senercht llm 4 Uhr 15 wurde zu einem Uebungsmarfch ausgerückt und
Abfich bock) nach eingetretener Dunkelheit auf dem Eerzrerplatz bei

»emokra Kirchheim verschiedene Uebungen vorgenommen. Mit fröh-
lglichkej lichem Sang ruckte die Eskadron um %7 Uhr wieder in die
itmtssio « -Garnison ein. Diese Probemobilmachung hat bewiesen , daß^

auf unsere Dragoner im Ernstfälle gerechnet werden kann.
6 . Plankstadt, 6. Dez . Bei der Bürgerausschußwahlin der

3. Klaffe auf sechs Jahre erhielten die vereinigten Liberalen 2,
die Sozialdemokraten und das Zentrum je 4 Sitze.

0 Heidelberg . 6 . Dez . In der Nähe des Kimmelbacher
Hofes brannte gestern abend ein dem Freihrrrn von Bleichröder
in Reckargemünd gehörendes Automobil vollständig zusammen .
Das Auto war nur von einem Chauffeur besetzt , der sich recht¬
zeitig retten konnte.

) ( Forbach (A . Gernsbach ) , 6 . Dez . Heute nacht wurden die
Bewohner des Orts durch Fcuerlärm aus dem Schlafe ge¬
weckt . Die große Pappenfabrik auf dem rechten Ufer der
Murg stand in hellen Flammen . Das Feuer griff mit solch
rasender Geschwindigkeit um sich, daß die angrenzenden Ge¬
bäude äußerst gefährdet waren. Durch den starken Wind
wurde das Feuer besonders begünstigt und die Funken flo¬
gen weit über Forbach hinaus . Ein Wunder ist es zu nen¬
nen , daß die umherfliegenden Funken die angrenzenden Ge¬
bäude nicht entzündeten . Der entstandene Eebäudeschaden ist
bedeutend, aber durch Versicherung gedeckt .

% Baden-Baden . 6 . Dez . Großherzogin Luise siedelt morgen
abend zu dauerndem Winteraufenthalt nach Karlsruhe über .
Die Fürstin hat heute nachmittag das neue Mädchenschulhaus
im Stadteil Lichtental einer eingehenden Besichtigung unter¬
zogen, womit eine Schulfeier verbunden wurde . Anwesend
waren der Konvent des Klosters Lichtental, an der Spitze die
Aebtissin, Klosterpfarrer Huber , Stadtschulrat Spitz . Oberbau -
tnspektor Hemberger und Architekt Jssenmann. Die Eroß -
herzogin war von den empfangenen Eindrücken sehr befriedigt
und sprach ihre volle Anerkennung aus .

X Sasbach (A. Achern) , 6 . Dez . Bei der Bnrgermeister -
» ahl wurde der bisherige Bürgermeister Dirklc mit 129 Stim¬
men gegen 73 Stimmen wiedergewählt.

* Freiburg, 6. Dez. Bezüglich der Brandfälle im Simons -
wiildertal gibt die hiesige Staatsanwaltschaft folgendes be¬
kannt : In der Nacht vom 23 .Z24. November 1912 ist der
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! „Stenten “ in Oberfimonswald, in der Nacht vom 2 ./3 . August
das Anwesen des Taver Wehrle in Altsimonswald abgebrannt.
In beiden Fällen wird Brandstiftung angenommen . Auf die
Ermittelung und Ergreifung des Täters wird hiermit eins Be¬
lohnung bis zu 500 Mk. ausgesetzt .

n. Schönau , 6. Dez . Ein Zwangszögling entsprang auf
dem Transport nach dem Amtsgefängnis . Wahrscheinlich hat
sich der Flüchtling nach seiner Heimat Rollsbach begeben .

-4- Schopfheim , 6 . Dez . (Privattel .) Im Dorfe Eersbach
wurde der Dienstknecht A . Weniger von einer Transmission
erfaßt , herumgeschleudert und getötet.

bc . Lörrach, 6. Dez. Heber das Familiendrama , das sich
hier in der vorigen Woche ereignete, wird gemeldet , daß der
Sachverständige Professor Dr. Autenrieth in Freiburg durch
spektroskopische und chemische Untersuchungen einwandfrei fest¬
gestellt hatte, daß das Blut der verstorbenen Frau Mack be¬
trächtliche Mengen von Kohlenoxydhaemoglobin enthalten hat.
Durch das C« .ebnis dieser Blutuntersuchung wurde bestimmt
nachgewiesen , daß es sich bei den Eheleuten Mack um eine
Kohlenoxydvergiftung (Leuchtgas - oder Kohlendunftvergiftung)
handelt.

e. Singen , 6. Dez. In der vergangenen Nacht wurde ein
ganzes Kollegium vo,i 8 Saccharinschmugglern festgenommen ,
die zusammen 88 Pfund Süßstoff bei sich führten . Der
Schmuggel steht also in höchster Blüte .

Z«r Anwendung des JesnitengefetzeS in Baden.
— Freiburg i. Br ., 6. Dez. Dem Jesuitenpater Pohauß, der

seit Montag dieser Woche allabendlich vor 3000—4000 Zuhörern
in der städtischen Kunst - und Festhalle religiös -wiffenschaftlichc
Vorträge hielt , ist heute nachmittag bezirksamtlich eine Ber-
fügung des Ministeriums eröffnet worden , wonach feine Bor¬
träge im Widerspruch zu der bundesrätlichen Bestimmung zum
Jesuitengefetz vom 30 . April stehen. Mit Rücksicht darauf, daß
geltend gemacht wurde, daß Bundesratsbeschlüffe erst 14 Tage
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft treten, wurde die Ab¬
haltung des heutigen Bortrages noch erlaubt, dagegen werden
in Zukunft derartige Borträge in Baden nicht mehr ge¬
stattet fein . _ _ ___ _ . .

Grotzfener in Königshofen .
LZ Königshofen (A. Tauberbischofsheim ) , 7. Dez . In der

Stacht von Mittwoch auf Donnerstag ist in unserem Orte Groß¬
feuer ausgebrochen , dem fünf Wohnhäuser und sechs Scheunen
zum Opfer fielen. Die Fahrnisse konnten nur zum Teil gerettet
werden . Es wird Brandstiftung vermutet.

Wir erfahren über den Ausbruch und den Berlauf des
Eroßfeuers durch Privattelegramm noch folgende Einzelheiten:
In der Scheune der Witwe Wegerl wurde in der Nacht zuzn
Donnerstag gegen y2l Ahr Feuer entdeckt , das schon ziemlich
um sich gegriffen hatte. Das Feuer sprang auf die Nachbar¬
scheune und dann das Wohnhaus über und breitete sich weiter
auf die zunächst liegenden Wohnhäuser und Scheunen aus. Die
alte Bauart der Wohnhäuser, die ohne Feuerwände direkt an¬
einander gebaut waren, begünstigte sehr die Ausbreitung des
Feuers.

Die Königshofer Feuerwehr war sehr rasch zur Stelle und
bekämpfte mit großem Geschick den Feuerherd . Die Laudaer
und Sachsenflurer Feuerwehren kamen freiwillig , durch den
mächtigen Feuerschein aufmerksam gemacht, herbeigeeilt. Da¬
durch , daß die fünf abgebrannten Wohnhäuser und sechs Scheu¬
nen ein in sich abgeschlossenes Dreieck bildeten, gestaltete sich
die Bekämpfung des Feuerherdes nicht so schwierig . Ein
Uebergreifen auf weitere Gebäude war dadurch unmöglich .
Gegen 3 Uhr morgens war die Hauptarbeit der Feuerwehr ge¬
leistet .

Von dem Brande wurden betroffen die Witwe Wegert, der
Landwirt Peter Epp, der Landwirt Johann Dill , der Kauf¬
mann Karl Schürer und die Landwirte I . Bamberger und W .
Müller. Der Gesamtschaden dürfte ca . 50 000 Mark betragen.
Vo: kurzem war schon zweimal der Versuch gemacht worden ,
Feuer in dem Orte anzulegen. Auch dieses Mal vermutete man
sofort Brandstiftung, da der Brand wiederum in später Stunde
ausbrach . wo die Einwohnerschaft sich schon in tiefstem Schlaf
befand . Die Aufregung im Orte ist natürlich außerordentlich
groß . Von dem vermutlichen Brandstifter hat man noch keine
Spur.

> Aus der Restden;.
Karlsruhe , 7 . Dezember.

: °. Hofbericht. Ter Großherzog hörte heute vormittag
die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr. Seyb und
des Ministers Dr . Rheinboldt. lieber Mittag empfingen

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Eroßher-
zogin den Besuch Ihrer Majestät der Königin von Württem¬
berg. Hüchstwelche am späteren Nachmittag nach Stuttgart
zurückreiste. Gegen Abend nahm Seine Königliche Hoheit
der Eroßherzog den Vortrag des Geheimerats Dr. Freiherr»
von Babo entgegen.

# Meisterkurse für Zimmerer und Kleidermacherinne«. Am
5. Dezember haben die vom Eroßh . Landesgewerbeamt in Aussicht
genommenen Meisirrkurse für Zimmerer und Kleidermacheeiuue«
begonnen . An dem elfteren Kurse , welcher von Regierungsrat Mai «
unter Beihilfe des Zimmermeisters Scheuerpflug geleitet wird , «eh-
men 13 Zimmerleute teil . Für die Kleidermacherinnen mußten , um
wenigstens einen Teil der außerordentlich großen Zahl von Anmel¬
dungen berücksichtigen zu können, drei Kurse mit zusammen 78 Teil¬
nehmerinnen veranstaltet werden . Hiervon finden zwei Kurse in
Karlsruhe und «in Kurs in Konstanz statt . Die Kurse in Karlsruhe
werden von Fräulein Stadelwieser , Damenschneiderin und Fach-

lehrcrin an der Karlsruher Gewerbeschule, sowie von de« Hand¬
arbeitslehrerinnen Fräulein Frentzen und Fräulein Kiefer geleitet .
Die llnterrichtserteilung in dem Kleidermacherinnenkurs in Konstanz
liegt in Händen von Fräulein Gasiert , Handarbeitslehrerin au der
Gewerbeschule in Karlsruhe .

= Die städtischen Eisbahnen . Auch an dieser Stelle sei darauf
aufmerksam gemacht, daß die Benützbarkeit »der Nichtbenützbarkeit
der städtischen Eisbahnen wie im vergangenen , so auch im bevor¬

stehenden Winter wieder durch Plakatanschläge an den Straßenbahn¬
wagen, am Wetterhäuschen auf dem Marktplatze, am Rathaus
(Hauptportal ) , am Kiosk des Verkehrsvereins beim Hotel Germania ,
sowie in den Schaufenstern der Firmen Art . Beier , Kaufmann ,
Kaiser -Straße 174 . Jakob Best. Kaufmann , Karl -Friedrich -Stratze 3L.
R . H . Dietrich , Hoflieferant . Kaiser -Straße 179a, Gebr. Eberhardt .
Automobilhaus , Amalien -Straße 57, Ed . Flüge , Kaufmann , Kaiser-

Straße 51, Otto Freundlieb vorm . E . Dahlemann , Kaufmann , Kaiser -

Straße 185, Hammer & Helbling , Eifenwarenhandlung , Kaiser -Straße
155/157, Fel . Kühne ! , Kaufmann , Ecke Durlacher Allee und Eottes -

auerstraße , Ä . Lindenlaub , Kaufmann , Kaiser-Straße 191, H. Meyle ,
Kaufmann , Ecke Kaiser - und Karl -Friedrichstraße , Ed . Müller , Hof¬
lieferant . Wald -Straße 45 , F . Reis , Kaufmann . Luifen-Straße 68 ,
K. L. Schweikett , Kaufmann , Kaifer -Straße 199a, W . Tfcherning ,
Kaufmann , Amalien -Straße 19 , Georg Wahl , Kaufmann , Kaiser -

Straße 247 und Lhr . Wieder , Kaufmann , Krieg -Straße 3a, zur
Kenntnis des Publikums gebracht wird . Außerdem werden, wie

bisher , entsprechende Plakate in den Schulen und an den Polizei¬
stationen ausgehängt werden . Wegen der Eintrittspreise verweise«
wir auf die Bekanntmachung in heutiger Nummer . Bezüglich der

Offenhaltung der Eisbahn an den Abenden ist bestimmt, daß zunächst
nur die künstliche Eisbahn (auf dem alten Meßplatze) versuchsweise
täglich bis 10 Uhr in Betrieb gehalten wird . Zeigt sich in den
Abendstunden ein geringer Besuch , dann wird der Betrieb der Bahn
auf 8 Tage der Woche eingeschränkt werden.

X Der National -Stenographen -Berein verlegte ab 1. Dezember
sein Dereinslokal vom Restaurant „Klapphorn " nach der „Goldenen
Krone"

, Ecke Amalien - und Douglasstraße . Aus diesem Anlaß
feierte der Verein am Mittwoch , den 4 . Dezember, die übliche Lokal,
einweihung , wobei der erste Vorsitzende Herr Fritz Kauffmann einen
Bortrag hielt über das Thema „Was bedeutet ein Nationalsten »«

graphenverein für feine Interessenten "
, der bei den überaus zahlreich

erschienenen Gästen und Systemgenossen reichen Beifall fand.
tP Diebstahl. Aus einer Mansarde Rüppurrerstraße 54 stahl

gestern ein unbekannter etwa 30 Jahre alter Mann mittelst Nach¬
schlüssels eine silberne Damsn -Remontoiruhr samt fcingliedriger
Halskette im Werte von 21 ,M .

§ Festgenommen wurden eine 23 Jahre alte Kellnerin aus Zürich
wegen Kuppelei , ein 38 Jahre alter Fuhrmann aus Seligenstadt , den
der Staatsanwalt in Pforzheim g>egen Diebstahls verfolgt , ein 18
Jahre alter Metalldrucker aus Nußbach, weil er in einer Werkstatt
in der Südstadt nach vorausgegangenem Wortwechsel einem Vor¬
arbeiter mit einem Kopfstahl auf die Stirne schlug und ihm dadurch
eine 5 Zentimeter lange Wunde beibrachte und ein lediger Taglöhnr
« us Hohenpreißenberg , der vom Amtsgericht in Garmifch zur Straf -
rrktehvng verfolgt wird .

Bevorstehende Veranstaltnn - en.
) Arbeiterbildungsoerein . Am morgigen Sonntag nachmittag »

3 Uhr findet eine Führung durch die Eroßh . Majolikamannfaktnv
und die vereinigten technischen Werke statt . Treffpunkt : Bor dem
Hofforst- und Jagdamt . (Siehe Anzeige.)

Id Der Schwäbische Akbverein veranstaltet morgen einen Wint « ,
spvrtausflug . (Siehe Anzeige.)

Sä Im Kolosseum findet heute abend 8 Uhr Lorstelluug statt .
Morgen Sonntag werden zwei Vorstellungen gegeben und zwar nach,
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr . Die Nachmittagsvorstellung findet
mit ungekürztem Programm statt . (Siehe Anzeige.)

Lustiger Abend zur Laute Eugen Rex. Wie bereits kurz mit¬
geteilt , wird unser beliebtes Schaufpielmitglisd , Herr Hofschauspieler
Eugen Rex , am morgigen Sonntag , den 8 . Dezember, abends H’A Uhr,
im Künstlerhaussaal einen lustigen Abend zur Laute geben. Sicherlich
wird auch hier Beifall und Frohsinn seine Gaben begleiten , da es be¬
kannt ist , mit welch großem Erfolg der jugendliche Künstler in »et »
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zugeschickt , in dem verlangt wird , daß Carrel nicht den Preis erhalte
Es wird darin nicht nur hervorgchoben , daß Carrel ein Bivisektor sei,
sondern es heißt sogar, daß er sich furchtbare Tierquälereien habe zu
Schulden kommen lassen. Das Schreiben hat in Stockholm großes
ststchehe « hervorgerufen . _

UnsliicksfSUe.
hd Dresden, 6. Dez. (Tel .) In der Nähe des Kurhauses

Weißer Hirsch hat sich heute ein schweres Automobilunglüü zu¬
getragen . Der Mühlenbesitzer Hering aus Pirna steuerte ein
großes Auto den steilen Weg herab , vermochte aber nicht die an
der Straße befindliche scharfe Kurve an einer Brücke zu ge¬
winnen. Das Gefährt streifte das steinerne Brückengeländer
»nd wurde vollständig zertrümmert . Von den Insassen wurde
der Sohn des Mühlenbesitzers Hering, ferner der Fabrikbesitzer
Schmidt und der Fabrikbesitzer Hanke aus Pirna , sowie ein
Fräulein Schlesinger aus Dresden schwer , zum Teil lebens
gefährlich verletzt. Sämtliche Verletzte wurden nach Dresden
in ein Krankenhaus gebracht, wo der junge Hering bereits ge-
storbcn fein soll.

= Gießen, 6. Dez . (Tel .) Heute nachmittag stieß der
Radfahrer Postbote Wassem aus Gießen mit einem Ec-
schäftsautomobil der Druckerei Brühl zusammen. Der Rad¬
fahrer wurde vom Rad geschleudert und erlitt so schwer«
Verletzungen, daß er nach drei Stunden starb. Den Chauf¬
feur trifft keine Schuld .

e= Bvppeuheim a. Rhein , 6. Dez . (Tel .) Wie das
Lrankenthaler Tagbl ." meldet , sind die zwei 10 bezw. 12
Jahre alten Knaben Adolf und Ludwig Schmitt beim
Schlittschuhlaufen eingebrochen und ertrunken .

bd Lemberg , 6 . Dez . (Tel .) In einem Wohnhause
geben einer Ziegelei wurden die 90jährige Frau Szymanska
ihamt vier Enkelkiudern heute früh tot in ihren Betten auf¬

gefunden . Wie die Untersuchung ergab , ist der Tod infolge
Einatmung von Kohlengasen eingetreten, die aus einem
schadhaften Ofenrohr ausgeströmt sind .

b<1 Budapest , 6. Dez . (Tel .) Gestern abend ist hier ein
junges Ehepaar. Ludwig Ripp und Frau , unter auffallenoen
Umständen gestorben. Der Arzt hatte Typhus konstatiert , es
stellten sich aber Vergiftungs -Symptome heraus. Das Ehepaar
hatte vor einigen Tagen in Eödöllö einer Hochzeit beigewohnt,
wo eine Torte verabreicht wurde , die wahrscheinlich Giftstoffe
enthielt. Nicht weniger als zehn Familien , die davon gegessen
hatten, sind ertrankt . Die drei Kinder des Gudöller Kreis¬
arztes Dr. Sihon liegen im Sterben , der Sohn des Holzhänd -
lcrs Braun aus Eödöllö rst ebenfalls schwer erkrankt. Die
Schwester des Bräutigams und noch vier oder fünf andere Per¬
sonen aus Budapest liegen gleichfalls schwer krank darnieder .

^ Bergen, 7 . Dez . (Tel .) In der vergangenen Nacht
ist der norwegische Dampfer „Jupiter " am Eingänge des
Sognefforde aus ein Riff ausgelaufen und sofort gesunken.
Die Mannsckmst und zehn Passagiere könnten im letzten
Augenblick gerettet werden . Ein Boot mit elf Personen
wird vermißt.

Rewyorl , 7 . Dez . (Tel .) An der höchsten Stelle der
Hochbahn, einer Strecke, die 70 Meter hoch liegt , stießen zwei
Zöge zusammen. Elf Personen wurden schwer verletzt. Die
Wagen fingen Feucr, sodatz unter den Fahrgästen ein furcht¬
barer Schrecken entstand . Unten standen Tausende in
schrecklicher Aufregung und sahen dem Feuer in schwebobder
Höbe zu . unfähig, Hilfe zu bringen. Der Brand wurde durch
Angestellte der Bahn verlältnismäßig schnell gelöscht und so
ein noch gräßlicheres Unglück verhütet.

Bergwerk ^ ungli. ck in Schlefien.
— Breslau , (i . Dez. (Tel .) Der „Schlesischen Zlg .

" wird
aus Reurode gemeldet, daß heute auf der Rubengrube durch

einen Kohlensäureausbruch achtzehn Bergleute * « * ♦
ungliickten , drei davon tödlich.

— Rcurode, 6 . Dez . (Tel .) Zu dem Unglück auf der Rüben«
grübe teilt die Verwaltung mit , daß der Kohlensäureausbruch
wahrscheinlich durch Sprengschüsse in den Kohle« verursacht
wurde . Alle Anzeichen sprechen dafür , daß die Verunglückte »
zur Zeit des Ausbruches in der Rettungskammcr waren, von
wo aus die Sprengschüsse elektrisch gezündet wurden . Zwei der
Leute scheinen dann die Kammer verlassen zv. haben, da man
sie später mit Rettungsapparate« angetan weit oberhalb der
Rettungskammer fand . Sie waren offenbar auf der Flucht zu«
jammengcbrochen und erstickt. Der dritte Man» ist in der Retö
tungskammer tot aufgefunden worden . Durch die offene Tür
war Kohlensäure eingedrungen. Die Rettungsmannschaften
brachten um 4 Uhr nachmittags die drei Toten zutage. Von
der übrigen Belegschaft wurden mehrere Leute ebenfalls durch
die Kohlensäure abgeschnitten , konnten sich aber in Sicherheit
bringen.

ttnfäUe bei der schwedische» Marive.
= Stockholm , 6 . Dez. (Tel .) Bei einem Rachtmanöver in

der Nähe von Kalmar kollidierten die beiden Torpedoboote 11
und 14. Beide wurden schwer beschädigt. Eine ungeheure
Welle soll die Boote gegeneinander geschleudert haben .

<= Stockholm , 7 . Dez . Ein Teil der schwedische» Flott «
wurde während der zu Anfang der Woche abgehaltenen Winter«
Übungen von Unfällen betroffen. Ein Panzerschiff stieß mit
einem Dampfer zusammen , dem einige Platten eingedrückt wur¬
den. Das Panzerschiff konnte seine Reise fortsetzen.

Bei einem schweren Stnrm wurden zwei Unterseeboote
gegeneinandergeschleudert , die jedoch nur geringe Beschädig«»«
gen erlitten . Ein Panzerschiff geriet ans Grund , wurde aber
wieder flott .
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chiedenen Städten , zuletzt in Braunschweig . als Sänger zur Laute auf -
benommen wurde . Wir in Karlsruhe selbst haben uns an des Lau¬
ensängers fröhlichen Weif schon mehrfach als Zugaben zu anderen
Programmen erfreuen können. Um so mehr ist es zu begrüßen , Eugen
ll«r nun auch wieder einmal an einem eigenen Abend sehen und hören
p können. Sein Singen und Klingen wird auch morgen wieder seine
ulte , fröhliche Wirkung ausüben und Herz und Sinne der Hörer mit
Heiterer Stimmung erfüllen . Zu dem morgigen hiesigen Abend des
Künstlers sind noch in allen Preislagen die Karten von 11—1 Uhr in
**t Hofmufikalienhandlung Hugo Kuntz Nachf . zu haben Abendkasse
** .8 Uhr.

Letzte Telegramme
der „Kadiftken presse ".

Kassel , 6. Dez . Heute verschied im 92. Lebensjahr der
Aeltefte der hestischeu Ritterschaft . Exzellenz Moritz Freiherr
»o« Dörnberg.

' — Stuttgart , 7. Dez. Der russische Gesandte am württem-
bergischen Hofe. Ministerresident Baron Konstantin Stael von
Holstein ist heute nacht nach kurzer Krankheit an Herzlähmunz
jestorben . Er war seitdem 10. August 1910 hier tätig .

= London , 6. Dez . Prinz Heinrich von Preußen ist zum
Besuche des Königs und der Königin in Sandringham ein¬
getroffen.

= London . 7 . Dez . (Privattel .) In gewöhnlich gut unter¬
richteten Kreisen wird versichert, daß in Deutsch-SLdwestafrika
»msangreiche Kupferminen entdeckt wurden . In Johannisburg

Sll sich bereits ein Syndikat zur Ausbeutung des Lagers ge-
ldet haben .

Petersburg , 6. Dez . Der Metropolitan von Moskau,
Wladimir , ist zum Metropolitan von Petersburg und zum
Präsidenten des Heiligen Synods ernannt worden.

Die militärische Abnahmefahrt des „S .
*
L l ".

I. Mannheim. 7. D^ . (Privattel .) Das Luftschiff
, Schülte-Lanz " stieg gestern abend 8 Uhr 30 Min . zu seiner
militärischen Abuahmesahrt in Anwesenheit der Herren Dt .
Danz . Geh . Kommerzienrat Köchling und Direktor Zabel auf.
Das Luftschiff soll 18 Stunden in der Luft bleiben und will
eventuell in Berlin zu seiner sofortigen Abnahme landen.

Um 2 Uhr 18 Min . heute nacht befand sich das Luftschiff
über Gotha . Außer der üblichen Besatzung befindet sich
als Vertreter der Militär -Abnahmekommission Hauptmänn
von Jena in dem Luftschiff ._

Besuch Kaiser Wilhelms in Engkand.
£ London , 7. Dez . (Privattel .) Der Lcndoner Korrespon¬

dent der „Birminghamer Post" will erfahren haben , daß der
»rutsche Kaiser beabsichtigt , auf privatem Wege dem König
Georg zu verstehen zu geben , daß er in Begleitung der Kai¬
serin einen Besuch in England zu machen wünsche, sobald die
sonstigen Verpflichtungen des Königs einen solchen Besuch an-
zängig erscheinen laste.

Die persönlichen Beziehungen zwischen dem Kaiser und dem
König waren stets die besten und die Besterung in dem
politischen Verhältnis zwischen Deutschland und Groß¬
britannien , die während den letzten diplomatischen Verhand¬
lungen in bemerkenswerter Weise in die Erscheinung trat , ist
auf die verwickelte und delikate Lage im Orient von großem
Einfluß gewesen . Durch einest Höflichkeitsakt , wie er vom
Kaiser in Vorschlag gebracht wurde , doch noch nicht offiziell be¬
kannt gegeben ist , würde in noch weit größerem Maße eine
Entspannung der Situation zur Tatsache werden .

Um China .
De . Petersburg , 7. Dez. (Privattel .) Die Tokioer

Zeitung „Shimpo" meldet den Einmarsch von 2088 Mann
1 a p a n i s ch e r T r u p p e n in die Grenzgebiete der chinesischen
Mandschurei . _ _

pte Kriegslage auf dem Kalkan .
In der Türkei .

— Konstantinopel , 6. Dez . Der frühere Minister Djelal , der
frühere Mali von Saloniki , Huflein Kiazim und drei andere Iung -
türke« wurden gegen Stellung einer Kaution aus dem Gefängnis
ckntlasien .

Gestern waren 53 Cholerafälle und 24 Todesfälle zu verzeichnen.
vom thrazischeu Kriegsschauplatz ,

dck Konstantinopel, 7. Dez . Der Korrespondent der „Voss.
Ztg . schreibt : Der türkische rechte Flügel wird, die bulgarische
Stellung umfastend , von der Tschataidscha-Linre weit vorge¬
schoben und sehr stark befestigt . Ich höre , daß die Anlüge mit
Flatterminen , Astverhauen, Draht-Hindernissen und Gräben
ausgestattet wird. Die Besichtigung wurde mir unter der An¬
drohung sofortiger Verhaftung verboten .

Die Kampfe um Adrianopel ,
dck Sofia , 6. Dez .

' Trotz des Waffenstillstandes hat vor¬
gestern bei Adrianopel noch ein Gefecht stattgefunden Die

fatznng der Festung , welche jedenfalls noch nichts von dem
Abschluß des Waffenstillstandes wußte , eröffnete auf die Bul¬
gare« ein heftiges Feuer, das von den letzteren erwidert wurde .
Es gelang den Bulgaren , eine neue Position einzunrbmen .
Gestern morgen begaben sich sechs bulgarische Unterhändler zu
dem Kommandanten von Adrianopel und verständigten ihn
von dem Waffenstillstand. Heute wird eine Zusammenkunft
von Belagerern und Belagerten stattfinden in .der die gegen¬
wärtige Belagerungslinie und die beiderseitigen Positionen
festgestellt werden sollen .
Dick Waffenstillstands - und Friedensver¬

handlungen .
- -Konstantinopel, 6. Dez . Der türkische Botschafter in Ber¬

lin » Osman Rifam Pascha , reist am 10. Dezember über Berlin
nach . London ab, wo wahrscheinlich am Freitag die Fricdens-
»erhandlungen beginnen. Ander ? Delegierte sind noch nicht
ernannt.

' — Cetinje, 6. Dez . Die drei Delegierten Montenegros für
die Londoner Friedensverhandlungen, Lazar Miuslowitjch, Io -
« o Popowitsch und Lujo Wojnowitsch traten die Reise nach
England an. Die Spitäler Montenegros sind von Patienten
überfüllt, die infolge der schlechten Witterung der letzten Tage
an Krankheiten der innerer Organe leiden, Die große Mehr¬
zahl der auf den Kriegsschauplatz entsandten auswärtigen Be¬
richterstatter verließ Cetinje und Antivari .

---- Eettnje, 7, Dez . Die montenegrinischen Delegierten für
die Konferenz in London haben genaue Weisungen erhaltcn.
Eine der HauptforderungenMontenegrgs ist die Abtretung von
Ekntari. Die monteneariniflüe« Delegierten werden in Baris

mit dem serbischen Gesandten und den serbischen Delegierten
zusammentreffen.

Die Haltung Eriecherland «.
Le . London , 7 . Dez . (Privattel .) Der Londoner „Tele

graph " meldet aus Athen den Abschluß eines sepa¬
raten Waffen st ill st ander zwischen der Türkei
mit Griechenland und damit das Ende des Bal¬
kan kriege s.

S London . 7. Dez. (Privattel .) Der Korrespondent des
„Daily Telegraph" in Konstantinopel meldet: Hier herrscht die
Auffassung vor , daß Griechenland das Balkanbündnis aufgibt,
um sich wieder der Türkei zu nähern und ferner wird
versichert, daß die hellenische Regierung an die Pforte mit dem
Vorschlag herangetreten ist, mit ihr direkt zu verhandeln.

Zur albanische « Frage .
*= Wien. 6. Dez . Der österreichisch-ungarische und der

italienische Gesandte in Athen haben gestern , wie der Vertreter
des ^W. T.-B .

" von zuständiger Seite erfährt, bei der griechi¬
schen Regierung einen Schritt unternommen, wobei ste mitteil¬
ten . daß ihre Regierungen in die Besetzung Balonas und der
Insel Safeno nie einwilligen könnten .= Belgrad , 7. Dez . Rußland riet Serbien bete. Al¬
baniens nicht auf dem eingenommenen Standpunkt zu be¬
harren , dagegen werde Rußland Serbien in dem Wunsche «ach
einem Adeiahase « nachdrücklich unterstützen .

t= Wien , 7. Dez . Einem Vortrag Maximilian Hardens
über das türkische Erbe wohnte der Minister des Aeußer «,
Graf Berchtold , bei und applaudierte lebhaft am
Cchluste. Harden erklärte u . a. . daß es zu einem Kriege mit
Serbien kommen wüste. Was Rußland anginge, so würde es
nicht kriegerisch hervortreten. Oesterreich könne Serbien einen
Adriahafen nicht zugestehen und Deutschland wüste im eigenen
Jntereste an der Ceite Oesterreichs fechten, um eine slawische
Hegemonie zu verhindern. (B . L.-A.)

P .C. Wien , 8. Dez. (Meldung der „PrH -Centrale ".) Hier
verlautet , daß der Generalftabschef Feldmarfchalleutnant von
Schemna sich adermal » inkognity nach - Berlin be¬
geben hat , um mit dem deutschen Eeneralstabsches von Moltke
eine neue Beratung abzuhalteu . Line amtliche Bestäti ,
g u n g dieses Gerüchtes war nochnichtzu erlangen . Auch in Berlin
ist eine amtliche Bestätigung «och nicht bekannt gweorden .

Belgrad, 6. Dez. Die fremdländische« Militär -
Attachees , die sich auf dem mazedonischen Kriegsschauplatz be¬
fanden , sind heute nach Belgrad zurückgelehrt.

In Rumänien .
P .ö . Bukarest . 6. Dez . (Meldung der „Preß -Centrale".)

Am kommenden Dienstag wird Großfürst Nikolaus Nikolaje-
witfch hier eintreffen, um dem König Karol den Marschaltstab
der russischen Armee zu überreichen. Die Ankunft des Groß¬
fürsten gerade unter den gegenwärtigen Umständen wird hier
als ein günstiges Anzeichen der Lage betrachtet .

Di « übrigen Mächte .
= Petersburg , 6. Dez . Die „Rowoje Wremja " veröffentlicht

heute ein Interview mit dem Gesandte« Bulgariens und Serbien » in
Petersburg über die mit dem Balkankrieg zusammenhängenden Fra¬
gen. Der bulgarische und auch der serbische Gesandte hat daraufhin
die Pet . Tel .-Ag. ersucht , die ihm zugeschriebenen Aeußerungen über
die griechisch-bulgarischen Beziehungen kategorisch zu dementieren . Sie
haben überhaupt keinem Mitarbeiter der „Rowoje Wremja " ein
Interview gewährt .

— London, 7. Dez . Der Kriegeminister hielt ln Aoanor (Derby-
,
'hire ) eine Rede, in der er die Hoffnung auf einen endgültigen Frie¬
sen auf dem Balkan aussprach. England gehe nicht auf Landerwerb
aus . Sein ganzes Jntereste liege in der Erhaltung des Friedens .
England fei zurzeit auf dem Meere sicherer als es dies feit vielen
Jahren gewesen sei und die Armee sei in höherem Maße dienstbereit .

Hoflieferant
Juwelen. Gold' nud

Silberwaren
Kalserstr . 102. Tel . 1553.

in reicher Auswahl
vom

einfachsten bis feinsten Genre.

Moderner Schmuck

Pädagogium Schmidt u. Wiehl
Karlsruhe Tel . 1592

Vorb . für alle Klassen höh . Schulen , zum Abitur , Ein .| iihr .
u. Filhnr .-Examen. Ein ritt jederzeit Prosp. frei.

15. 62
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mi
i/arrägcndss Erzeugniss der Cognacbrennerei :

LA ^ BAUER & MA
'
tHOLl , HiiLOiONN .

Mur echt mit dar Hammer - Schutzmarke. Überall erhältlich.

HUSRe ni 8
Auslande besorgt enhaft

Iiarisi Kaiserstrasse

Hei
Blatstanungen , H ü in o r r b o i d n I • I , e i <1 « n

gibt es niciits besseres » als eiue häusliche Kur mit

(Rmlebners riuerqnelle ). 1802a

Ms Julius Strauß. Karlsruhe. Ml.
Als passende Weiluiachtsgreselienke empfehle :

Alle Genres Weißwaren , Unterröcke , Tasciieii - Tüchrr , Handschuhe,trümpfe , rawaiten , abets , c. chleifen . tKcharpesn . Theaterhauben
von der eiufachst . » di » feinsten Art Federboas und Federcolliers ,Fächer , Gürtel , Perl - und Ledertasche » , Haarschmuck . Blusen re.
Grüßte Auswah, ! Cxolf -Juckrts und Mützen . Billinste Pre ss !

Pom Wintersport .
cn. Karlsruhe , 7. Dez. Die Witterung »- und Schneeverhältnj »

versprechen für morgen einen schönen Wintersporttag . Der Frost |Den Tälern und auf den Höhen dauert fort und ebenso hält
trockene , ziemlich windstille und meist heitere Wetter an . Der Lust
druck ist über Nacht unerwartet wieder angestiegen, so daß sich h,von den meisten Wetterwarten angekündigte Witterungsumfchlag »
verzögern scheint . In der Ebene gab es verflosiene Nacht wieder, ,
starken Nebel und Frost . Die Temperatur fiel bis 5 Grad unter 3ta]
Ja der Frühe bot sich allerorts die prächtigste Rauhreiflandfchafi h,
In Karlsruhe konnten heute, ebenso wie in Mannheim und Herr « W
die Eisbahnen eröffnet werden . Die Ekiföre im Echwarzwald «,
den Vogesen ist bis 700 Meter herab günstig. Man muß sich fieilh
damit abfinden , wenngleich es nachgerade etwas langweilig wiU
die „Bretter " bis zu dieser Höhe bergan zu schultern : im Tale Ö|der Schnee auch heuer lang auf sich warten . Bon allen Telle « d,
Gebirges werden indessen herrliche Rauhreifbildungen gemeldet, |
daß derjenige , der Sinn für die eigenartige Schönheit einer in Du
und Reif liegenden Landschaft hat , reichlich auf seine Rechn«,
kommt. Im folgenden geben wir die heute früh Lei uns eingetr ,
fenen Wettermeldungen wieder :

# Dobel , 6. Dez. (Privattel .) Temperatur + 1 Grad . 9lobt|
bahn gut . Skibahn bis halbwegs Herrenalb .

$ Plättig , 7. Dez. (Privattel .) 15 bis 20 cm Schnee, trocke,
gute Skibahn .

X Sand -Badener -Höhe, 7. Dez. (Privattel .) 30 cm Schneehöh
teilweise Pulverschnee, Reif , 4 Grad kalt , klar , sonnig, SK », Rodel
Schlittenbahn bis Wiedenfelsen.

# Herrenwies , 6. Dez . (Privattel .) Temperatur — S Gvch
Schneehöhe 35—40 cm . Ski - und Schlittenbahn sehr gut . Schön«
Wetter .

4 - Hundseck , 7. Dez. (Privattel .) Schneehöhe 45 bis 58 cn,
klar, sonnig, 4 Grad kalt, Schnee leicht gefroren , gute Skibahn bi
Atzedenfelsen.

3 Unterstmatt -Hornisgrindr , 7. Dez. (Privattel .) 3 8ra |
Kälte , klar , Sonnenschein, Schneehöhe 55 cm , trocken , im Wald
Pulverschnee, auf freiem Gelände etwas Harscht, Rauhreif , sehr gut
Skibahn bis 708 Meter .

# Breitenbrunnen , 7. Dez. (Privattel .) Schneehöhe 48 «u,
l Grad Kälte , Wetter herrlich , Skibahn dis Bischenberg.

# Mummelsee, 7. Dez. (Privattel .) 65 cm Schneehöhe, t 6m
Kälte . Wetter herrlich, windstill , Skibahn bis hinter SeeLach .

# Ruhstein, 7. Dez . (Privattel .) Klare », sonniges und wind
stilles Wetter , 2 Grad Kälte , Schneelage 65 cm , trocken, leicht g
froren , gute Skibahn bis oberhalb Seebach, Rodelbahn in Betrieb .

0 Triberg , 7. Dez. (Privattel . ) Prachtvolles Wetter , statth
Frost , 40 bis 50 cm Schnee, alle Spottanlagen günstig, Bobsleighbichl
in Betrieb .

'
# Schönwald , 7. Drz. (Privattel .) 4 Grad kalt . klar . Schneehöh

80 cm , darunter 20 cm Pulverschnee, sehr gute Ski -, Schlitten - «U
Rodelbahn .

J _ Feldberg , 7 . Dez. 75 bis 80 cm Schnee, 1 Grad kalt , kliq
Alpenaussicht, vorzügliche Ski - und Schlittenbahn bis Titisee .

□ Titisee , 7. Dez . (Privattel .) 40 cm Schneelage, 6 Grad kalt
klar , Rodel - , Ski- Schlitten - und Eisbahn sehr gut.

£fb Weißer See (Vogesen) , 7. Dez. (Privattel .) 60 cm ttockne
Schnee , 3 Grad kalt, klar , sonnig, Alpenaussicht , Skibahn bi» 78
Meter gut.

Pergnügungs - und Nereins -Anzeiger.
lDas Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 7. Dezember :
Artilleriebund . Monatsversammlung im Lokal.
Bayernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fulda . Rach dem Konzert Stall .
Futzballverein . 4 Uhr Iuniorenverfammlung .
1 K. Verein für Kanarienzucht 8V- Uhr Monatsverflg t Lass Rowat
to ' ofieum. 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle . 7Ys Uhr Stiftungsfestkonzert im großen Festhallesaal .
Marineverein . 8% Uhr Generalversammlung im Landsknecht.
Rheinklub Alemannia , g Uhr Monatsverflg . im Hotel Hohenzoller«
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. R. v Uhr Herrenabend im Klubhaus .
Schachklub . 8 Uhr Spiela ^end im Moninger , 2. Stock .
Trainverein . 8% Uhr Monatsversammlung im weißen Berg .
Turngemeinde 2 % Uhr Knaben Südendschule.
Der. ehem. gelb. Dragoner . 8 '/- Uhr Zusammenkunft im Kaifergnrte «
Ber . ehem . Leibdrag . »V-U .Monatsvslg . Gambrinushalle . Erbvnnzenstt
ver . ehem . 111er. 8% Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Ber . f. Bewegungsspiele . 8Va Uhr Monatsversammlung im Klubhaus

Aeueingelaufene Küryer and Schriften.
Zu beziehe« durch A. Bielefeld '» Hosduchhandlun ^

Liebermauu u Eie. Karlsruhe.
Im Kampf um die Heimat . Eine Geschichte aus schwere« Tag «

von Profeffor Paul Knötel. Buchumschlaa, buntfarbiges Trtelbrld uni
Illustrationen vom Geschichtsmaleer Professor Richard Knotet. Zwei»
Auflage. Preis elegant in Ganzleinen gebunden 3.50 M . Boom
Verlag Eiwinna . Katiowib . ^ d

Thomas Koschat . Seine Zeit und sei» Schäften von Ka«
Krobatb . Preis geb . 3 .50 Ji . F . E . L . Lenhart . Musikalren- und
Buchberlag, Leipzig. ^ ^ „Wie Teutsch-Lktafrika entstand. Von Dr . Carl Peters . 107 S .
mit dem Bildnis des Verfassers und 1 Karte iVoigtländers Quelle»
bücher . Band 37 . ) R . Boigtländers Verlag in Leipzig. 00 ■£ .

Einheimische Stubenvögel . Von Dr . Karl Ruß . Neu heraus »
gegeben und völlig umaearbeitet von Karl Neunzig , Herausgeber, -«
„ EZefiederten Welt "

. Fünfte Auflage . 573 Serien Text mit , zirka
200 Abbildungen sowie 20 Farbentafeln , enthaltend 77 Vogelabbiloun»
gen. Preis geheftet in buntem Umschlag 9.— Jl , fein und original
gebunden 10.50 — Handbuch des Vogelschutzes . Von Dr . Karl R.
.Hennicke. Mit 9 Tafeln in Doppeltondruck, 1 Karte und mehr all
200 Textabbildungen . Gebeitet in buntem Umschlag 6.50 Jt , fe«
gebunden 7 .50 Jt . Creützsche BerlagSbuchbandlung in Magdeburg .

Die Hafislieder . Das Buck des pseudonymen Verfassers erinnert
viel an die Lieder des Mirza Schaffy-Bodenstedts. doch bietet eS un¬
endlich viel mehr und mannigfaltigeren Unterbaltunasftoff auSer-
lesenfier Art indem es eine große Menge Historietten . Romanzen und
Balladen , sowie Svrüche in humoristischer und sachlich ernster Weist
enthält . Verlag Louis Finsterlin stz .Müller ) , München.

Ter ewige Lenzkampf von Richard Hohlbaum . Ein Studenten -
bnch aus alter und neuer Zeit. Preis geh . 3 M, in Seinen 4 JL
Tenien-Verlag , Leipzig.

Ter Ballankrieg von Rittmeister a . D . Alexander Graf von Gers »
dorff . Preis drosch. 75 A . Verlag Eckstein u . Engel . Berlin W . 62,
Lützowplatz 6.

Ter Schatz des Webers . Eine Bearbeitung für die Jugend nack
dem Roman „ Silas Marner " von George Eliot . Bibliothek Auauf
Scherl . Berlin . 147 Seiten . Eleg . geb . 90 -z .

Ratten
OftU Mum starbeo auuerluUS _Ihrer Sehlanwlska ! nach «iam 9
GeUr -uch toü OANYSZVIRSi. £
im PASTEUR• tRSTUUf, Parta,«oiAackt. — ▲öderes Tieres
und Meneefean na ' ChidUeiu
1 1 ube *. bai artode tz. »
» Tubae M. 17*. Knr graaaew

M . Anwenduaeo to fittssif . Pur« .Deutsoha DANTSZVIRUSRaaellaeHaf ». B« in«Fdlawatc . H. and Rad. Habaaad I« Rjttw Ra. 0.

Unserer heutigen Gesamtauflage liegt ein Zigarren -Profpekl
der bekannten Herrnhuter Firma E . W . Just & Cie, Handlung des
Brudergemeine Königsfeld i . Baden , bei, die nächste» Jahr iht
hundertjähriges Bestehen feiett . Wir machen auch an dieser Stell «
die verehrt . Leser unsere» Blattes auf diese» Angebot freundlichsl
aufmerksam. SSM
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Karlsruhe
Marktplatz

Als stets willkommene
praktische Wei hnachts - Gesehen ke empfehle ich zu

niedersten Preisen

Damen - und Konfektion
Farbige Paletotsu . Ulster »* 3 -7S bis 55 .
Schwarze lange Paletots - * 15 .so bis 75 .
Samt - u . Plüsch -Paletots *24 .75 bis199 .
Abend -Paletots . . .
Tüll- u. Spitzen Blusen
Seidene Blusen .
Woll -Blusen . . . .
B’ Flanell-Blusen . . .

Auswablsendungen nach auswärts jederzeit bereitwilligst franko .

Spezial -Abteilung für Kinder

M 16 .75 bis 58 —

Jt 4 . 50 bis 48

Jt 9 .75 bis 58 —

»* 3 .75 bis 28 —

M 0 .95 bis 4 .50

iacken -Kleider . . . .
Garnierte Kleider . . .
Weisse Ballkleider . .
Kostüm-Röcke . . .
Matinees , Morgenröcke
Unterröcke .
Backfisch-Kleider
Backfisch Paieiots

»* 14 . 75 bis 150

Jt 17 .75 bis 190 .-

Jt 8 -75 bis 35 . -

jc 2 - 90 bis 65 .

»* 1 . 95 bis 39

<£ 1 .45 bis 58 .-

* 19 . 75 bis 80

.* 3 .75 bis 38

für das Alter von 1 bis 15 Jahren
Mädchen-Kleider
Mädchen - Paletots
Knaben -Anzüge
Knaben-Paletots
Knaben-Pyjacks

jt 0 .05 bis 38 .—

. 2 .75 bis 38

. Jt 3 .75 bis 38

. Jt 5 .90 bis 28

. Jt 3 75 bis 35 .-

Pelerinenbes . f . Schiilzwecke»* 1.90 bis 18 .
Blusen , Hosen , Mützen , Sweater .

Samt
liehe Pelz waren Colliers

Kragen
Stolas
Muffen

in
verschied .
Pelzarten

enorm

billig !

Moderne
Herren u . Knaben Anzugstoffe
Paletots - und Hosenstoffe . .

Meter O
von Jt *» ■”

bis 14 «-

Kleider- und Blusenstoffe
CheviOt, farbig u . schwarz , Mtr- Jt — »85 bis 3 50
Serge u.Diagonals, no—130 br .M . »*1 .50 bis 4 .75
Damentuche , prachtvolle 0ual . Mtr .^ (1 .75 bis 7 .50
Kostümstoffe . . Meter —.95 bis 6 .50
Hauskleiderstolfe . , »* —.40 bis l .so
Bluscnstoffeu .Flane' le . , »« —.58 bis 4 .so
Kind er-KleiierStoffe,

hübsche Streif , u . Karos „ .75 bis 2 .75

Weisswaren
Hemdentuche .
Pelzpiquä . . .
Pelzeroise . .
Handtuchstoffe
Bettdamaste .

Meter — . 25 bis

» —. 38 bis
. <Jt —-.35 bis
„ Jt — . 18 bis

Jt — ,70 bis

Bettuch !ialhieinen,i6ocmbr .^ —.95 bis 2 .25
Fertige Kissenbezüge, st . Jt —. 85 ws 6 75
Tischtücher und Servietten , Teegedecke

Damenwäsche
Stück Jt — . 95 bis 6 *50

■* 2 . 75 bis 7 . 50

. *■ - .95 bis 6 .50
1 .45 bis 2 .75

Paar Jt 1 25 bis 2 -90

Unterröcke •- «. farbig stück Jt 190bis12 .oo
Anstandsröcke .. * 1 .45 bis 6 .50
Erstlings - und Kinder Wäsche

Weisse Taghemden .
„ Nachthemden

Nachtacken
Farbige Hemden ,

.. Beinkleider

jl 2.90 3 .75 4 90
6 .50 8 . — 10 —

bis 25, —

Bettücher
weiß und farbig

jt — 98 bis 3 25

Tischdecken
Jt 1.25 bis 25. —

Bettvorlagen
1 .20 bis 12 —

Bodenteppiche
5 90 bis 65 .—

je nach Größe

Trikothemden
für Herren ./tl . 25 bis4 .75
m . Einsatz „ 1 75 , 5 .50
Herrenhosen , 1.35 , 5.75

Haus -Schürzen jt — .65 bis 2 50
Träger-Schürzen , —.95 bis 3 .75
Blusen- Schürzen , 1 .25 bis 5.50
Kinder-Schürzen , — .58 bis 4 .50

Aus allen Abteilungen
die stets begehrten Coupons u

Für farbige Kleider
moderne einfarbige und gemusterte Stoffe

je 6 Me er doppelbreit das Kleid

2 -90 3 -75 5 .50 7 .50 9 .5012 15 .-

Für schwarze Kleider
Cheviot , Crepe , Mohair , Satin , Kammgarn

je 6 Meter doppelbreit das Kleid

4 «~” 6 . 50 8 . 50 12 »— 15, — 18 «—

Für Hauskleider
waschechter Velour , Cretonne , Köper , Zeugle

je 6 bis 7 Meter das Kleid
Jt 2 . 25 3 -50 4 -75 5 . 50

Für Blusen
moderne Streifen und Bordüren

je 2 bis 3 Meter die Bluse

>« 1 .25 1 .75 2 .50 3 .75 5 «— 6 .50

Samt - und Seidenstoffe
je 4 bis 4 /a Meter die Bluse

jt 4 «— 6 . 50 8 . — 9 .75 12 . —

Für farbige Herrenhemden
karierte Baumwollflanelle

je 3 1/% Meter für 1 Hemd

»* 1 . — 1 .35 1 .65 1 .90 2 .25
je 7 Meter für 2 Hemden

m 2, — 2 .70 3 so 3 . 80 4 . 50

Für farbige Frauenhemden
einfarbig und gestreift Baumwollflanell

je 2 Vs Meter für 1 Hemd
— «75 — «95 l >25 1 .50 1 .65

je 5 Meter für 2 Hemden

Jt 1 . 50 1 . 90 2 . 50 3 «— 3 . 30

Für Unterröcke
gestreift Lüster , bedruckt Flanell , Moirä etc .

je 3 bis 5 Meter der Rock

m 1 . 25 1 .75 2 SO 3 -50 4 .75

für Kleider , Röcke, Bluten,
Herren- u . Frauenhemden,
Leib- u . Bettwäsche etc

Für Handtücher
je 6 Meter, grau oder weiss

,95 1 .25 1.50 1 .75 2 «—

Für Bettbezüge
je 3,60 Meter, 130 cm breit, weiss Damast

jt 2 -50 3 . 25 4 .50 5 .75 8 ,
je 5 1-'» Meter echtiarbigen Cretonne oder Satin

jt 1 .90 2 .40 2 . 90 3 . 50

Für Nachtjacken
bedr . Flanell , weiss Piquä oder Croisä

je 2 Meter für 1 Jacke 19599

* — . 68 — . 95 1 .15 1 . 25 1 . 50

Für Leib - und Bettwäsche
weiss Baumwolltuch , fein - und grobfädig

« 2 .40 3 .25 4 .25 5 «—

« 3 .60 4 .85 6 .25 7 .50

Coupon von
10 Meter .
Coupon von
15 Meter

An den Advent - Sonntagen sind alle Geschäftsräume von 11 bis 7 Uhr geöffnet .
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» c . MitlaMalt . Tamstag , den 7. Dez . 1912. 1%
zreilvillige Feuerwehc

4. Kompagnie.
Montag , de » S. Dezember . abends '49 Uhr.Vcrsanimluns bei Kamerad Schinde .

Hofbelnz .

(fuaiuirlil(l)fr Sund Karlsruhe.

Aamilien-Abend
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein

für Karlsruhe :
ScbllUns -

für Mühlburg :
Ebert .

M -, Mittel - a«d Sstpfarrei ).

statt .
Familien-Abend

Hauses, Wilhe
'
lmstratze

Musikalischer Abend,

Die Chanukaseier "ME

Im gr. Saale der Eintracht
wochentags8 Sonntags 4 u. 8 Uhr

des Hofkünstlers

Bellachini.
[ Unwiderrufl . letzte Vorstellungen , j

Sonntag nachmittag 4 Uhr :
I LetzteSehfiler- u. Familienvorstellnngj

eii kleinen Preisen 19842

A^ ac ^.
Sc &teS 'mcn ^ t , & Sö &uc

(Stoww | vt 'ma )
®Ue&&t & £ccff(eitcz

Hrötst&x,, £eipz >iy
1814*

3 tt CÜUCÖHotttttt « jüi «JCatCa -

zuftt un3 fytmyt &ttny
cv '*ir
21 . CH unz >,

<L
diaitjiiediichstz . 21.

1

Fiebhaber gesucht
für einen Mammutzahn , 13 cm
lang und 13 cm breit . 2—3000
Hahre alt . C,ff . unt . B40821 an
Ke Erved . der « Bad . Presse" erb.

Flurgarderoben ,eichen , für nur 16 Mt per Stück.5% Extra »Rabatt bis Weihnachten.
Möbelh. Weruer , Schloßplatz 13,Eins . Karl - itriedrickstr. 584086b

0 z . Tr ,
Montag 9 . XII . IS .‘49 I hr

Klb . in . Vortg .

Sektion Karlsruhe.
Sonntag,

den 8. Dezbr. 1912
Sonntag , den 8. Dezember, abends 8 Uhr» im Saale der

„3Mfct Karlsruhe " , n Mühlburg : Ausflug

wobei Stadtpfarrer Schilling über „Die Aufgaben des Evanqel .Bundes in der Gegenwart " sprechen wird . 19809
Musikalische Darbietungen . "WW

EvMg. Mömroklm dkl Alljladl
Sonntag , den 8 . Dezember 1912 , abends 8 Uhr. findet imSaale des Hotel „Friedrichshof " :

Qlftrfrdtlt des Herrn Stadtvikar Schneider über : „ Weihnachten "
■VVMlug mit eingestreuten Weihnachtsliedern. vorgetragen vomVerein für Evang . Kirchenmusik.

Zahlreiche Beteiligung erwartet 19583 .2.2
Der Vorstand .

MkrSarlMher Rndttklnb.
( E . B .) -

Samstag . de» 7. Dezember»
abends 9 Uhr. im „Klubhaus"

Herrenabend
mit reichhaltigem Programm .
wozu die Herren Mitglieder
möglichst vollzählig erwartet
Der Vergnügungs -Ausschuß

^

Arbeiter-Bildungs-Berein. E.V.
Montag , den 9. Dezember , abends 8 ' /«Uhr. im Saale unseres* - * iL :

veranstaltet von Lehrern u .Schülern des Postschen Konservatoriums .Der Besuch der Veranstaltung ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen.Wir laden ergebenst ein . Der Vorstand .
NB. Sonntag , den 8 . Dezember » nachmittags 3 Uhr : Führungdurch die Großh . Majolikamanufaktur und die vereinigten technischenWerke. Treffpunkt : Vor dem Hofforst, und Jagdamt . 19836

Rudemrein StarmYogel
Karlsruhe (e . V .).

Heute
Samstag

abend 9 Uhr :
Stamm-

J tisch

Mieter- uBauveremKarlsruhe
e. G. m. b . H .

im Restaur .
.Landsknecht .

Der Vorstand.
^

Wir bitten unsere werten Mitglieder die Sparbücher , sofern
eine Ein - oder Rückzahlung in diesem Monat nicht mehr beabsichtigt
ist, m Bureau tunlichst bald zur Verrechnung abgeben zu wollen .

Der Borstand . 19810 .2.1

mtt Beichenkung findet, am Sonntag , den 8. Dezbr .» 3' |ä Uhr, in denRäumen deS Hotel „Lwn "
, Adlerstr . 33, statt , wozu wir alle Freundeund Gönner , die sich an dem edlen Werkbeteiligt haben, freund ! , einladen ,19685 Das Komitee.

Rheinklub

„Allemannia “
Karlsruhe , e . V.

gegründet 14. VII . 01 .
Bootshai » Maxan ,

Heute Samstag,
abend 9 Uhr:

im Klublokal (Hotel
zollern).

Hohen -

Mittwoch abend :
Biertisch im JMoninger .
Hader - n. Uitwimmabende

jeweils Dienstag und Donnerstag ,abends von 6 Uhr an, im
------ tEriedrichsbad . - --- -
Skiabteilung : Rnlastein .

Der Vorstand
V> . . - . - — y

LUHE!

Bayern-
Wetz !

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate Sr . Kgl
Hoh . Prinz Ludwig von Bayern .Vereinsabend « findenjeden Sams¬

tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf", Karlstratze 21 , statt .

Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen.

Polizeihund

Ladeeinrichtung

rOOO <

_ — Baden , Gunzenbachtal ,Gelbe Eich», Lache , Yburg, Varnhalt .
Abfahrt ff* Uhr .

Parfümerie jA .* UllddlbjTSllCl Parfümerie
miiitmiiiiimiuiiiiiiimmiffmmmtmmi -iiiii , »iiiiii ]iititfiiiiiiiiitiHiifti :iiiitiiimi :: ii [iiiiiiti (j

Schildpatt I 22 ^ ' 3 '

1 Haarschrauck I
ön- 1
ria. I
ituaira

M 01

Telefon 3092
- nur pnma Qualität : - - Zierreifen, Reiber,
| einzelne Teile, . . . .. Haarbänder, von persön-
| sowie kompl . Garnituren . | empfiehlt zu Weihnachten | jichem Einkauf in Paria.
iiifiiimiiMiimtiMiuiiuiftitiiiitttJiiitis * *

Parfüms und SeifensmtiiiiititfitiimttimtiitiiiiMitutij

Bürsten- Manicure-| in reichhaltigster Auswahl -
ntimtinjiiiiiiiiiitiiiiitmiiiiiiiiiitiiiifimiiiimiitttifjiiiiiimn

| Garnituren , elfenbein, ebenholz, | Frisiersalon für Damen I Etuis und einzelne Tdla.
| Schildpatt . — Glatte und - Manicure I Toiletteartikel, Toilettespiegel.
| besetzte Kammgarnituren . | manicure

. | Schwämme,
rtiitiiiifiiiiiiiiiiffiiiiiimiiiiiiimmiiiitiimiiiiif 6l6CtnC

iiMiimiiiiiitiiiimiiiiitiiiiiMiiiiftiiifiimuiM

Modernes Geschäft mit sehenswerter Einrichtung .
5 Prozent Rabatt , ausgenommen Markenartikel .

Das schönste Weihnachts Geschenk ^
Kr Jung u. Knitftrr » ,

’Tifb »r Dieselben sind nach unterlegbaren Notenblätter» selbst von Khchenl sogleich.MWt ist eine UU »lU »» r » ^ l»gr » . spielen, ohne Lehrer und Notenkenntniss «. Diese Zither» bilde» mit ihrer he»»»

K«liattt.Zithn.
in herrlich er Tonfülle , nach unterkeg-
b ^ren Notenblättern sof. zu spielen ,t rtet n. rnt 6 .—. Sn seiner» Aus.

führimg ». M T.Si». Diesewe-ZUH -raber m. S Akk. , 48 ®. n. Mk. 8 .50 .
Sllitarrk-Harfru-Iither.mit Säule u. Harfenkopf ge¬nau wie Abbildung mtt s Ak¬

korden , » i Satten , kostetnur
rnt . H 50 . Dieselbe Zither ,aber m. 6 SEE., 49Satt .,kostet
N. M 10.- . Sämtl .Ztthern
werden komplett geliefertmit Stimmpfeife, Schule ,
Schlüssel , Ring und Karton.
95Rote »blärter tmPretsevon J Cfl legen mir jeder
Mik . t»QU Z, »be- n» M
bei. Sämtt . Zithern kostenmttdoppeltenMetovtes aUen,daher herrt. M ndo in -n.
to » , I M.mehr. Porto , Nach-
nahmrspes . u. Verpack. 1 M.

»ich,« id
herordentlich

auhMebt» Fa.
milieL

Inst -«»
ment«.

Za

Achtung ! Dadurch , daß wir in Guitarre- und Sarfen-Ztthern stets nur das Allerbeste ge»liefert haben , ist es uns möglich gewesen, hohe und höchste Herrschaften dauer«zu unserem treuenKundenkreis zu zählen . Unter anderen hat die «, «Ohtmanfett Ihre Allerhöchste Zufriedenheit über die hervorragend gute Qualität unserer Ware ausgedrückt durch
b°st°ll2.

°
ĝ

° - Kri« assrres hirfiges Seschiift hat sstche giSuzradr JkUtzntffr «ulrumisrA.räit . ' ibe M ,stkiust -«m ->, »e . kowi « «rechtvolle Weibuochtsgesive - k - naiv nufer -« « llSetb>»«chtsk «t» I »n. dMman gratis u. franko verlangenwolle. Umtanfch oder tSeld „ rück, wenn unsere Instrumente nicht ganz vorzügl . stud.
Viele Taus. Anerkennunasschreiben . 0

.1». >. „> 544

Zü Weihnachtsgeschenken
empfehle zu besonders ermässigten Preisen

Tasohenfeuerzeuge und Ersatz¬
steine in reicher Auswahl

Diana-Luftgewehre für Kinder
Mammut- und Lyrophon-

Sj; rech -Apparate

Mammut . ,Odeon- u Lyrophon«
Platten , doppelseitig

Sprechmaschinen -Nadelnf nur
feinste Marken

Tasche lampen in all. Preislagen
la Batterien und Birnen .

Nähmaschinen Haid & Neu .
Fahrräder , sow .e sämtliche Ersatz- und Zubehörteile.

Karlsruher Fahrradliaus J . Schleifer
Eingetragener Verein.

Heute. Samstag . 7. Dezbr. d. I .abends '1,9 Ul»r.
Monats - Versammlung
im VereinslokalHotelCafHNowack

Vollzähliges Erscheinenerwüns cht
Der Vorstand .

19844 5 Kaiserstrasse 5.

I9999Q199 99Q9 99999999QH
bv 20 ~m .

Große Auswahl in neu . schön.
Stoff -, Plüsch- und Taschendiwans
von SS . 49 u. 45 Mt . an , Hochs,
mod . schwere Qualität von 78 M .und hoher. (Keine Fabrikware ).

Gebe extra mochIO 0 /« Rabatt
bis LLeihnachten . 1840849

Nur tm Polstermöbelhaus a .
Köhler , Tavez., Srhiitzenstr. 25 .

da, überzählig zu ^ verkaufen .tliredale -Terrier . 3 jährig fertigdressiert, ausgezeichneter Sucher ,kann zu jeder Zeit vorgesührt werd
Feldhüter IL» „ » « « rtb ,8770ct Bruchsal .

für Gas , neu , billig zu ver¬kaufen. B40841
_ -ofienstraßc 79/81, II „ rechts .

Sofa neu bezogen 18 M, pol .Schrank, Waschtisch billig abzu¬
geben. Ludwig-Wilhelmstraße 18,Hinterhaus , links . B40842

Sch -i er Artille ie Rock u . icqu . arz .Sa :co - Anzug nebst Ueberzieher
Größe 5 ), sehr oill . zu verk . Da >.werden Dragoner - Röcke angekauft .« 4087g kldlerstr. 17. 3. St .

» 1« Original - 19828

Voll-amps-
WaschMaschine

empfehle als praktisches
Weihnachtsgeschenk

N . Hebeisen ,
Haus- und Kiichengeräte -

Magazin, Herdlager.
Werdcrplatz 39 Tel. 1685
Klauprechtstratze 2 Tel. 2749
Mitglied des Rabattsparvereins.

Diplom. Hebamme
P . ltleuwly , 19 , Rue de Berns,
(im Hause vom C5 © Hff «Photogr . Dsfino) _

B Pensionäre zu jed . Zeitp.
« 177 D skr . K ' inik n Ftankr .

Wer übersetzt
amtliche Verordnungen vom

Off. erbeten unter „Italienische
Uebersetzungrn" unter Nr . 8566a
an die Exped. der „ Bad . Presse."

Stühle

Weihnachtsgeschenk !
Gute Geig « für nur 25 ,k abzug.

2340784 Watdhornstr . 33 , 3. St .

besseres Fabrikat , gebraucht, aber
gut erhalten , für Restaurant ge¬
sucht. ca . 70—80 Stück. Offenenmit Angabe des Preises unter
Nr . 8516a an die Exped . der „Bad.
Presse". _ 2.2

Brennerei
Einrichtung für

Obst .
Die Apparate, schön und gut er¬

halten , umständehalber billig zu
verkaufen. Offert , unt . B4L609 an
die Exp . der „Bad . Presse" erb. 2 .2

gewährt Damen liebevolle ftrencdiSkr. Ai ' ' ‘Aufnahme .
iadame Kramer , Nancy (Fraoet)

Rue du Genera -Fabvier 4^.

noch neu , eine
Theaterbühne

beides für Kinder , tnit mehrerenKuli ssen, ein^ Fahreab '• c
mit Frei ! ., ' ^ Jahr im Gebrauch,bill.
zu verkaufen. S940840

Zä ’ - " -Zähringerstraße 35, I .
Nie Wiederkehr . GelegenheitSkanf!^ piano ^
erster Marke , kaum gespielt. An.
schaffungspreis 1050 Ä ^

ift sofortfür 500 Ji zu verkaufen.
Rittcrstraße 11, bei Stöhr .

Auch Sonntag anzuseben. SB40837

^oiitlogwe$ Ie
neu , gut gearb . , 84 . 88 u. 34 Mk
(Keine Fabrikware ). Im Polster -
mübeIbausKSb1ec .S >vüve»slr.:'5.

Für Metzger! Runder , zus. ges .
Fleischwieg-Klotz mit Fleischwiege.wie neu , billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . B40833 andie Erved . der „Bad . Presse" erb.

Ki

Zur

v



MittaMakl. Samstag, de« 7. Dez. 1812. re >fne
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Morgen Sonntag, den 8. Dezbr . 1912, nachmittags 4 Uhr

KONZERT
der vollständigen Kapelle des

1. Bad. Leib -Grenadier -Regiments
Direktion : König!. Musikmeister Beruhageu .

Das Programm enthält u. a. : Fantasie aus der Oper „La Tosca“
von Puceini ; „Traviata" von Verdi ; Ouvertüre z . „Egmont“ von
Beethoven ; „Pesther Carneval “

, Ungarische Rhapsodie von Liszt .

n - • « . f Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und
Cl 11X1*1X1 S v von Kartenheften . . . . 20 Pfg.

> Sonstige Personen . 60 Pfg.
Die Konzertabonnementskartenhaben Gültigkeit 1980b

D» Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

5000000000000000 00000 OOOOOOOOOOOO

Colosseum
Waldstrasse 16118 Telephon 1038 .

Beute Samstag , den 7 . Dezember 1018, abends 8 Uhr :

Vorstellung .
Sonntag , den 8. Dezember 1013:

- Zwei grobe Vorltellungen —
aachmitt . 4 Uhr , mit ungekürztemProgramm u . abends 8 Uhr ,

Inoa riarmntiR 1 tait seiner Circus - Burleske
u , a . «y«lCai * triermoni „TalirmarktsrummcP

Oscar Huber, der behebte Humorist.
Zackaree Ermakov, ”e IK .-Ä “ '"

u . s . w . 19739

im Apollo - Cheater , Marienstrasse .

Schlager • Programm
vom |7 . bis IO. Dezember 1013.

Eldorade -Woche . Die neuesten Weltereignisse .

LOWsB« O« j»bt einen neuen Beruf . Eine reizende Humoreske.

Die beiden Brüder. ^
Ilocb in den Düften . Photographische Aufnahme während

der Fahrt mit dem Luftschiff „Hansa“.

heM kann nicht tanzen . Eine tolle Geschichte

| Eldorado -Schlager ! §

I So stand es (
geschrieben .

Prachtvolles Drama ans
L Akten .

■-c .

Karlsruhe 1. R .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels
,

Restouronts
,

CaKs
^ pflAncwiirHifrlroitan • Oroßh . Kunsthalle und Kupferstiehkabinett ,
uWlIVlloWUl Big IVvl ICll • Kunstgewerbemuseum, Großh . Samm ungen

1 1 für Altertums - und Völkerkunde , Großh .
Naturalienkabinett , Großh . Landesgewerbehalle , Stadt Vierordtbad , Rathaus, Großh .
Hof- und Landesbibliothek , Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und Wild-

P
ark, Stadtgarten mit Tierpark , Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh.
alais , Großh . Hoftheater . Standquartier für Ausflüge in den nähen Schwarz-

— - ■' '= . wald und in die Pfälzer Berge . =

Casino - Bar
Kaiserstr . 119 , Eingang Adlerstrasse . Telephon 3168 .
empfiehlt seine hochmoderneingerichtete Lokalitäten unter Zusicherung

promptester Bedienung .

8äbrinoetftraftc 29 .

CeutsebeKobei' hm iwiaiua
lhsMÄw

Schreibmaschine, Hasenfelie
Bott X. wie neu . umständebatoer

abzugeben. B4()6l4 .3.L
3 iz*el Re. ». 2 . St.

Treffpunkt der Sachsen
und Thüringer .

Go \ det } S
Gerfe

IjaVJiibof *

stra *se -

sowie ehemaliger
Marine-Angehöriger

Restauration zum „Elefanten “
Kaiserstrasse 43 .

ff . Moninger Biere
Vorzügliche Küche .

----- Jeden Samstag abend Konzert . -----
’li Cile 811er “flttllir

abends von 9 Uhr ar>

Künstler-Konzerte

1.1rä.
'
,>F r i e d r i e li s h o 1

Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstück v. Mk. 3.— an . Hauptausschank der B r a u er ei
Sinn er . Münchener Kochelbräu . Elegante Weinstube . vorzügL Küche .
Alle Delikatessen der Saison , Künstler -Konzerte jeden abend von
8—12 Uhr . Telephon 359 . Direktion G . Münzer .

Restaurant „Grfinwald“
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof. am Hauptbahnhof.

JSS ÄSS KLOKTZEH .T
der Kapelle des Feld -Art .-Reg . Grossherzog Friedrich .

BrauereiA . Printz Biere u . Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinger

American Bar

Geöffnet von tO Uhr morgens bis 2 Uhr nachts.
Kaiser Wilhelm - Passage 43153

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh. A. König .

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im , 2 . Stock ge-
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , insbesondere für
Hochzeiten etc , Adolf Rinderspacher .

.Badische Presse “ Ki0*k“" ’ “™ in d» d"°kDen Karlsruhe besuehenden Frem - _ _
den sur gefl . Kenntnis , dass die aT vouv Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

- v- neuesten Ausgaben eu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe *u haben ist .

Caft Rüderer
Ecke

WaltHiorn-
und tm\

Zähringerstr ^ I» ganze Macht geöffnet .
MT Jede Nacht von 12 Utir ab Erbsensuppe .

■ ■■ ■ ■ • ■■■■■ ■ ■■■■■ ■ ■ ■ ■■ ■ • ■■■■■ ■ ■■■■■ ■■■■» ■ ■ ■■■■■■■■■■ ■ ■■ ■■■■■■■■»
■ ■■ ■ ■ ■ ■■■■ ■ » ■■ ■■■ ■■■■ ■ ■ ■ ■■ MB iniiafiiamiiiBiH NN, » « » sW» W » » ,,s « sM

dem Leben in §
£

7uiiim !ittiMmti (iMm <imiim <!<tt<rtiiMmifiimiHH «mmtnimitiimifiiit !imtimi «fiimimi ?fm

von liachsforellen « Interessante Aufnahme
l ;*a verwundete « Herz . Komischer Schlager

DerSteuermann derBessie Harden
Wunderbares Drama aus dem Fischerleben

Cartrovillari . Naturaufnahme.

Der ideale Gatte . Humoristisch . 19721

Kriegsglück . Drama aus dom Soldatenleben.

Zur „Kopsendtttte", Kaiserstratze Nr. 39.
Samstag . den 7. und Sonntag , den 8 . Dezember :

— Großes Konzert ‘"SÄS ?.
* —

(53 ladet freundlichstem _
J . Schoch , Wirt .

Puppen
zu Versteigerungspreisen .

Habe noch einen Rest angekeidete und ungekleidete Leder- und
Gliederpuppen abzugeben 19808

I . Kischmann, Auktion»,eschSst ,

Tanz *
L,etirinstitut

J. Braunagel
Xowacks -Anlage 13.

Beginn neuer Kurse .
Einzel -Unterricht

zu jeder Zeit.
Frangaise- u. Lancier-Kurs

für ältere Damen u. Herren|
anfangs Januar.

Oelgemätde
guter hiesig. Meister , sowie Nieder¬
länder , franz . , itäl . Meister kauft
man billigst Friedrichspl . 8 , 9—1
und 3—8 Uhr Sonntags 11—5 Uhr.

9340725

Kaffee- und Tee-Service
m 18760 .2 .2

Porzellan , Steingut , rein Nickei
vernickelt , versilbert , Messing .

Grosse Auswahl . Billige Preise,

Li . | IlM 173.

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkotten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotbeken-
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardt
straße 4 b . (Rückporto). 1340267.8..

"

Darlehen .
300 Mk . gegen hohen ZinS n . viel¬

fache Sicherheit gesucht . Offerten
unter Nr . 19092 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3.2

werde» stets zu höchsten Tagest

Schaukelpferde
in natürlichem Fell empstehli als
Weihnachtsgeschenke^ 19558

S . UIo1t « r „ LL ?V .
Mitglied des Rabatt - Sparvereins .

PrMWeihnachtsgeschenk
Ullstein's Weltgeschichte , vollst .
ganz neu . ungebraucht , statt 120 Jl
nur 90 Jl . Offert unt . Rr . 8493a
an die Exp. der „ Bad . Presse " erb.

MWoiWer Arnnnil
spottbillig abzugeben.
Z40760 Zähringerstr . 72 . l.

1 neuer Ulster und Ueberzieher
ein g neue Anzüge , sowie je 1
getragener Frack - und Gehrock -
Anzug für starken Herren billig
zu verkaufen. B40824

__ Lelsingstrahe 7.
Weißlackierte, eiserne Puppen -

n iege abzugeben . 5040686
narl -Wilhelmstr . 40a, 2 . St . lkS.

Mehrere Waggon gut cingebracht.
Keu und Oehmd^
prima Bergfutter , ist sofort zu ver¬
lausen zum Tagespreis . 1840669
Joh . Deugler . Wildberg. A. Nagold.

CrnrnfSesfinn — £ /sa
^ ^ o/fScrger —Sghtn &rih

3>ie erste Besetzung
des ZKönig/ . Opernhauses

zu 33erlin nebst Chor können
Sie in meisterhafter 'Wiedergabe auf

Odm-ffluftkplatteri
im Odeonhaus Johs . Schlaile,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 187,
hören .

2. 3Uct, SBrautgemaehszene , tutammen -'
hangende Slufnahme . ' Vorführungkostenlos auf den unerreichten

Odeon-
fflufikapparafen.

Plüss -Staufer -Kitt klebt ,leimt ,
kittet
Alles !

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mirOfferte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . B20290 an
die Erved . der „Bad . Presse"

. 15 .9
•jM ittlttt in höhere Bea mteUff entl .

Beh . erb . Darlehn von Mk . 1000 ab
zu ges. Zins . ohne Vorschuß — Vor¬
gesetzte Behörde wird nicht benachr.
Beleihung v . Erbschafteu .Reuten .
Retour -Porto 20 Pfg . 6530a
P . Aberle sfii ., Wiesbaden 215.

Darlehen
an Beamte u . beff. Angestellte ohne
Vorspesen zc . gibt wirkt. Selbst¬
geber bei Sicherheit u . Abschluß
einer kl . Lebensversicherung. Dis¬
krete Erledigung cv. in 3 Tagen .
Ausführliche Offerten unter Nr .
B40563 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . _

Darlehn
schnell u . reell ohne Vorschuß, keine
Vermittlungsgebühr , durch B40360

B. Lüsebrinck,
3.3

Kreditverwertung .
Cöln , Brüderstraße 20 .

Deutsche Doggen,
1 Rd., 2 Hd . . 5 Monate alt , von
hochprämiierter Abstammung, ge¬
sund und kräftig , sind billig zu
verkaufen bei 19742 .8.1

4 . Baas , Humboldtftr . 17.

Hypotheken . Resttauf ,
fchillinge und Erdteile

gegen bar zu kaufen gesucht.
Wechseldiskontierung ««.

Offerten unter Nr . 6925a an die
Erved. der »Lad. Preise" erb .

cktarleheu aus Mobil ., Bjaren . Buch-
Llforderung , Policen (auch bei Ab¬
schluß ). Personal -Kredit gew . reelle
Bank sof. Off . unt . Ar . » 31878mt
die Exp.d . „ Bad . Preis e"

. Rückporto
demjenigen ,

, welcher für
aroße Lebens- Berstch .-Wesellschast
Personen nachweist , die sich veriich .
tassen , auch Kinder-Versich. Off. u.
G . B. 100 baudtvstti . Karlsruhe . •a *a



MtttagMatt . Samstag, bot 7. Dez. 1912. fit . 572 ’
Deutscher Reichstag. .

kbchlutz des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad Pre ''
--- Berlin , 6 . Dez . Die kurzen Anfragen werden fortgeführt.
Abg. ». Richthofe .i ( Natl . ) frage » weiter : Ist dem HerrnReichskanzler bekannt, daß die französische Regierung nicht gewillt ist,in Marokko diejenigen öffentlichen Arbeiten , dtL,strategischen oder

Verteidigungszwecken oder der militärischen Sicherheit zu dienen be¬
stimmt sind , den durch die Akte von Algeciras und das deutsch - fran¬
zösische Abkommen vom 4. Nov . 1911 festgesetzten öffentlichen Sub¬
missionen zu unterwerfen ? Ist der Herr Reichskanzler darüber unter¬richtet , was die französische Regierung unter den genannten Arbeiten
versteht ?

Eeheimrat Lehmann : Der erste Teil der Anfrage ist mit Ja
zu beantworten; der letzte Teil der Anfrage kann nur von Fall zuFall entschieden werden.

Fortsetzung der Zesuitendebatte . .* Abg. Gröber (Ztr .) :
Der Vorwurf , daß das Zentrum bei der Etatsberatungnur an die Jesuitenfrage gedacht habe, ist unrichtig . Bei der

Jesuitenfrage handelt es sich um eine staatsrechtliche Frage und
um die staatsbürgerliche Gleichberechtigung der Konfessionen in
Deutschland. Die Debatte hierüber hat Klarheit über die Stel¬
lung der Regierung und der Parteien geschaffen . Der Bundes¬
rat hat sich gar nichr darum gekümmert, ob das Gesetz ungerecht
ist und ob es aufgehoben werden soll. Dies ist aber der Kern¬
punkt der garzen Frage . Als sich die Regierung zum Schlußdes Kulturkampfes entschlossen hatte , hätte auch das Jesuiten -
gesctz aufgehoben werd -. n müssen Aber der Bundesrat hält an
dem Gesetz fest und gibt dem Text des Gesetzes eine verschärft«
Auslegung . Die Erlasse, die im Laufe der Zeit ergangen sind ,»eigen eine völlige Unkenntnis der Einrichtungen der katholi¬
sche« Kirch- . Es rst unwichtig , daß erst durch das Ministerium
Hertling in Bayern eine fame Handhabung des Gesetzes Platz
gegriffen habe. Wenn sonst nichts Gefährlicheres passiert in
Deutschland, als daß ein paar Jesuiten ihre Lehren vertreten ,mag die Regit rung ruhig sein . (Bravo im Zentrum .) Von
einer Minderung des Gesetzes durch den Dundesrat kann keine -Rede fein. Die Maßnahmen , wie sie der Bundesrat getroffenhat , hätten dem französischen Konvent Ehre gemacht. (Lebh.Bravo im Zentrum ; schallendes Gelächter links .) Der inaktive
Staatssekretär des Reichsjustizamtes Nieberding ließ in seiner
Sterbestunde einen Jesuiten kommen , um mit ihm zu beten .Der aktive Staatssekretär erließ Anordnungen zur Verfolgungdieser Jesuiten . Schikanen und Schnüffeleien sollten nicht Vor¬
kommen. Der Beschluß des Bundesrats gibt den Einzelstaaten
jetzt sogar die Befugnis , das Lesen Stiller Messen und das
Spenden der Sterbesakramente den Jesuiten zu verbieten .
Schon Friedrich der Große hat bei den verschiedensten Anlassen
sich lobend über die Tätigkeit der Jesuiten ausgesprochen und
ihre Staatsungefährlichkeit betont . Verschiedentlich sind die
Jesuiten von Kaisern für ihre Verdienste auf wissenschaftlichemGebiet ausgezeichnet worden . Eine Notwendigkeit für die Auf»
rechterhaktung des Zefuitengefetzes liegt nicht vor. Unsere
Stellungnahme in dieser Frage ist sachlich. Der Eckstein in
unserer Politik ist nicht die Jesuitenfrage , sondern die Eerech» i
tigkeit . (Lebh. Bravo im Zentrum .) Wir wollen Gerechtig¬keit in wirtschaftlichen, sozialen und in politischen Fragen .

Das ist unser Programm . Wir werden kämpfen, bis das Un¬
recht beseitigt ist. (Lebh. Bravo im Zentrum .)

Staatssekretär L i s e » :
Herr Gröber hat mich mit meinem hochverehrten Amtsvor -

gänger in Gegensatz gebracht, st sagte der frühere Staats ,
sekretär habe an sein Sterbebett einen Jesuiten rufen lassen ,um mit ihm zu beten . (Zurufe im Zentrum : „Religiöse Ge -
spräche zu halten "

. ) Ich denke , Gebete find religiöse Gespräche .
(Sehr richtig ! ) Herr Gröber hat hinzugefüg ^ : Zu derselbenZeit habe ich , der aktive Stagtssekietär , eine Denkschrift zurVerfolgung der Jesuiten ausgearbeitet . Darüber , wie dieseWorte mich durch das , was sie im Hintergrund enthalten (Sehrgut ! ) , aufs tiefste in meinem religiösen Empfinden empörthabe» , will ich mich nicht äußern . (Lebhafte Zustimmung .)Aber dessen« können Sie versichert sein : wenn mein frühererAmtsvorgänger diese Worte mit angehört hätte , er würde in
seinem tiefsten Innern verletzt und schmerzlich berührt worden
sein, nicht nur . weil die letzten Stunden seines Lebens vor den
Reichstag gebracht, sondern auch weil das Verhältnis zwischenuns so schief dargestellt wurde . (Sehr richtig !)

Ich gehe zur sachlichen Behandlung der Materie über , ob¬
gleich es mir sehr schwer wird , meine Empörung zu unter¬drücken. (Ohorufe im Zentrum ; lebhaftes anhaltendes Bravound sehr richtig !) Herr Gröber hat die Rechtsgultigkeit des
Buvdesratsbeschluffes von 1872 angefochten. Diese Rechtsgültig -keit ist aber damals nicht bestritten worden (Widerspruch imZentrum ) ; auch später niemals . Sogar die bayrische Regierunghat sich auf den Boden dieses Bundesratsbeschlusses gestellt,denn sie hat beim Bundesrat die authentische Interpretationjener Verordnung beantragt . Wenn dieser Bu .rdesraisbeschluß
z Unrecht bestände, dann wäre ihm doch im Laufe der Jahrevonseiten des Reichstags widersprochen woroen . Das ist aber
nicht der Fall . Was die Auslegung des Dundesrats an»
betrifft , so können Sie versichert sein, daß diese Auslegung i»keiner Weise eine Verschärfung sein soll. Sie ist keine Ver¬
schärfung ; das wird sich aus der Praxis ergeben. (Lachen imZentrum .) Die Auslegung Spahns und Gräbers ist nicht zuverstehen, zumal die Einzelstaaten besondere landesherrlicheBestimmungen haben. Ihre Justizhoheit verbietet einfach die
Ordensniederlassung .

Abg. Liebknecht (Soz.) :
In der Teuerungsfratz «, die sehr wichtig ist, hat sichder Reichstag eine Verschleppung zuschulden kommen lassen(Vizepräsident Dove rügt diesen Vorwurf .) Die Ausführun¬

gen Spahns und Gräbers waren Plaidoyers für den Pro¬grammpunkt der Sozialdemokratie : „Religion ist Prirat -
sache "

. Die Rede Grövers krault an innerer llmvahrhaftig -
keit, die nicht überboten werden kann . Das Denunzisrtwer -den ist den Herren sehr unbequem ; sie sind aber Meister im
Denunzieren . (Zuruf im Zentrum : »Unverschämtheit !") Icherinnere an die Denunziation von Beamten als sozialdemo¬
kratische Wähler . Wir verurteilen das Jesuitengesetz mitaller Schärfe. Das Zentrum will die Konsequenzen ziehen,ober alles bewilligen . (Heiterkeit .) Die Zentrumsrednerhaben kein Wort zum Etat gesprochen . Das Zentrum nennt
sich eine rein soziale, wirtschaftliche Bottspartei . Das rstalles Gaukelspiel. Die politische Gewissensfreiheit wird vom
Zentrum mit Füßen getreten . Das Zentrum lebt vom Kul¬
turkampf ; hat es keinen, so macht es einen . Roch nie haben

wir bei so verwickelten äußeren Verhältnissen eine solche
worrenheit im Innern gehabt . Um die inneren und äu^Konflikte aus orr W>lt >maffen. must man dem Voll
Freiheit geben, wie sie die Sozialdemokratie fordert ,werden nicht aushören , das Volk aufzupeitschen, bis Sieder Rechten zur Pflicht gerufen werden.

Abg. Graf K a n i tz (konf.) :
Daß die Konservativen bestrebt seien, einen außen, fKonflilt herberzuführen , um über innere Schwierigkeiten Hst ,weg zu kommen , davon ist mir nichts bekannt . Wen« £ .Vorredner sich darüber beschwert , daß die Kommission fj ,das Gesetz über die Zollerleichterungen bei der Fleischeinfüs

sich heute vertagt hat , so ist das auf die von der Sozi,demokratie eingebrachten Anträge zurückzuführen, die geejnet sind, die einheimische Viehzucht aufs schwerste gu sch
digen.

Es folgen persönlich« Lemerkunge«. Unter anderq xbestreitet Eiesberts (Zentr .) , in Dortmund bei der Tag «, •
des Metallarbeiterverbandes die Bischöfe als »Wegelage« ,
bezeichnet zu haben . Abg. Liebknecht (Soz .) erklärt . Eie,berts habe die Aeußsrung doch getan . Das Zentrum verfchich ,nur seine vergifteten Pfeile aus dem Hintergrund . (Ptz ,
sident Dr . Kaempf rügt diesen Ausdruck, ebenso eine spät« ,Redewendung Liebknechts über die Zentrumsabgeordnetr ,
welche „in Schafskleidern schleichen") .

Damit schließt die erste Lesung de» Etat », der in fein,
Hauptteilen an die Budgetlommission verwiesen wird .

Morgen 11 Uhr : Interpellationen betreffend die Ke, .

Auszug aus den Stau des bürftern Karlsruhe .
, Geburten :

30 . Nov . : Franz, v . Franz Sales Müller, Krankenhausdiener. .2 . Dez. : Gertrud Hildegard , SS . Rud. Senke, DersicherungSbramter . .
4. Dez . : Barbara Magdalena Elma, B . Rich. Reglet, Fabrikarbeitq

Todesfälle
5. Dez . : Erwin, alt 1 Jahr 27 Tage , D. Aug . Greis, Gipser ; Mat

Braun, Witwe des Kammermusikers Ferdinand Braun , alt 81 Iah «
Vinzenz Schroth , Stadtfekretär, Ehemann, alt 52 Jahre ; Willi , a
2 Monate 6 Tage . B. Max Everhardt, Fabrikarbeiter; Dr. FrtedrÄWielandt Wirk!. Geh. Rat , Präsident des Evang. Oberkirchenrats fl
D., Exzellenz, Witwer, alt 80 Jahre ; Alfred « erni, Landgericht« «
ledig , alt 39 Jahre . — 6. Dez. - Margarete Lamott, Witwe des Potz
zeidieners Josef Lamott, alt 70 Jahre .

Auswärtige TodeSkrrffe .
Reilsheim. Jakob Heinrich LSmmler I„ Kirchengemeinderat . alt 80 }

Samen und zn MI Munden S
seifen in bezug aus Qualität und Wirkung . Wer Naumanig
„Faustriug " Lanolinseife benutzt, erlebt niemals eine Enttäuschun»Paket ä. 5 Stück nur 95 Pfg . Einzelstück 20 Pfg . 52"*

8T . MORITZ - DORF
Hotel Monopol
: . Eröffnet 1912. . .. .. -

Neuester Komfort Wohnungen und einzelne Zimmer mit Bad andToilette. Grosses vornehmes Restaurant — Mässige Preise .
Oaa ganze Jahr offen. 6824a Direktion : R. LI PS , Propr . l

Oer lebte Gag der Spar webe
Einheitspreise !

I Bällchen u Jabots , 1
| beliebter Modeartikel , . . |
| jetzt 1,35 95 4 O4 |
| E n Poeten f
I Damen -Handtaschen , I
| teilweise in Samt Leder imib, |
| Perlstickerei , Moiree , Leinen , I
| jetzt 2 .80 1 .80 1 .35 95 * 04 j
fttirrrnrriiitriiriiriiiii [iiiiftimiiiii ^ ii{i!fiif| iiiiiriniiNiiiriiiiMiiijiT

Samstag , der 7. Dezember
bietet die denkbar günstigste Kauf - Gelegenheit
für Weihnachts -Geschenke .

Extra-Angebot in Damenwäsche
| Damen *Fantasiehemden , elegant i o -

« arbeitet . . . jetzt 2.80 , 1 .80 , ä. vD
Damen -Beinkleider , gerade oder

Kniefai;on . , . jetzt 1.80 , 1 .35 , ou4

Prinzeß -Röcke , chic und elegant w rn
12.50, 8.50. 6.75,

Wäsche -Garnitur , Hemd u . Bein- ß 7 *
kleid, vorzügl, Ausfihrg . 12,00 , 8.50 0 « l V

Einheitspreise !
um;tumtBWwnwn ^itf tummmnKfWfnw*——— >winnw>g

| Knaben - ö. Mädchen -Sport*
| Mützen tfestr. u. gekakelt St 9541
| Kinder-Sweater
| stark gestrickt alle Größen St 954

| Damen -Westen
| solid gest ickt jetzt Stüde 1 .35

1 Damen -Gürtel , |
| Samtgummi, Lackleder , i
1 schmale , moderne Form , • „ |
I jetzt 1 .80 1 .35 95 4O4 |
§ l PartiepostenGürtelschließen , I
| darunter teure Ausführungen 1
| in Metall, Email u. Perlmutter , „ g
| Einheitspreis z
JiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiMiuiiiiii 'Hiitniiiiiiiriiiiiiiiu

Sämtliche Wäsche wird in gefälligen Weihnachts -Geschenkkartons geliefert

Spar -
954

Damen -Trikothandschnhe
farbig, mit Futter 3 Paar 95

Ein grosser Posten K Seenplatten , gestickt und
vorgezeichnet Parade -Handtücher , Läufer and- p i . i * , | Milieus , Wandschoner , Waschtisch - Garni .ur ,| ueiegenneit ! 5teilig . . . jedes stück zum Einheitspreis von ^ 1 | T) am <>n - Sjr » m n {ft

£ engl, lang, reine Wolle jetzt Pr 95 4Drei ganz hervorragende Damenkorsetts

1
0 (1 1 1 Damenkorsett, non g | Damenkorsett, MCf00 : | Jacquard u. ge- I f Direktoir , elegant

i | streift Sparprets Mil Sparpreis U j

| Damentaschentücher , i
| Batist , in handgest . Buchstaben « - 5
| oder Hohlsaum, '/* Dtzd . JO 4 I

I Madapolam -Feston , |
I Doppelstoff , | . z
| Stück 4‘/, Meter , jetzt 4t ) f̂ :
i Inca <iiitttnirMiiiiiri 'ii :iii !iirijii ^ mriiii 'niM !iiriiiiii :i]| i|.Mi

Verlangen Sie bitte 1
an der Parterrekasse |

den Gutschein f
für einen Wandkalender . I

1 Damenkorsett '
| Ia Drell,
| champagnerfarb

Sparpreis
niiüiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiMiimiimiiiiiiiiniiin

I Hemdhosen für Kinder
f Wintertrikot alle GröB. jetztSt . 95 ^

Extra - Preise in Baumwollwaren
Croise , gute Qualität . 2 / 2 Meter 95 ^ I Bettuchhalbleinen , 150 breit Mtr. 95 ^
Flockpiqu ^ f Nachtjacke 27. Meter 95 -f I Bettuchhalbleinen , Ia , 160 br. Mtr. 1.35
Hemdentucb , Ia. . . 2 ' - Meter 95 4 I Sport 'lanell , sehr preiswert 6 Mtr. 1 .80 gReniorce , extra Ia . . . 3 ' , Meter 1.35 j Handtnchstoüe , 50 cm breit 6 Mir. 1.80 I Mädchenschürzen k. d. Alter

I bis 10 Jahre,alls Groß jetztSt 954

| Blusenschürzen m« Volant
I und Träger jetzt Stüde 95 4

| Zierschürzen mit Träger
| weiss, Prinzeßform jetzt St 95 4

Hugo ln

Landauer
i i

_ i *

I Das Geschält ist am 1
| Sonntag bis 7 Uhr geöffnet |

Kaiserstraße
Karlsruhe i. B.

Telephon No . 6

| Am Sonntag sehenswerte |
1 = Innendekoration = ILammstraße .
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Kanin
Sealkanin
Sealbisam
mouilon
Opossum

Einzelne Hluffe
in Nutria,

nerzmurmel, Kanin
mit

50t Rabatt .

Wegen Hufrabe des Artikels bietet
kick die gQnftigfte Gelegenheit

prakflfche u . gediegene WeihnadlfS ' Geldienke
enorm billig einzukaufen \

Paul
Kailerftrafte 143 .

Skunks
nerzmurmel
kelr
Feh «Wamme
Tibet

Einzelne Pelze
nicht mehr ganz
moderne Fassons

mit

50 % Rabatt .

Oskar Slick , Hofphotograph
Kaiserstrasse 223 Telephon 100

Atelier geöffnet von 9 — 7 Uhr,
An Sonntagen von 9 — 4 Uhr.
Weihnachtsauftr3ge baldigst erbeten. 18552

Weihnachts - Messe
(Ausstellung . Verkauf und Verlosung
von Handwerker - Erzeugnissen )

in der Grossh . Landesgewerbehalle zu Karlsruhe
(Kari -Frledrichstrasse 17)
: : Telephon 980 .

Besuch unentgeltlich .

Besuchszeiten : an Werktagen von 10 bis 1 u . 3 bis 8 Uhr.
Dienstag u . Freitag bis 10 Uhr abends ,
ari Sonntagen von 11 bis 7 Uhr. 1*730

nuiMu eee iin uint i mtmmm——»

A . U . Otto,
Waldstraß 3 4 Waldstraße 4

Violinen :: Violas :: Cellos
und deren Zubehör

Saiten - Lauten : : Gitarren
Reparaturen . — Reelle fachmäun. Bedienung.

beste
CelbstKocher

KschWeil „Fee
" und

K-chschMe „Umechl"
liefert billig

10625 die Kochkisteufabrik von 3.1
Edmund tberhard ,

Telephon 1264 . Karlsruhe i. B .
Verlangen Sie gratis Preislisten und Prospekte , z. Zt .

asrestellt mr „WeihmihlSweste
" SanieSaemerlieMe .

neiüisd)braucht keine Dune mehr
aut die andere zu sein,wenn
sie ebenfalls mein CraxIJs
anwendet . Grarlös lusser -

lieh angewandt ist absolut unschädlich, gibt
eine wunderbar gefarmte Baste und rosig
wsisse Haut graziös ist dzs Vollkommenst«,
was es gibt , bildet keinen Fettansatz an
Hütten , Taille oder Leib. — Erfolg garantiert .

Zahle sonst den vollen Betrag zurück.
Freia pro grosse Dose mit genauer Qebraneha-
anweisnng und Garantieschein 295 M. Zwei
Dosen , zur ganzen Knr ausreichend, SSO M.
Für Portoeind20Pl -mit einzusenden. Zusendung
diskret durch Frau Elise Mietbar ,
Braunschweig ® 2 , Neue Strusuu 20 ».

Versand feinster Spezialiti en für die Schönheitspflege.

Gottesdienste . — 8. Dezember.
! Hdje Stadtaemein de

Stadtkirche . MO Uhr Militärgottesdienst Militär -Oberpfr . Kirchen-
rat Schloemann . 10 Uhr : Stadtpsr . Rapp . — Kleine Kirche . MIO Uhr :
Stadtvikar Braust . M12 Uhr Kindergattesdienst : Hospred. Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Mayer . — Schlosskirche. 10 Uhr : Hofvikar Brandl .
— Jehanneskirche . MIO Uhr : Stadtpsr . Heffelbacher . Mit Uhr Cbrt -
srenlehre : Stadtpsr . Heffelbacher. M 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
vikar Mayer . 6 Uhr : Stadtpsr . Hindenlang . — Christuskirche. 10 Uhr :
Stadtpsr . RoKde . M12 Uhr Kindergottesdienst : -stadtpsr . Rohde. 3
Uhr : Stadtvikar Schneider . — Gemeindehaus der Wrststadt. 10 Uhr :
Stadtpsr . ' Schilling . M12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpsr . Schilling .— Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpsr . Weidemeier . M12 Uhr Christen¬
lehre : Stadtpsr . Weidemeier . 6 Uhr : Stadtvik . Braust . — Gartenstraße
Nr . 22. MIO Uhr : Stadtvik . Mayer . M12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpsr . Rapp . — Lndwig-Wilhekm-Krankenbeim. Fällt aus . —
Tiakonissenhanskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz . Abends M8 Uhr :
Lilfch,eistl. Sihler . — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil
Mühw . ) MIO Ubr Gottesdienst : Dekan Ebert . M11 Uhr Christen!. :
Dekan Ebert . — Beiertheim . 0 Uhr : Stadtvikar Schneider ; daran an -
ichliehend Christenlehre .
Evann -lutlier . <« emernde , alte Friedhoffav. . Waldhornstr

Vormittags 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Kinderlehre : Nach Schluh
des Hauptgottesdienstes .

Wodben - ottesdreuste .
Mittwoch, 11. Dezember . Dtesanienstraße 22. 8 Uhr : Hosprediger

Fischer. Donnerstag , 12. Dezember. Kleine Kirche . 5 Uhr. — Luther -
lirche. 8 Ubr : Stadtvikar Müller . — Joüanneskirche . 8 Uhr : Stadtpsr .Heffelbacher. — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtt . Mühlb . ) 8
Uhr : Stadtvikar Hesstg .

Köt -rSttnifKon . Vereinsyaus Adlerstr 23.
M12 Uhr : Kindergottesdienst Adleritr . 23 : Stadtm . Lieber .M12 Uhr Kindergottesdienst in der Jobanneskirche : Pfr . Joest .Mlk Ubr Kindergottesdienst in der Diakonissenbanskavelle: Stadtvikar

.Braust . M3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbvrinzenstr . 12
Jugendabteilungst 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräul . Schweickert .in: Gemeindehaus der Süditadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräul .Weber , Erbvrinzenstr . 12. 4 Ubr Jungfrauenverein der SchwoberLene. Adleritr . 28. % 5 Uhr Abendgottesdienst : Pfr . Joest . 6 Uhr
Abonnementsvortrag von MisisionSinsp. Frohnmeyer (Basel ) . 8 Uhr
Blaukreuzversammlung . Montag , abds . 8 Ubr , Bibelstunde . Auausta-
straste 3 : Stadtm . Höschele. Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgemeine Bibel¬
stunde : Stadtm . Lieber . Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr,Gebetstunde für Frauen .

Kfsriit ! 'i ' - rptt» nitjoer « et*. KtMufft 2?,
Sonntag , nachm. 2 Uhr . freie Vereinigung . Sonntag , abends 6Uhr, Abonnemenrs ^orte .ro stdler ' " 'nst ? ^. rens^ag , yr,9 irfcr

Bibelbesprechung füt Männer . Donnerstag , nachm . M3 Uhr, christl.
Bäckervereintgunfl. Donnerstag , abends MO Uhr, Bibelbesvrechungder älteren Abteilung und Jugendverein . Samstag , abends % 0 Uhr,Wochenschlußandacht.

bvanaelisckes Vereinsbirus . Amaltenstr. 77.
Vormittags M12 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 3 Uhr : Allg .

Versammlung : Stadtm . Kies .Nachm , 4 Uhr ' JungfrauenvereinAbends 8 Ubr Vortrag von Pfarrer Gräbener . Thema : „ Manaffe undEphraim "
. Montag , abends 8 Uhr . Jugendabteilung . Montag , abds .MO Uhr : Blaukreuzverein . Dienstag , abends MO Uhr : Bibelbesprech

unq im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends MO Uhr -
Allgem. Versammlung : Stadtm . Kies . Donnerstag , abends 8 Uhr.
Döchterverein. Donnerstag , abends MO Uhr : Allgem. Versammlung :
Durlacherstr . 33 . SamStag , abends MO Uhr : Gebetsvereinigung fürMänner und Jünglinge .

Fest Mariä Empfängnis.St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse mit Generalkommunion fürden Dienstbotenverein . 6 Uhr Rorateamt mit Generalkommunion fürdie Jungfrauenkongregation . 7 Ubr hl . Meffe mit Generalkommunionfür sämtliche Marienkinder . MO Uhr Militärgottesdienst mit Predigt .MIO Uhr Festovttesdienst mit levit . Hochamt und Predigt durch denhochw. P . Missionär Molz . M12 Ubr Kindergottesdienst mit Predigt .M3 Uhr Christenlehre für Mädchen. 3 Ubr Andacht für die Adventszeit .4 Uhr feterl . Ausnahme in die Jungfrauenkongregation mit Predigt ,Prozession und Tedeum . Dienstag und Freitag 7 Uhr , Rorateamr .Lwmstag Beichtgelegenheit von 2 bis 0 Uhr . — St . Bernharduökirche.8 Uhr Frühmesse und Genera ^ ommunioe, »>->«
Frauen . 7 Uhr hl . Meffe. 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit Pred . 8 Uhr^ auvtgottesdienst mit Hochamt u ^ redigt . 11 Uhr Kindergottesdienstnnt Pred . 2 Uhr Christenlehre f. Mädchen. M3 Ubr Herz Jeiu -Andacht.— Ludwiq-Wilhelm -Krankenheim . 8 Uhr hl . Meffe . — Liebfrauen¬kirche. M7 Ubr Rorateamt mit Generalkommunion der Jungfrauenauch kür Arberterinnenverein . Dienstbotenverein und Jugendvereinür kath . Mädchen». MO Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . MIO Uhr^ auvtgottesdienst mit Amt und Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst m .Pred . % 2 Ubr Christenlehre für Knaben . M3 Uhr feierliche Aufnahme' n dre Jungfrauenkongregation mit Vred . , Andacht u . Segen , dl 8 . ImAovent jeden Samstag von 3— 0 Uhr Beichtaeleaenbeit. — St . Bin -zentiuSkapellr. M7 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt„ist Pred . M8 Uhr Andacht. — St . BnnifatiuSkirche. M7 Uhr Früh -
meffe . Rorateamt u . Generalkommunion der Jungfrauen . 8 UbrDeutsche Singmeffe mit Pred . MIO Uhr HauptgotteSdienst mit Hoch¬amt u . Pred . M12 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . % 2 Uhr Christen¬lehre tut Jünalinge . M3 Uhr Jmmakulatafeier mit Pred . und Auf-aaame tn die Jungfrauenkongregation . Prozession und Segen . — St .^' eker - und Paulskirche . 6 Uhr Beichtgelegenheit. M7 Uhr Frühmesse.M7 . M7 und M8 Uhr Austeilung der hl. Kommunion . M8 UhrRorateamt lvor denselben Generalkommunion des Jünglingsvereinsand der Lokalität . während desselben Generalkommunion der Iuna -
rauenkongregation ) . MIO Uhr Hanvtgottesdienst mit Predigt . M2'ihr Christenlehre kür Jünglinge . M 4 Uhr Stiftungsfest der Jung -

irauenkongrenation mit Predigt . Weiheerneueruna , Prozesston undTedeum . 6 Uhr abends feiert . Eröffnung des Erstkommuntonunter -

rrchts mit Pred . u. Segen . — Rüppurr (St . Nikolauskirche). (Patro¬
zinium des hl . Nikolaus ) . 9 Uhr Festgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . 2 Uhr Corporis Christi-Bruderfchaft . Dienstag , 7 Uhr,
Schülergottesdienst . — St . JosephSkirchr (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 Uhr
Austeilung der hl. Kommunion und Beichtgelegenheit. 7 Uhr Fruh -
meffe mit Generalkommunion der Frauen . 9 Uhr Lauptgottesdienkt
mit Amt und Predigt . M2 Uhr Christenlehre . 2 Uhr Corporis Christt -
Bruderschaft mit Segen . — Dt . Michaelskirche (Beiertheim ) . 6 Uhr
Austeilung der hl . Kommunion . M7 Uhr Frühmesse u . Adventskom¬
munion aller Mädchen u . Jungfrauen . MO Uhr Deutsche Singmeffe
mit Pred . MIO Uhr HaupgotteSdtenst mit feiert . Hochamt u . Pred . MH
Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 1 Ubr Christenlehre für Mädchen. ML
Uhr Herz Maria -Andacht mit Segen . 2 Uhr Versammlung der Jung¬
frauenkongregation mit Predigt .

( Att - MathoUiche Ttadtaemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Vorm . MIO Ubr Predigt u . Abendmahl : Prediger Schmid. Vorm .

11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm . M4 Uhr Predigt u . Abendmahl :
Pred . Schmid . Nachm . MS Uhr Jungsrauenverein . Dienstag , abends
%9 Uhr . Gebetsversammlung . Mittwoch, abends MO Uhr, JunglingS --
und Männerverein . Donnerstag , abends MO Uhr : Bibelstunde.
Friedens kirche der Methodisten -Gemrinde . ttcmfti .49h,

Borrn . MIO Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm/6 Uhr Predigt . Montag , abends MO Ubr, Gebetsstunde . Mitt¬
woch. abends MO Uhr . Bibelstunde . Prediger Scharpff .

Englische Kirche .
Pfründnerhaus , Kaiserplatz . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr .

H. C. 12 Uhr und 8M Uhr Erst . Sonntag .
Rev . E . H . Tottenham M . A. , Karlstrasse 49a .

H Bechstein - M
Stu tz -Flflgei , Mod . B

Kataiogpreis 2000 Mk .

Blüthner =
Aliqaot -Kabinetüügellr. 6

Kataiogpreis 1950 Mk.
in tadellosen wie neu erhaltenen
Exemplaren, mit hohen Fabri¬
kations -Nummern hat ca . 25J|0
unter obigen Preisen zu ver¬
kaufen . — 5 jährige Garantie .

H . Maurer ,
Grossh . Hoflieferant

Pianolager 18126
Karlsruhe , Friedrichspl. 5. !

MWstM
Tüchtige erfahrene WirtSleu e

fu Yen auf 1. April gutgehenl e
Wtctfchait in 13apr oder Pacht.

Oyerten unt . Nr . 10800 an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 3 . 1
B .

I ur Führung einer gut - >
gehenden, bestgelegcnen Wirt¬
schaft werden tüchtige , kau-
tionSsähige !

Mivtsleute |
I
I
I
»

\
I

gesucht.
Zum Objekt gehören größere

Saalräumlichkeiten , die von
ortsansäßigen Vereinen bevor¬
zugt werden , Kegelbahn und
alle sonstigen modernen Ein¬
richtungen . Die Wirtschaft istneu hergcrichtct . 2 .2

Offert , unt . Nr . 19644 an die
Erpcd . der » Bad . Presse" .

z
E Erved . de

Wer- oder üüeWriiM
oder dazu geeignete Räume aus sogt
gesucht . Off. unter Nr . B40695 au
die Expedition der Bad . Presse er-
oeten.

ZMehenöes Fnleurgeskhös!
zu verkaufen wegen Ausgabe des
« ernfs . Preis 2200 Vt . Off. unt ."^ "162 a» die Exped. der Bad.

Presse erbeten.

English Lessons
by lady. teacher o! cxierjence.
Exce’ient references . Terms moderate.
Adress : No. 838529 Exped . „Bad .
P esse“. 6.4

Zur gründl Ausbildung
im Haushalt

werden gebildete junge Mävchn »
bei Fräulein von Barsewist lu
in Jspringen bei Pforzheim .n
Pension auiaenommen . 6869a*

Damen 'WC
finden lederzeit liebevolle„ usnchhme
und angenehmen Ansenthalt unter
strengster Diskretion . Vorzügliche
Verpstegung bei zivilen Preisen .
Privat -Entbindungsheim Fra « H .Lauer I, aold . Staatsmedaille .
Herrl . Lage, Bad TürkbeimkRhein -
pfalz ), gesunde Bergluft . Ia Reier -
enzen. Prospekte gratis . B38005

Uhren'Reparaluren .
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u.
RepariereneinerTaschenuhrM .l .öV.
Remigen , Reparieren u . neue Feder
2 M . , Federeinsetzenu .Oelen M . 1 .20.
Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
lvird der Preis vereinbart . Ga -
-antie für jede Uhr. B4085S
dloh.'R'rüeer , Kaiserstr . 17.

Äebamme -
deutsch und franz . sprechend , (tiö£
Damen jederzeit beste Unterkunft ,
streng verschwiegen . '■038416*

Mme . Ren ^ Tronvilie-en-Bamia ,
Meuse Legue de Nancy.

I Geschäftsgewandter, erfahr.
Ingenieur mit zunächst Mark
70 000 .—, später mehr Ver¬
mögen. dem die seltene Ge¬
legenheit geboten ist ein
glanzend rentierendes , altes ,
angeiehencLisieschäftzu außer¬
gewöhnlich günstigen Beding¬
ungen zu übernehmen , sucht

von 9M. 400000 .—
int ganzen oder in nicht znkleinen Posten . Rente mit
AK°issicher.RisikoauSgeschlofsen .jetziger » entzerbleivt oeteiiigt .
Angebote unter I-'. L . IC . 38 «
an Rudolf Mosst, Mannheim,
.

■ rrau soroet -K. RfUN
gamg * de Mars Nr. 10, Villa du PaBfaacy (Frank .), froh . Hvdeha
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Die BaOisshe Lehrmittel - Rnslall
Inh . : OTTO PEZOLDT , Kaiserstrasse 14 (neben der Techn . Hochschule )

Fernsprecher 3260 empfiehlt gute und Fernsprecher 3260

Lehrreiche Weihnachtsgeschenke für die Jugend
Büpfflnstiei

Nur gute, dauer¬
hafte Modelle .

Stehend : Mk. 3.75
6 .—, 7.80, 8.75

11 .75, 16.50 bis
46^ 0

Liegend : Mk . 6.—
7.75, 10.50, 14.25
19.— bis 50.—
(mit Dynamos
82.30)

ÜBiSSlBftmOtQPB
Mk . 7.- , 9.—, 15.—

Modelle hierzu
und zu

Elektromotoren :

Transmissionen ,
Lebensräder ,
Band * Kreis - Sägen , Springbrunnen ,
Baggerwerke , Stampfwerk,Telluriums
Windmühlen U . s . w., In allen Preislagen .

Elektrische Bahnen
undStrassenbahnen (auch
in Lokomotiven-Form)

Preise : Mk . 6.75, 7L0
10.00, 12.—. 16.20, 18.75
bis 54 .75.

Uhrwerk -Lokomotivenmit Tender von Mk . 2.— bis 13 —

Eisenbahnwagen aller Art
Lastwagen und Luxuswagen Mk . —.40 bis 10.—

Schienen (einfach ) Spur 0 Mk . —.20
, Spur I » — 30

(elektr .) - 0 „ —.30
. , I - - 40

Einsatzstücke um gewöhnlicheSchienen
in elektrische umzuwan¬

deln Sp. 0 Mk. —.17 Sp . I Mk. —.25
Bahnhöfe Weichen , Kreuzungen, Tunneis,

’ Brücken, Laternen, Semaphore
u . s . w. in gr . Ausw . zu versch . Preisen .

Laterna magica . Projektions¬
apparate , schönste Unterhaltung für
Kinder und Familien , Mk . 3.75 bis 65.—.
Laternen-Biider u. Filmsln großerAuswahl.

Kinematographen von Mk . u - bis 32 .50
Mikroskope, vorrätig zum Preise

r ’ von Mk. 1 .— bis 340 -
Präparate dazu von Mk. —.25 an .

Lokomotiven mit Dampfbetrieb
dauerhaft gearbeitet mit Messingkesseln, Dampfpfeife ,

Flammenschutz und Sicherheitsventil
Preise (mit Tender) 7.25, 10.50, 13.50, 16.50, 20. , 32.25

Elektrizität
Irisier'

Bestes Fabrikat .
(Mit Anleitungsbuch.)

Scheiden- Funken- Preis
durchm. länge

15 cm 4—5 cm 11 .50
18 „ 5—6 9 16.—
20 , 8—10 . 22.—
25 , 11—13 , 33 .—

Lieferbar bis Mk. 800.—
Nebenapparate hierzu in Kollek¬
tionen zu Mk . 8.— 16.— und 28 .—

sowie auch einzeln .
Illnstr. Prospekte hierüber gratis

im Laden.

Ruhmkorff-Apparate
(Funken-Induktoren)

zum Betrieb von Geißler-Rönt-
gen -Röhren und für drahtlose

Telegraphie.
6.50 9 — 13.50 19.50 26 - 40.—

Lieferbar bis zu Mk. 500.—

Beutel-Elemente
Mk- 1 .55 , 2.50, 3.75 und Mk . 6.75 .

Akkumulatoren, gefüllt u . geladen
Mk. 3.—. 3.75, 5.50, 7.50

9.— und 11 .—
Chromsäure- und Cupron-Elemente

in verschiedenen Preislagen.

Apparate für drahtlose Telegraphie
komplett in Kasten mit Zubehör von Mk. 22 .50 au .

Elektro-Motore zum Treiben von
Modellen u . s . w . Mk . 2.50,

3.—, 3.60, 5.50, 6.50, 10 —
Dynamos von Mk. 4J50 bis 45.—
Turbinen (zum Anschluß an die

Wasserleitung) Mk . 9.—. 11,—,
16.—, 17.65 u . m. Dynamo Mk . 33.75

Steinsammlungen, Schmetterlingsammlungen

Röntgenröhren v. Mw.— an
Geiftlerröhren —.78. bis 5.—

Elektrisier -Apparate mit Handhaben V. AL 2.25 bis 22.50
Beleuchtungs - und Klingel-Anlagen

Komplette Anlagen und einzelne Artikel wie : Elektr. Lampen-
Wandarme , Draht u . s . w\ , für Kleinbeleuchtung, ferner Klingeln -

Druckknöpie, u . s. w. zu billigsten Preisen .
Telephone zum Anschluss an Klingelleitungen Mk. 15.—

Phvsikal . u . chemische Experimentierkästen
fürlCnäben in versch . Preislagen von Mk . 8.— an .

Erdgloben
mit und ohne Meridian

zu Mk . 1 — 2.— 5.50 6.60 8250 13.50
15.— 17 .50 19 — 22.50 25 .—

30.— 62 .50

Himmelsgloben
Mk . 1 .75 und 15.—

Tellurien
Mk . 3.— 24.60 40.— 47.50.

19706

Pantüeon-Stein-Baukästen 1 .20 2.50 3.60 4.80 6.—
Spiele aller Art (Lotto, Halma , Schach, geograph. Lotto , Fröbel-

Splele) zu vers hiedenen Preisen . Ingenieur-Bauspiel
„Stabil“ zum Zusammenstellen von beweglichen Modellen ,

Wagen u . s . \v ., alles aus Metall 420 bis 35.—
Ausführliche Prospekte umsonst.

Flugmaschinen - Modelle von Bleriot - Grade - und Etrich -
Apparaten zum Zusammensetzen Mk. 5 .— 12.50 20 .— 23.—
Lieferbar bis Mk . 75.— Kataloge hierüber gratis im Laden.
Aquarien in verschiedenen Preislagen.

BaOische Gelmnitfel -flnstaltInh . : Otto Pezoldt , Karlsruhe
Kaiserstrasse 14 — Ecke Englerstrasse.

Tafel - Aeptel I
Zwei Waggon Ta^ lAevfel find eingetroffen ^

Ei » Waggon Karser -Re,netten . . . . Per Zentner IS Mk.
Ei » Waggon Zittonen-AePsel . . . . per Ztr. O brs 1» Mk.

10 Pfund SS Pfg. und 1 .20 Mk.
Die Aepfel können jeden Mittag von 2 Uhr ab besichtigtwerden

ohne Kaufzwang . Rur prima Ware. B40748.2.2

Bierhalters Obsthandlung . Teleph 2642.
Zähringerstraste 80, Lager und Verkauf Stein ft raste 11 . nicht

Waldsträtze 14. — Prompter Versand nach auswärts .

Großherzoglich . Hoflieferant empfiehlt grosse Auswahl

Friedrich Blos Pho‘0o ra Ph,e*
IF. Wolff i .Sjhn'8 Detail -Parfümerie KahMvN 18831

liinnlniM lli li Karlsrah « — Neuheiten jeder Art —

( Sctaac eömar

Enorme alteVorrlte in Charente
Weinbränden iOr Weingroen -
handel und Gro«»-Destillation

22 küchsto AßszaieliaMiBOg . 2 5taaU - Bei

_
Erster und ältester firoMbotrteb

. Druckardeiten jeder Att

BlamentQpfe
1877» (Cachepots) 2.1

Blamenkrippen
Blumentopfständer

Vasen
in grösster Aaswabl
aa billigen Preise «».

L. Wohlsciilegel
Kaiserstrasse 173

Luxutwareo , Glaewaren,
Haushaltartikel.

v _ _ /

8He Sie Heirnlen,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf, -Charakter re.

Auskunftei Krüger,
13 .7 Karlsruhe . 17271

Adlerfiraße 40.
--- -- - Telephon 2903. ------

ficirai .

Hübscher , junger Mann , 28 3 .
alt . katholisch , einjährig gedient
sehr musikalisch und lebensfroh ,
Besitzer eines sehr gut gebenden
:rsten Gasthofes mit viel Frem .
enverkehr in einer schönen , klein ,

badischen Stadt , wünscht, da es
hm an Damenbekanntschaft fehlt ,
ins diesem Wege zu verehelichen,

unqe Damen aus Stadt oder
Land . Witwe nicht ausgeschlossen
velche Lust und Freude am Wirt '
chaftsbetrieb haben, werden ge¬
beten ihre Adresse mit Skr »
nögensangabe unter Nr . B40776
tn die Exped . der „Bad . Presse"
nrr Weiterbeförderung zu senden
lkrschwiegenheit Ehrensache.

Heirat.
Witwe , Ende 30, mit 2 Kindern ,

kbr schönem Haushalt , etwas
Vermögen, wünscht gebild.. solid.
Herrn kennen zu lernen , zwecks
Heirat . Strengste Diskretion zu-
lesichert . Anonym zwecklos.

Gefl . Offerten unt . B40722 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heirat.
Suche für m. Freund , Fabrikant

mit höherem Einkommen . 40 I . a.
evang., eine gebild. u . Häusl, erzog,
unge Dame von gutem Charakter
ilS Lebensgefährtin . Offerten mit
Angabe der Familienverh . unter
Är. 3540366 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erb. Strengste
Diskretion selbftverständl. Anonym
zwecklos. B40366.2 .2

Heirat.
Hotelsachmann, kath., in sicherer

Position , 40 Jahre alt , möchte sich
ein eigenes Heim gründen . Da es
'hm an kath . Damenbekanntschast'eült , wünscht er auf diesem Wege
nit bravem , fleißigem Fräulern
nrs guter Familie zwecks baldiger
Heirat in Verbindung zu treten .

Ausführl . Offerten mrt Alters -
rngabe . Photogr . u . Vermögens»
^erhält , unter Nr . B40813 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.
Gew. Vermittler streng verbeten,
sowie strengste Verschwiegenheit
zugestchert . Anonym zwecklos.

Offertenblatt
„ MARIAGE*

1Leipzig . Grösste
' verbreiUIeiratsztgiProbc-Nr. gratis .

Bermöqeude . slldamerik. Witwe.
statt !. Erscheinung, wünscht Heirat
m . pass. Herrn aus Europa . Herren ,
die eS ernst meinen , wenn auch nicht
vermögend, wollen sich melden unt .
..Hymen " an das Annoncenbüro
Berlin . Leivzigerftr . 31132. *«a4.3

Pfänder »
Versteigerung

Am Mittwoch , den 18. Dezdr.
1012, vormittags von 9 Uhr nnb
nachmittags von S Uhr an . findet
im Bersteigerungslokal des Leih»
Hauses. Schwanenftraste 6. 2. Stock ,
Sie MenWe « eigeriW

Sn otMtaaifM «
Nr. 8148 bis mit Nr. 10968 gegen
Barzahlung statt.

Dar VersteigerunaSlokal wird
l lf Stunde vor BersteigerungSbe-
grnn geöffnet.

Di« Kaffe bleibt am Berfteiga »
rungstaa . sowie am SSachmitta»
des vorhergehenden Tages ge¬
schloffen. .188593 .1

Karlsruhe, den 7. Dezember 1912.
Städtische PsmdlelhlMe .

die Geld mit sicherer Verzins«
ung von LVi» und mehr in
einem bekannten hochrentablen
Unternehmen an legen wollen,
kann noch Beteiligung zu
pari in begrenzter Höhe ge¬
währt werden .

Bevorzugt Herren mit Be¬
ziehungen zur süddeutschen
Großindustrie. Angebote unt.
8 . « . 714 an Rudolf Moffe.
Mannheim . 85240 .3.2

Suchen Sie
Käufer oder

Teilhaber
für Geschäft, Fabrik - ob . Gewerbe¬
betrieb , HanS- und Grundbesitz.
so find, sie solcne sof. Höfen
E . Kommen Nachf. lJnb .C. Otto )
Stuttgart . Hasepbergstrahe 103 .
Za . aOO© kavitalkräkt . Reffek»
taute « find allerorts für allerhand
Objekte notariell nachweisbar vor¬
handen . Bhfcklüfle werden fort «

laufeyd erzielt . 7178a
Verlangen Sie kostenfreien Besuch .

MM. Hreds. KMm»!
Vorgerückt. Alt - d . Besitz, weg »

ist i. sehr emporblüh ., Herr, zu-
nchm., reich . Ort d . Pfalz v . ca.
36M Einwohn ., (umlagefrri , J
Aerztr , Apoth-, Notariat u,w „ stet»
wachs , la. Jndustr ., lcbh. Bahnst.)
a . unbedgt. best . Lage tHauptstr .s
sehr beliebt .. . hervorrag ^ <jut „
slottgch.

KoliinialMllii - n»s
JeliknlchtnzMD

sargt gr . . man . Anw . u . d bill.
Pr . v .- 26 000 Jt b . 5—8000 4 An¬
zahl . , sof . z . verk . Ia . unterkest,
gr . Lad., 2 Sch aus . . 8 gr . Zimmer ^
Küche ul all . Zubeh .. gr . Hof nu
depp . Tor . Hinterb . m . Magaz .,
Waschk. . Remis ., Kell.. Stallg . usw>
anfchlietz . 348 qm grosiart . Obst»
u . Pflanzgart : m. ca . 27 all . « ort .
Spalier - u . Hochstammobst, . Hoch¬
reben usw. l Ganz . Areal 750 qjnl
Jührl . Reingew . nachwsb. 6—7000
Mark , horr . llmsb . alle« Barverks^
best. Preise .' Tücht.. rühr . Kauf« ,
höchst rentabl . Gelegrnh .. Wertgeh.
Untersttzg., z. gänzl . Ernsuhr r.
Geich , u . Knndsch . . da Bes. a. PL
woh . bl Nur gntrmpsobU ernftL
Selbstresl . werd . hösl. aeb., ernst¬
gemein. Off. u . Rr . B40816 a . d.
Erved . der „Bad . Presse" «rnzurerch.

In einer Industrie « u. Garnison¬
stadt Badens ist ein

Anwesen
in - dem seit vielen Jahren eme
Blechnerei und JnstavationS-
Geschäft mit ^ bestem Erfolg be¬
trieben wurde , preiswert zu ver-
mieten oder zu verkanten .

Offerten unter 3589732 befördert
die Erved . der „Bad . Presse." 3.2

Aquarium ,
gut angcpslanzt und mit vier
Goldorfen besetz! , preiswert z«
verkaufen. Näh. Werderstraße 5.

Stock , rechts. 3540823

Mädchen - und Knadenfahrrad,
Freilauf , sehr billig abzugeben.,
B40735 Zährinaerftraße 33 , Hot.

Fahrrad mit Torpedofreil und
Rucktrittbr . . sehr gut erh. . bill. zu
verkf. Kaiserstr . 87, IV . P40674

Zu verkaufen :
eine Pelzgarnitnr , Pelz u . Mus
elegante Fasson IFeuerland-Fuch»
nst neu , preiswert. 19690.2.

Karlstrasse 82 , parterre .
Duntl . Herrcnanzua , starkes

Fahrrad , beides gut erhalten , ein
hochmoderner, plissierter Rock , ei«
Puvvenschlafzimmer , beides neu.
billig zu verkaufe« . B4065V

Kronenstraße 17a, IV . , r .

Kanarienhahneu .
Wegen Aufgabe der Zucht gebe

ca . SV St . Kanarienhahnen , zum
Teil l . PreiS -Bögel , sowie ca. 4V
Einsatzkäfige. verschied . Heck- und
Flugkafige billig ab . 3540791.2.1
Th . Heck . Marienstr. 2 . 4. St . r.

Tadelloses Schaukelpferd
( Fellpserd) billig abzngebr ».
B40820 Maxaubahnstr . 24. HI .
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Die städtischen Eisbahnen betr . !Die Benützbarkeit oder Nlchihcnützbarkcut der Eisbahn im Stadt - '
garten und der ikünstlichens Eisbahn außerhalb des StadtaartenSwird während de? bevorstehenden Winters wieder durch Plakate inden Straßenbahnwagen . an den Polizeistationcn IKaiferStraße 1,MendelSsobnplatz 1 . Wilhelm -Straße 36 . Karl -Friedrich -Straße 15,am Karls -Tor . am Mühlburger Tor , Goethe-Straße 35 und Hardt .Straße 5 ' , sowie an den Schaufenstern der dazu bestimmten Firmen i
bekanntgegeben werden.tli »- Sc Benndunä der Eisbahn im Stadtgarte « und der künst¬liche« Eisbahn (aus dem alten Metzplatz ) sind zu zahlen : i

mr einmaligen Eintritt . 20 ;b ) für eine Dauerkarte für den Winter 1912/13, die zurBenützung beider' Eisbahnen berechtigt . . . . . . 2 M. !
Für die Eisbahn im Stadtgarten sind die Karten nur in Ver¬bindung mit Stadigartenkarten ailtig . Kinder zahlen in allen Fäl - .len volle Preise . Die Karten sind nicht übertragbar .Die bisherigen Eisbahnkartcnhefte kommen in Wegfall. Info - !

weit solche Hefte noch im^Besitze des Publikums find, g-rten sicwährend der Dauer de» Winters 1912/13, jedoch mit der Maßgabe ,das; beim Besuche der Eisbahn im Stadtgarten neben der Entwertungeiner Eisbahn -Karte das Gtadtgarteneintrittsgeld zu zahlen nt .Bei Sisfesten wird ein Mustkzuschlag von 10 A für die Personerhoben , falls nichts anderes bestimmt wird .Sämtliche Karten werden an der Schalterkasse de? Stadtgartensvnd beim Eingang in die künstliche Eisbahn ausgegeben . 19820
Karlsruhe , den 8 . Dezember 1912 .

Wel b « acht 8 . V
erka ^außerordentlich billigen Preisen

Sie Stadtgartenkommiffion .
Siearist . Lacher .

Weihnachtsmarkt in Rastatt
Der diesjährige Weihnachtsmarkt in Rastatt , wozu auch aus¬wärtige Verkäufer zugelassen sind , wird am

Donnerstag , den 12. Dezember und
Donnerstag , den 18. Dezember

abgehalten .
Wir machen jedoch besonders darauf aufmerksam , daß zu diesenbeiden Märkten außer den in der Wochenmarktordnung benannten

Gegenständen nur Christbaumschmuck. Zuckerwaren und Kinderspiel,waren weiter zum Marktverkehr zugelassen sind .Der Hauptmarkt in der Weihnachtswoche findet der Feiertagewegen am Montag , den 23 . Dezember statt . 8549a
Rastatt , den 3. Dezember 1912 .

Bürgermeisteramt .
>r a u n r g. Gilbert .

Freuöcnstaflt LLL
I . Ranges —

württembg . Schwarzwald, 740 Mtr. Uber Meer 8120a
Zahlreiche renommierte Hotels mit Zentralheizung . — 7 Aerzte .
IM - Prächtige Gebirgslandschaft . *SC
Auch vorzügliche Gelegenheit zu Rodel «, Eislauf - u . Ski¬

sport (Schneeschuhvereini ) — Prospekte durch die Kurverwaltung .

III

f■ Syndikatfreien Kohlen - ContorI Hugo Zinsmeister
I Karlstrasse 45 (Karlstor) . Telephon 2644.

Verfangen Sie Preisliste . 19832

^ Koblen ^
Koks , Brikets und Holz

ln nnr prima Qualitäten
kauft man am vorteilhaftesten im

Nur prima ELare in overfräntiivoen
Wurst- , Schinken- und Rauchfleischwaren

liefert di- altbekannte Wurstfabrik Jot *. Willfert , Hof i. B .
US " Durch eigene Mästerei bin ich in te Jangenehmen Lage , auS

nur erstklassigem Material das Beste z » m illrgsten Preise berzu -
Itellen. Verlangen Sie bitte Preisliste . 7900a.l0 .5

Kennen wir unsere Mutter Erde ?
Wie entstehendie Jahreszeiten ? Was
heißt Frühling . Sommer . Herbst u.
Winter ? Wie entsteht der längste,
wie der kürzeste Tag ? Wie kommt
er , daß beim Frühling - und Herdst-
deginn Tag und Stacht gleich stnd ?
WiesiehteS in den einzelnen Monaten
de» Jahre » in unseren Kolonien au » ?
Warum hat Deutsch - Südwestafrlka
zu Weihnachten den längsten und
wärmsten Tag im Jahr ? Warum
ist es in Italien wärmer , tn Nor¬
wegen kälter als in Deutschland ?
Warum ist am Nordpol (re >p. Süd¬
pol) ein halbe» Jahr Tag und ern
halbe» Jahr Nacht ? Warum herrscht
am Sudpol beständige Dunkelheit,
während am Nordpol beständige
Helligkeit herrscht ? Warum stnd ,n
den Aequatorländern EiS u. Schnee
so gut wie unbekannt ? Warum geht
per Reger nackt, während der Eskimo
einen dicken Pelz trägt ?

Ache « Biele andere wchtize Frage«
beantwortet uns mit Hilfe der dem
Globus beigefügten Anleitung

Dr. Neuses

Schüler - Globus
SirjifSfteiS flir Miere Wsnne«ten nnr Mk. 1.50
in unserer Expedition abgeholt. Rach auswärts bei Borei«,

sendung Mk. unter Nachnahme Mk. 2.20 .

Dr. Neuses SchAerglodus ist etu will¬
kommenes Lehrmittel für Schule und Haus !

Siewst. stk M . Me “. Smlmche L fl.

p£m Jackenkleider weit unter Preis
in englischen . Stoftarten , blau und schwarz Cheviot20.— 25 .— 32.— 40 .— „„,50.—

Schwarze Jacken
in Tuch und Kammgarn , reich verziert , gute Oual .S — ,2.— 15 .— IS.— 25.—

Frauen-Mäntel
prima Stoffe , beste Verarbeitung , 120— 140 cm lang20.— 28.— 35.— 42.—w,100.—

Plüsch - u . Sammet -Mäntel u . Jacken
in guten Qualitäten
25.- 32.- 40 .- 4L- 60.- biS100.-

Kinder -Mäntel u . Kinder

Ulster ' Mäntel, in engl . Stoffen,
blau und schwarz , gute Qualitäten , flotte Fassons
12.- 15.- 20- 25.- 32.- 39.- w,60 .-

KostümRöcke
schwarz , blau u. farbig , v. gut solid - Stoffen verarbeitet
5 — 8.— 12.— 18 — 25.—

Blusen
in Wolle , reizende Neuheiten

4 .— 6.— 9 — 12.
BlUSCn in Spitzen , Samt und Seide

vom einfachsten bis zum feinsten Genre

L .— 10 .— 14.— 20.— 25
Kleidchen inreicherAus-

17.-

wähl zu den

Hlarg ■ Peter dS
,

Kaiserstr
. 86

.

5 Prozent Barabzng oder Rabattmarken.

Ärs8h . HsltlrktlkrKsr! Sr«hk
. den 7. Dezember .10. Vorstellung außer Abonnement .

Zum erstenmal :

, . . .. |ß» Darmöschki .
Weihnachtsmärchen - Komödie in
fünf Auszügen. Nach dem gleich¬
namigen Märchen frei bearbeitet

von <£ . A. Görner .
Musikal . Leitung : Ga . Hofmann .

Szenische Leitung : Fritz Herz.
Vorspiel in zwei Abteilungen .Erste Abteilung . Bei den Fee«.

Personen :
Dornrosa . eine mächtige

Fee , Beherrscherin der
Wunderquelle Edith Deman .Feen , genannt die weißen Frauendes Landes :

Johanna Mayer .
Feodora Pagels .

des Landes :
Lilia
Tulpina
Camelia
Herstlia
Viola

»eliotropa
stigqa
chsmina
»yacintha

. lmmortella
Asteria
Belladonna

/eopoldine Link.
Johanna Klebe.

Magdalcne Bauer .
Hermine Burck .

Sofie Hauck .
Emma Ruf .
Marie Hutt .
Liefa Studt .

Alwine Müller .
Lina Carstens .llrian , Diener der Fee .

Dornrosa Felix von Krones .Erste Nnnrnb« Anna Frohinann .lweite Nymphe Josef . Ratgeber .
>er Hofmarschall P . Eemmecke .Drei Kammerherren .Ein Schmetterling Olga Leger.Elfen : Olga Kreystg, Berta Eräs -

ser , Anny Elsenhans , Rosa Baade ,Josef . Ratgeber , Rosa Frohmann .Zweite Abteilung . Die Taufe ,
Personen :

Der König Otto Hertel .Herzog Uffo, sein Schwa¬
ger Josef Mark .Der Hofmarschall Paul Eemmecke .Der Kammerberr Eugen Rex .Der Narr

Dornrosa
Lilia
Tulpina
Eamelia
Herfilia
Viola
Heliotropa
Frigaa
Tasmina
Hyacintha
Jmmortella
Asteria
Belladonna
Große des Reiches

Karl Döpper .
Edith Deman .

Johanna Mayer .
Feodora Pagels .
Leopoldine Link.
Johanna Klebe.

Magdalene Bauer .
Hermine Burck .

Sofie Hauck .
Emma Ruf
Marie Hutt .
Liesa Studt

Alwine Müller .
Lina Carstens .

I . Erützmger .
^ „ Ernst Golde.Tros , Belladonnas Die¬

ner Adolf Bodenmiiller
Erster Stallknecht L. Schneider .Zweiter Stallkneckt Hck Blank .Große des Reiches. Hofherren .Hofdamen Ritter . Edelleute . Pa¬gen , Gefolge der Feen ulw .Hoftanz getanzt von Olga fielet ,Rich . Allegri u . dem Balletkorvs .
Drittes Bild . / Svielt 15 Jahre

später . )
Personen :Der Köniq Otto Hertel .Prinzeß Dornröschen .feine Tochter Hedwig Holm.Ihre Gespielinnen :

Jucunde Lhriemhjld Kunz.dNine , Elsa Ruf
Der Hofmarlckall Paul EemmeckeDer Kammerherr Euaen Rex.Der Narr Karl Dapper .
llrian Felix von Krones
Gin Offizier August Schmitt
Sckalk. der Koch Mar Schneider .

WelngiSser , BiergliMr , *
6 « ktBli9M >» Bowton ^ ftMTb

Bowlen
— in Kiffar, Manhig, Mae — ^

• roll« Aaewahl. Müfgo Pri lM.

L Wohlschlegel
KaiserstraOe 173. aosis

Max , d. Küchenjunge Frohmann .
Rolf , der Invalide H . Benedict .Anna , eine arme Witwe A . Blank .
Ihr Kind Maria Zembfch .
Der blinde Hans Josef Kauderr .
Ein Knabe , sein Füh¬

rer Franz Aldinger .Ein Knabe Karl Aldinger .Ein Mädchen Else Meyer .
Hofherren . Hofdamen . Gespielin¬
nen , Knechte. Mägde , Jagdgefolge .
Narrentanz , getanzt von Olga
Leger , Richard Allegri und den

Balletelevinnen .
Viertes Bild .

Der Spruch der bösen Fe« geht i«
Erfüllung .
Personen :

Fee Dornrosa Edith Deman .
Fee Belladonna Lina Carstens .
Der Köniq Otto Hertel .
Prinzeß Dornröschen H . Holm.
Jucunde Chriemhild Kunz.
Aline Elsa Ruf .
Hofmarsckall Paul Eemmecke
Kammerherr
Der Narr
Sckalk
Mutz

Eugen Rex .
Karl Davver .

Max Schneider.
Otto Frohmann .

Jagdgefolge . Hofdamen und Hof¬
herren usw .
Letztes Bild .

Das Erwachen. lSvielt 100 Jahre
später .)

Personen :
Brinz Artur Ewald Schindler .
Dick, kein Knappe Frist Heu .
Fee Dornrosa Edith Deman .
llrian Felix von Krones .
Der König Otto Hertel .
Brinzeß Dornröschen H . Holm.
A„ e„nde Chriemb ' id Knnz.^rttne Ella Ruf .
Hofmarschall Paul Eemmecke .
Kammerberr Eugen Rex.
Der Narr Karl Davver .Ein alles Bauernweib M . Genier .
Die steen. Genien , der Hofstaat
des Königs usw . , Dornknoonen .
Ellenreiaen , aetanrt nom Bollet -
korps und den Balleteleninnen .
Die « ostett» sind non Paula

Dllegri -Bayz arrangiert .
Anfang 4 Nbr. End « st,7 Uhr.

Kaste -^ '-^ stnnne ' l„4 Uhr.
Kleine Preife .

Der freie Ei » tt ' tt ist für heute
aufgehoben

-20000 Sil.
werden a^ en gute SicherheitfHhpo -
thek und Büosichaf t ) von einer gut¬
gebenden Fabrik , unkündbar auf
einige Jahre , gesucht. Offert , nur
von Selbstreflektanten unt . Chiffre8472a an die Exped. der „Badischen
Presse ". b.b

150 Mark
gesucht gegen gute Sicherheit und
Zins , nur Don Selbstgeber .

Offerten unter Nr . B40834 an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

pianino
ein gebrauchtes , gut erhaltenes ,wird zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5840767 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

Babywagen
( schweiz. Stubenwagen ) , guterh .,zu kaufen gesucht. Off . mit Preisunter Nr . 5840788 an die Exped.der „Bad . Preffe " .

Gebrauchtes Klavier
zu ka»feu gesucht. Angebote unt .
« 40616 an die Aped . der „Bad .
Preffe .

"
_ L2

Geschäftshaus
zu verkaufe».

Ein in einer Amtsftadt des had.
Oberlandes , gutes und in bester
Lage der Stadt belesenes Ge¬
mischtware « - Geschäft um den
billigen Preis von 25000 Jt wegen
Todesfall au verkaufen oder zu
verpachten. Anzahlung » bi» 5000Jl .

Auskunft erteilt dTos« f Erb *
Stauf «« . Breisgau . 8641a.2.Ü

Zwei Pferde pt,e
„
l<

5840830 Hauvtffr . 69 , Rnla
preiswert

zu »erk.
, . Bnlach ,

1 ProjektionaH Apparat
1 Photograpben -Apparat , 3 Laterna
magica , 1 Mikroskop , 1 Fernrohr ,
1 Prismenglas Görz , Operngläser
werden preiswert abgegeben. _19756 Markgrafenstr - *2.

Schöne» Puppeuzimmer ,
Guter Photographen -Apparat .

6^ X9 mit Zubehör billig
zu vrrkaufru . B4081P

Goetheftraße 25a. Hl ., lks .

Hotel*Pension a. Bodensee
_ ist ledes Jahr mit rnuanchl aus feine
imponier . Lage und Ginricht , voll besetzt.
Als Anzahl , werden 20000 Mk . verl . Auf
Wunsch rann noch ein weiteres äußerst ge-
winnbr . Geschäft miterworb . werden . Aus-

^ ^ Mfübrliche Beschreibung und Ansicht erhalten“^ » nur ernstl. zahlungsfähige Reflektanten , auch
iliengeschäfte kostenlos durch SlSSa
A. Ilerrmann , Stuttgart , Rotebühlstratz « 7,

F’ir die Tnot. riHsptziini» d«T
Hßrl»t- nnd W^nirnardfimbe
emnfiehlt sich die p3rh*rei u . eh»m .
Waschanstalt vorm .Ert .F*rintz A.-6.

Telephnn Nr . 63.
= Filialen in allen Stadtteilen . =

Oelg-mälde
werden ein paar vom Künstler selbst
abgegeben zu mäßioem Preis , ge¬
eignet als Weihnachtsgeschenk »

Zu erfragen unt . Nr . 5840783 in
der Expedition der „ Bad . Preffe ."

Emsamiffeil-HSuser
der Neuzeit entsprechend, in sehr schöner Lage am Turmberg
(Durlach ) mit Garten billig zu »erkaufe «. Weitere Ei »-
familienhäuser find im Bau begönne «. Pläne können ein¬
gesehen werden . 1SS7S.16.15

Wilh . Sackberger . Architekt
Durlach, Turmbergstr. 17. Tel. 155.

Ab
bergtz
bs toö . . . -- , i —— —w———— — - - - - - - —u > . „ - . w .vermieten . Dieselben sind für Geschäft- raumlichkerten aller Art .Restauration oder Büro besonders geeignet. 18287
kesttaWe Ser bsi- lsuö. 8i«- nnd Attache

Etillnicerstrasse 59 tildln 97».

m
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vom „Zm"' und „Expression"- und „5utur
'
l§mus"

»der „Der Weg der neuen Malerei ".
lUnder. alachdruck verboten .)

XX Im Jahre 1912 zog ein großes Staunen durch die Lande .
Es nahm seinen Ausgang von einer Anzahl Bilder , die als Schul¬
beispiele fiir eine neue Weltanschauung hingestellt wurden . Noch,
einmal sei es gesagt : für eine neue Weltanschauung. Die jungen
Leute aber nannten sich Expressionisten . Im Komparativ Kubisten
und im Superlativ Futuristen. Mit der Selbstgenügsanikeft, die man
gerade in jungen Jahren immer fein eigen zu nennen pflegt, erklärten
ste , sie strebten überhaupt eine große Revolution aller Malerei an.
Eine neue Kultur aber — und auf die wollten sie im Grunde eigent¬
lich hinaus — laste sich nur denken nach völliger Vernichtung aller
alten .

Das hat mit erstaunlich ähnlichen Worten noch immer die „kom¬
mende" Generation versichert. Aber diese Neulinge waren doch ziel¬
bewußter. Schon mehrere Jahre zuvor , 1808 oder 1809, hatte ihr
Führer in ihrem Parteiorgan in flammendem Italienisch verlangt,
die notwendige allerneueste Anschauung zu ermöglichen , indem man
die Treibhäuser der alten , die Bibliotheken alle verbrenne . In den
erstaunlichen Bildern , die sie zeigten, bewiesen die Maler unter ihnen
jedenfalls, daß sie konsequent waren, denn sie hatten wirklich alle
Museen in Flammen aufgehen lasten , ehe sie vor die Staffelei traten.

Der Erfolg blieb denn auch nicht aus . Ein breites , dröhnendes
Lachen erhob sich , erst in Rom, dann in Berlin , in Köln, in Paris .
Eine neue Epoche der Malerei ? fragte man sich , „famoser Witz !
Habe lange nicht so gelacht !"

Was war nun aber das Neue an diesen Bildern ? Zuerst einmal,
daß man sie nicht beschreiben konnte . Bisher vermochte doch jeder ,
auch der simpelste Geist , zu sagen , das Bild hier zeigt zwei Apfelsinen
und ein Weinglas . Oder : das soll eine Frau sein , die in einem
grünen Garten in einem roten Schaukelstuhl fitzt . Oder : das ist eine
Kuhherde , die zu Sto "e zieht. Bei den Kubisten sah die Dame aus
wie eine exakte Darstellung des Pythagoreischen Lehrsatzes . Und bei
den Futuristen die Kuhherde wie eine Schüstel Leipziger Allerlei . So
urteilen nicht nur der süße Plebs , sondern auch mancher, der die
Dinge der Kunst ernst zu nehmen pflegt. Seither ist aber die Zeit
einen Schritt weiter gegangen, und das Neue setzt fich sacht in Wir¬
kung um. Es ist in der Tat kein Zweifel : man spurt diese Wirkung
allerorten. Die Bewegung gewinnt immer mehr Boden. Und es
fragt fich daher , ob es angängig ist, sie nur zu verspotten. Es scheint
nämlich , als ob da boq Zusammenhänge wären.

Am Ausgang des Impressionismus, in den wir uns heute nach
40 Jahren wohl völlig hineingesehen haben, standen Cssanne und
van Gogh . Sie waren Zeitgenoffen des Manet und Monet und
wurden als etwas absonderliche Mitläufer des Impressionismus an¬
gesehen . Im Grunde aber waren sie die Weiterbildner. Ueberwältiger
des Naturalismus . Sie vollendeten, was der Pointillismus , die
letzte Konsequenz des Impressionismus , angebahnt hatte. Ihre Werke
wollen in ganz anderem Sinne als die der Vorgänger die Dinge ihr

'eigenes , ihr gesteigertes geistiges Leben führen lasten . Die Farbe
wird Lei ihnen aus einer Dienerin, aus einer vielgestaltigen Ge¬
brochenheit etwas für fich selbst Seiendes , Eigenes . Sie bereiteten den
Boden für neue Kunst , die im Grunde nichts anderes war als eine
Revolution des Raumempfindens, die Vergeistigung des Raumes.

Was heißt nun aber das : Vergeistigung? In der Schweiz ist,
ebenfalls fast gleichzeitig neben dem Impressionismus, ein« große
gegensätzliche Kraft am Werke : Ferdinand Hobler . Seine , auf eine
neue, nie gesehene Monumentalität abzielenden Werke werden noch
immer sehr häufig nicht verstanden , und zwar weil auch er etwas
Neues will : er will die zu etwas Beherrschendem gemachte menschliche
Erscheinung objektivieren, zu einem Bestandteil machen, aus Mensch
und Natur eine Einheit gestalten. Seine Malerei gibt den Wandel
Unserer religiösen Anschauungen,' wir vermögen heute den Menschen
nicht mehr wie die materialistische Epoche als den Gipfel alles
Seienden anzusehen , wir empfinden ihn als Teil eines Ganzen . Die
mystischen Zusammenhänge, das . geistige Band aber ist es eben , was
Hobler zu geben trachtet , wenn er seine von allem Zufälligen be¬
reiten Menschenwesen malt und durch einen neuen Rhythmus der
Farbe, durch eine neue Musik der Gebärde auch neue Harmonien
zwischen Mensch und All finden will . Das ist die „Vergeistigung".

Auf dieselbe „Vergeistigung" aber ging man nun, und das ist
poch unbedingt festzuhalten, ganz unabhängig von einander gleich¬
zeitig auch in Paris und Rom aus . Dinge indesten , „die in der Lust
liegen"

, darf man doch kaum mit einem ironischen Lächeln abtun. Wie
tm letzten Jahrhundert immer, so wurden die Konsequenzen allein
in Frankreich gezogen . Es geht eine erstaunlich gerade Linie von
Picasto, Maliffu und van Gogh zu Manet und schließlich Velasquez . . .

Ja , aber die in Quadrate zerlegte Frau im Schaukelstuhl ? Es
könnte reizen , die Zusammenhängemit spürendem Messer bloßzulegen.
.Aber : handelt es sich wirklich um ein neues Evangelium , dann führen
auch viele Wege zu seiner Heilswahrheit . Und es gibt ja noch heute
Leute , und zwar sehr gescheite, die noch immer nicht vom Meister von
Bayreuth überzeugt sind . Aber denen , die da bloß zu ulken Lust
haben , denen sei z . B . das außerordentlich einleuchtende Büchlein
empfohlen, das kürzlich Ludwig Coellen bei Bonsels in München über
die neue Malerei erscheinen ließ. Coellen geht dem Problem dieses
so verblüffenden neuen Romantismus rein intellektuell zu Leibe , und
wenn man schon nicht gewonnen wird, so wird man doch , ob ' man
will oder nicht, davon uberzeugt, daß es sich bei dem anscheinend so
oällig Reuen und lleberraschenden in Wirklichkeit um etwas organisch
Geordnetes handelt. Sehr schön ist z . V„ wie Coellen oie Entwicke¬
lung van Gogh - Matistu-Picasto zeigt. Und dann lese man den Ab¬
satz, wo er den Zwang zum Eeometrrischen und Picastos ^unst zer¬
gliedert. Man wird nachher zum mindesten zugeben müssen, daß es
demnach so was wie Kubismus geben kann.

Etwas ganz anderes ist es ja, ob den Picasto und Genossen der
Titel des Endgültigen zukommt . Sie sind vielleicht der Bufinn eines

Beginns . Das feinste und wahrste Wort , das über die Berliner Aus¬
stellung fiel , lautete : Es ist ja doch m'öglich . daß entweder wir , die
Maste , für das Neue noch keine Nerven, oder daß die Neuerer noch
nicht den rechten Ausdruck fanden . Für die erste Möglichkeit wären
alle großen,Neuerer und ihr Schicksal, für die zweite z. B . das neue
deutsche Kunstgewerbe als Beispiel anzuführen. Wir haben heute
Gott sei dank wenigstens so etwas Aehnliches wie einen Kunst -

gewerbestil, aber man erinnere sich nur , wie erschrecklich weit von den
Stürmern von 1900 alle Möbel olles Organischen , aller Zweckmäßig¬
keit entfremdet wurden , wie abgrundtief alles Gesetzmäßige , alle
Tradition verflucht wurde , um zu dem Neuen zu kommen . Wie selt¬
sam das Neue aber beim ersten Auftreten wirken kann , dafür ist ja
Richard Wagner uoch immer das beste Beispiel . Von der Blamage ,
das größte Genre nach Beethoven verkannt zu haben , hat sich wie ein

witziger Kopf richtig bemerkt hat, die abgestempclte Musikkritik noch
heute nicht erholt.

In der Malerei hat es bisher drei groze Entdeckungen gegeben:
die Perspektive, das Sfumato , das Licht. Jede von ihnen bedeutete
eine Revolution , eine Vernichtung alles Bestehenden . Es soll nicht
behauptet werden , daß die Dränger von 1912 . nur weil sie alles Ileber-
kommene zerstören wollen, den drei Entdeckungen eine vierte fügen,
aber es geht nicht an » nur weil die Mehrheit sie nicht versteht , von
Aberwitz und Unsinn zu reden . Damit haben ähnlich Ueberlegene
weder Leonardo da Vinci noch Velasquez noch Manet gegenüber auf
die Dauer recht behalten. Wie sie ja auch den vorbcstimmten Lauf
der Entwickelung nicht aufhalten konnten . Auch in den anderen
Künsten, in der Bildhauerkunst , und vor allem in der Musik beobachten
wir ja in diesen Tagen ganz genau den gleichen Vorgang : nichts
mehr von Melodie , Motiv , Thema — nur Farben, Impressionen
Und in der Malerei ist man auf „musikalische" Reize aus . lleberall
aber sieht man ein völliges Abwenden von Form und Kontur, wie
man sie bisher verstand .

Noch einmal : die jungen Leute , die sich so extravagante Titel

beilegen, haben womöglich eine Mission zu erfüllen. Sie bereiten

vielleicht den 3oden für einen Späteren . Daß sie selbst schon ein

neues Evangelium zu verkünden hätten, ist kaum glaubhaft. Die

Meffiaste sind noch nie hordenweis ausgetreten. Aber die Ideen , für
die sie kämpfen , sind ein Zeichen der Zeit , ein Zipfelchen der Zeitseele,
Und schweben durch alle Lande . Daß man sich ernsthast mit ihnen aus¬

einandersetzen kann, beweist das Buch von Coellen. Auch wenn es sich
erst um Propheten oder schon um Evangelisten oder auch um keins von
beiden handeln sollte; die Rede geht um die Entwickelungder Kunst ,

»und da ist Ernst vonnöten!

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

27. November 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Königlich Preußi¬
schen Obersten Stüve , Kommandeur des Lauenburgifchen Fußartillerie-

Regiments Nr. 20 das Ritterkreuz HöchstJhres Ordens Berthold des

Ersten zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 27 . No¬

vember 1912 gnädigst geruht, den LehramtspraktikantenDr . Wilhelm
Heidinger von Gernsbach zum Rektor der Volksschule einschließlich der

Mädchenburgerschule in Schwetzingen nach 8 31 des Schulgesetzes zu
ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 27 . No¬
vember 1912 gnädigst geruht , dem Regierungsbaumeister Fritz Kirchen¬
bauer in Karlsruhe unter Verleihung des Titels Mafchineninspettor
die etatmäßige Amtsstelle eines zweiten Beamten der Eisenbahnver¬
waltung zu übertragen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom
2 . Dezember 1912 wurde Maschineninspektor Fritz Kirchenbauer der
Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen zugeteilt .

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen
vom 1 . Dezember 1912 wurde der Eisenbahnasfistent Gustav Römer
in Villingen zum Eisenbahnsekretär ernannt.

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektionder Staatseisenbahnen
vom 3 . Dezember 1912 wurde der Eisenbahnasfistent Hermann Rombach
in Schallstadt zum Eisenbahnsekretär ernannt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektionder Staatseisenbahnen
vom 4. Dezember 1912 wurde der Eisenbahnasststent Friedrich

Kahrmailst in Schwetzingen zum Eisenbahnsekretär ernannt.

Uermifchtes.
— Berlin , 7. Dez . (Tel.) In einem Anfall von Gei¬

stesgestörtheit hat eine junge Dame aus Berlin in einem
Landhaus in Hochstedt bei Vielebach Selbstmord begangen.
Sie tränkte ihre Kleider mit Erdöl, bestieg einen Stroh¬
haufen und zündete fich an. Die Lebensmüde erlitt den
Tod in den Flammen.

p .C. London , 6 . Dez . (Privattel .) Als der deutsche Damp¬
fer der Ost-Afrikalinie „Windhuk" auf seiner Heimfahrt die
Höhe von Kap Verde erreicht hatte, sprang eine Dame, die in
der ersten Kajüte wohnte, über Bord. Der Kapitän der „Wind¬
huk"

, die gestern in Southampton anlangte , gab an, daß die
Dame Miß Allport gewesen wäre, die während der ganzen
Fahrt Anzeichen von großer Bedrücktheit an den Tag gelegt
habe.

— London , 6. Dez . (Tel.) Vor einigen Tagen wurde an
dieser Stelle von einem Diebstahl von 1v 000 Pfund-Stücken in
Gold berichtet , die in zwei Kisten verpackt von der Bank von
England nach Alexandria verfchifft wurden. Als die Kisten
anlangten , enthielten sie statt Gold Blei . Die englische Polizei
verfügte die Rücksendung der Kisten und deren , genaue Unter¬

suchung. Jetzt sind auch die Kisten mit Blei verschwunden.
Man hat die Spur bis Bremen verfolgen können .

- Helfingfors (Finnland ) , 7. Dez . (Tel .) Der Direktor
der Föreningsbank Jdman wurde wegen Wechfelfälschungen
und Unterschlagungen verhaftet. Die Verluste der Förenings .
bank betragen allein 4 Millionen Kronen, worin die Berlust«
von Privatpersonen und Privatunternehmungen nicht einbe¬
griffen sind.

— Rosow a . Don, 7 . Dez . (Tel .) Unweit Rostow über¬
fielen Räuber einen Personenzug, verwundeten drei Pasta
giere und erbeuteten 35 000 Rubel. Die Räuber entkamen .

— Winnipeg , 7. Dez . (Tel .) Der Kassenbote und Defrau¬
dant Brüning , der seiner Zeit der Dresdener Bank in Berlin
280 000 Mark gestohlen hat, ist hier verhaftet worden. Zugleich
wurde ein Mann verhaftet, der sich Valentin Bermann nennt
und den man für einen Mitschuldige « hält.

« Unwetter .
— Rom, 6. Dez . (Tel .) Ein fnrchtbarer Wolkenbruch ist

gestern abend in Castellaeta in der Provinz Lecce niedergegan¬
gen. Wie aus Bari gemeldet wird, waren die Waffermasten so
ungeheuer , daß binnen kurzer Zeit die Häuser unter Wasser
gesetzt waren. Gegen 10 Uhr war der ganze Ort überschwemmt.
Das Wasser drang in die Häuser ein , deren Mauern vielfach
einftürzten. Eine junge Frau, die mit ihren beiden kleinen
Kindern von der lleberschwemmung im Schlafe überrascht wor¬
den war, stürzte sich mit dem kleinsten Kind im Arme aus die
Straße , wo das Kind von den Wassermassen fortgerissen wurde
und ertrank.

Herichtrzeitung.
__
= Beuthen i . Oberfchlefien , 6. Dez. (Tel .) Das Schwur¬

gericht verurteilte heute nach 3tägiger Verhandlung den 34jäh-
rigen Koksmeister Richard Podkowa aus Schwientochlowihzum
Tode . Podkowa hatte in der Nacht zum 28. Juli in der Kokerei
der Bethlem-Palva -Hütte den ruthenischen Arbeiter Malinitsch
in einen Koksofen gestoßen, wobei dieser vollständig verkohlte .

i= Kiel . 6 . Dez . (Tel .) Das Schwurgericht verurteilte
den Arbeiter Steffenfen aus Flensburg wegen Raubes und
Mordes zum Tode , den Seemann Westersborg aus Amster¬
dam zu 10 Jahren und 1 Monat Zuchthaus , den Arbeiter
Odenius aus Emmerich zu 6 Jahren und 3 Monaten Zucht¬
haus und den Schuhmacher Wiskow aus Lüneburg zu 1V
Jahren und 3 Monaten Zuchthaus . Die Angeklagten hatten
in der Nacht zum 23 . Septmber den Schuhmacher Gründen
in Klein -Königsförde ermordet und den Schuhmacher Wil¬
helmen beraubt. Steffenfen und Wiskow erklärten , das Ur¬
teil nicht annehmen zu wollen.

Kandel und Verkehr.
— Mannheimer Effektenbörse , 6 . Dez . (Offizieller Bericht.) Bei

ruhigem Verkehr notierten heute : Anilin 519 B ., Chem . Fabriken
Gernsheim-Aktien 188 G . , Westeregeln 206 .50 ©. , Bad . Assekuranz«
Aktien 1925 B . und Rhein. Schuckert-Aktien 138 .50 G .

Die Verjüngung der Gesichtshmrt .
Ein zeitgemäßer Wink .

Die Gesichtshaut erneut sich bekanntlich dadurch, daß die oberste
üautschicht sich losschält und durch eine neue zarte Schicht ersetzt wird .
Besonders im Sommer tritt dies in deutlich bemerkbarer Werfe aus.
Diesen natürlichen Vorgang nun kann man beschleunigen bezw . jeder¬
zeit künstlich bcrvorrufen, wenn einem daran gelegen ist , den unschön
gewordenen Teint samt Sommersprossen , Mitessern , Pickeln usw .
schnell loszuwerden und durch eine sanrmetweiche neue Haut zu er¬
setzen . Irgendwelche kostspielige oder umständliche Manipulationen
sind dazu gar nicht notwendig . Man verwende einfach reines Parinol -
wachs , von dem man sich eine entsprechende Quantität bei jedem Apo¬
theker oder Drogisten holen läßt.

Trägt man reines Parinolwachs des Abends statt der üblichen
Cold Cream auf und wäscht cs morgens ab, so nimmt dies alle Hant-
unreinigkciten mit und hinterläßt eine rosige , zarte Gesichtshaut . .In¬
folge der vollkommenen Reizlosigkeit und Unschädlichkeit des reinen
Parinolwachses wird die Haut an und für sich durch diesen Vorgang
in keiner ' Weise angegriffen, nur die unschöne alte Hautschicht mit
ihren Unreinigkeiten wird sozusagen aufgefaugt._

8508a

Trauringe in 8,14 und 18 Karat Gold.
jede Fasion und Preislage auf Lager .

Ferner Schweizer Taschenuhren in
Gold , Silber , stahl » Tula und Double.

Ferner Gold - u. Silberwaren jeder
Art . Goldene Damenuhre « . mit Ga¬
rantie, von Mk. 20 .— an .

Silberne Herren u. Damen -Uhren
von Mk. 10.— an .

Große Auswahl Uhrketten. Arm¬
bänder, Ringe re.

Großes Lager in Tafelbestecken.
Kaffeelöffel. Schöpflöffel re . 19765

empfiehlt auf Weihnachten billig

Christ. Fränkle , CoWwieb,
Karlsruhe . Kaifer-Paffage 7a .

Umtausch nach Weihnachten gestaltet.

Lin Posten

Fabrik - Reste Seiden - Sfoffe
in der Länge von 1 bis 14 Metern ist heute eingetroffen . Darunter befinden sich die neuesten Blusen-Dessins für kommendes

Frühjahr und verkaufe ich diese ohne Rücksicht auf den regulären Wert , welcher zum grössten Teil Mark 2 .50 bis 4 .50 beträgt .

Serie I Serie ll Serie HI_ Serie IV

per Meter

H .

Pfg -
per Meter

Mk. 1 . 40 per Meter
Mk.

per Meter
Mk. 2 . 25

Günstige Kaufgelegenheit für elegante Weihnachts-Geschenke ! 10843

Feibelmann
Kaiserstrasse 175 , 1. Etage
im Konfektionshause von Hirt Sk Sick Nachf .
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biete ich Gelegenheit , gute und beste Qualitäten bei tadelloser Verarbeitung ,
zu aussergewöhnlich billigen Preisen zu erwerben . Für diesen Zweck sind ganz
besonders vorteilhafte Gelegenheitsposten verschiedener Art zusammengestellt ,
die sich für den Weihnachtsbedarf in ganz hervorragender Weise eignen .

Einige Beispiele ;

Herren -UIster
zweireihig, moderneForm jß ^ 0 „
in den neuesten braunen,
oliv ., graugrünen Fa . ben 00 "
Ia Qualität, tadellos in
Schnitt , Sitz und Chic

Ein Posten

5amt -Saccos
braun, moderne Form Ia 99 -
Qualität , tadellos ge-
arb . itet . . . . . . .

Herren -Paletots
mit u . ohne Samtkragen
dunkelgraue dezent ge¬
haltene Dessins Ia Quali¬
täten in exakter tadel¬
loser Verarbeitung . ,

m 33 .
60 .

45.
Herren -Anzüge

vorwiegend , zweireihig
aus bunt gemusterten
neusten Stoffen , dauerhaft
gearbeitet , korrekt in
Schnitt und Sitz . . .

33

Ein Posten

Fontasie-Westen
dunkel mit Seideeffe ten,
ferner silbergraue, halb¬
seidene Sachen . . . .

Jt 4 .25
5.75
8 .50

Ein Posten
Wasch-Westen u% 2 -75

hell dessinierte Ia Quali- 3 .75
täten wasc echt, dauer- g gQ

Schlaf-Röcke
angenehme weiche Ware
in grauer Farbe mit blau
Tuchbesatz, prima Qual.

Jünglings -Anzüge
zweireihige moderneFas¬
sons, aus bunt ge uster-
ten neuesten Stoff -n . .

Ein Posten
Knaben -Anzüge

Blusenfassons in hoch¬
geschlossen u . Matrosen¬
form , vorwiegend rein-
woll . blaue Kammgarn¬
stoffe, Blouse und Hose
ganz gefüttert . . .

<m 25 -

m 21 .
36 ,

Bozener -Mäntel
aus Loden in verschie¬
denen Farben u. Muster¬
ungen , wasserd . imprägn.

Jünglings -Ulster
zweireihig, ohne Futter ,
mit großem Stoffbesatz

. gearbeitet, in modernen
verschiedenen Farben •

hafte Stoffe

Jt 22 .50

E n Posten
Loden -Joppen

warm gefüttert, ein- und
zweireihig, Ia Strapazier -
qualitäten V . . . .

M 7 .50
11 .—

29 .-

Gumml -Mäntel
prima Qualität, mit ka¬
rierter Rückseite, garant.
echt, englisches Fabrikat

Jünglings -Joppen
aus Loden , ein- ü . zwei¬
reihig, warm gefüttert,
besonders für Schule lind

■ Sport geeignet ' . ,

cU

ftl 5 . 50 6 . 50

Jl 6 .50
9 .50

Ein Posten
Knaben -Blusen

aus reinwöll. Flanell und
Cheviot für das Alter
bis zn 14 Jahren . , .

m 6 .50

Ein Posten

Knaben-Hosen
aus Resten angefertigt
prima Strapazierstoffe .

ör . 1—6 Ein Posten
** 1 -35 Knaben Joppen

Qr . 7—12 warm gefüttert , beson-
J(. 2 .45 ders für die Schule ge¬

eignet . . . . . . .

Jt 4.75
5.75

■Crlrlr^ r̂üti -kirlrlrirtrttririrt ^trtrü -ü 'irtrirCrlrfrirtrü

Auffallend billig!
Ein Posten per Meter

Deutsche und englische Stoffe mi. 7 .50
Ia . Qualitäten , auch für Damen-Kostüme geeignet un^

Mk 10.50145 — 150 cm breit

‘& trü & irirü & && {r £r {rir {r ^ &ir {!r£rii & '-riri ^ iririrCrSrA

Auffallend billig!

■'-W Rabattmarken auf alle Artikel. Sonntags bis 7 Uhr geöffnet . Rabattmarken auf alle Artikel.
19762

Ecke Kaiser > und Herrenstrasse . Ecke Kaiser- und Herrenstrasse .

Hauanaslmporfcn p
Heitere sehr vorteilbalte \ m kl

Muhte Sendungen - —
7757a

von Hk . 130 .— pro mille an , eingetroffen . Illustr . Katalog , auch über reiche Auswahl
Inländ . Cigarren und Cigaretten

gratis u . franko . Muster unter Berechg . gern zu Di nsten . Versandt an mir Unbekannte gegen
Kostenlose Nachnahme. Aufträge von ffik. 20 .— an porto rei . — Auf Kisten b% Rabatt bei Barzahlung .

Carl Ladendorff , Pforzheim (Baden)
Rheinische

Treuhand - Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel. No . 7155.

Aktienkapital Mk. 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen .

Biianzpriilungen .
Buchhaltungs- und Betriebs -Organisationen .

Liquidationen, Sanierungen . Vermögens -Verwaltungen .
Seriöse Gründungen. Gutachten in Steuer - und Auseinander¬

setzungen chen .
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angelegenheiten .

Unbedingte Verschwiegenheit . J

In . Pf . Speifezwiebel «
t». 81t . 3 Jl , Rotkraut p. 8tr . 3.25 Jl .Karotten t .SO.Rotrüben pr . 8tr .3ji ,
Weißkraut pr . Ztr . z » ohlraben
u . Weihrüben p . 8tr . 1 .40 ^ , verf .
I »!, . Benz , OtterSdeini b . GsH .,Pf .

ateifioifei , s it
ea "s;:

decktet Gasherd mit 4 Löcher preis -
toect iu verkaufen . 8) 10870

D « rlacker -Bllee * 4 . 2 . St ., l

Sciire bmaschine,
wenig gebraucht , neues System , zu
kaufen gesucht .

Gest . Offerten unter Nr . 8553a
an die Exped . der „ Bad . Presse " 3. 1

Dreiflammiger Gasherd billig
abzugeben . Bl083d

^ flfertstraße 7 . n . 3t .

Zu kaufen gesucht :
1 ßioersfiiiher, i Saht » I.
Cffertcn mit Preisangabe u . Nr .
8) 10882 n , d . Ero . b . ..Bad . Prefie " .

3 « verkaufen :
Ein Puppenwagen , bereits neu ,

und ei » fr .nder - Svortwagen . so¬
wie eine Volldampf - 'Maschine .
« tnsfiO Welvieiiffr 13 , rrrt .

'
f ! -:-

K A . test Ms Der AiM - MiiieiöeiHM Herrenslratze 33.
S£P Mii Freuden kann Unterzeichnete bestätigen , datz sie in

einigen Monaten bei Art . Weber , ^ uschneiden , Maßnahmen ,
Anprobieren . Garnieren nnb ilteiöermacben pünktlich und

perfekt gelernt bat . Kann daber die Zuschneideschule
aufs Beste empiehlen . 18744.3 .1

Dankbar Unterzeichnete
Rosa Krumm .

Jeden Monat am 1 . u . 16. beginnt ein neuer Kursus .
Aohanna Weber .

I Zuschneideleürerin und Damenschneidermeisterin .

Modes .
FlottgehendeS Putzgeschaft

in verkehrsreicher Lage ist
ab 1 . Januar zu verkaufe « .
Offerten unter W . 3844
an Ilaasensteln 4
Vogler , A .- G ., Karls¬
ruhe zur Weiterbe¬
förderung . 19509 .2 .2

lireylus I Mayer-Dlnicel, Mannheim.
Hbndlun ^ u . Hobeiwerk .

Gehobelte Pitch Pinc -, Red Pinc und Kord . Tannen -Fusabodcn -
breiter , Zierleisten etc . — Grosse Trccken -Anlaee .

Versand 41 , Meter derer «oder Bretter ab unseren Lager in remmiaeen .

Von sachverständiger Seite ergänzte und revidierte , i » vollständig
neuer Bearbeitung erschienene

WMartemTWOki
tWüritemderg. Laden . Elsaß - Lolhrrngen . Rheinpfalz und

angrenzende Landesteile).
Tie in farbigem Truck ausgeiührte , mit Stäben und Lesen zum
Aufüängsn versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen : sämtliche Städte , Flecken . DörfeL Mühlen , Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien , Ausncbrstürme , schlöffet . Ruinen ,

Forsthäuscr sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk . 1 .—
nach auswärts Ml . 1 .5 « franko . Nachnahme Mk . 1.10 .

Bad . Presse , Karlsruhe , Lammsiratze ib.

LmmAr. ii, im Hbf
billig zu verkaufe « . B « « »

Schlafzimmer . Kücheneinrichtung ^!
Diwan , ChaifewngueS , Tischeck
Stühle , Kommoden . Fluraarderov ^ s
Nacht » u . Waschtische m . MarmorpL, '
Schränke , Kinderbettst .u .Kindertlsk »
m . 2 Stühlen , Betten , Bettstellen ^
Kupfergeichirr . eine « chneider - u»t
andere Nähmaschine , ein Damen »!
fahrrad , Roßhaarmatratz .. Spiegel . !
B i lder . Oe lg emälde , T ru he, Lampen l
für Gas , versch. antike Möbel , tEowj
zellan . Zinn , sowie cinz . Möbelstückes
S onntags von 11 —5 Nhr geöffnet . ',

Ml Äauiell-öimls-gaikm!
Plüsch -Diwan 30 Jl , Sofa 12 u . 16 j ? <
pokert . Chiffonnier 18, 25 u . 35 Jll
vollständ . pol . Betten 35 u . 55 ^
Jtegulateure . . . 5 Jl bfc 16 ad
Kuckucks - Uhren 8 und 10 Jl , Wasch»!
kommode ^ pol ., Ueberzieher . Herren - ,
Anzüae , Haslampen vill . zu verkauf .
B4080 8 Lrsslngftraße 33 , j , Hof .
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Bevor Sie ihre Weihnachts -Einkäufe in

machen , besichtigen Sie mein Lager, das¬

selbe enthält alle Neuheiten der Saison zu

50 UalOlfra& e 50
Telephon 352.

Rclcttchtimgs- GeBCttStäwicii
für Gas - und elektrisches Licht

besonders billigen Preisen.

Konrad Schwarz
Grossherzoglicher Hoflieferant

Spezialgeschäft für sanitäre Anlägen und Beleuchtung
Rabattmarken . ICBPlSI *UhB Rabattmarken .

An den Sonntagen
vorWeihnacbtfn ist
mein Geschäft von
11 Uhr ab geöffnet ..

Drei Winter-Zprüche. ^
Drag ' dein Empfinden und schweig ! * T
Trag ' es gelassen !
Wie der feine Zweig
- eine Flockenmassen !

n .
ca willkommen wie der erste Schnee
Bist du , wenn das Glück dich sicher setzte.
' lammst du aber bittend und in Weh,
Bist du unwillkommen wie der letzte .

III .
heiliges Alter , du legst die Hand ’ ^V '

lieber Irrtum und Groll und Weh.
Das verwildertste Gartenland ,

. Ist es nicht heilig im weißen Schnee?

llnberecht . Nachdruck verb . _
gut » Schanz.

tnDer deutsche Theaterdetrieb.
\ — Berlin , 7 . Dez. Einen interessanten Einblick

die Welt des Theaters gewährt das .eben .vom Deutschen Bühmnver -

ein tzerausgegebene „Deutsche Theater -Adreßbuch 1912/13' (T^ rlag

Oesterheld & Co.) . Der dickleibige, dabei aber doch handliche Band

(1200 Seitens zeigt, wie groß die Zahl der Existenzen ist, die das

Theater ernährt . Das Publikum , das nur das darstellende Personal

in: Auge hat , wenn es vom Theater spricht , ist wohl überrascht zu er-

iahren , wieviele Kräfte noch außerdem ein geregelter Bühnenbetrieb

in Bewegung setzt. An einem großen Theater ist das technische und

Perwaltu ngspersonol so zahlreich wie das darstellende, denn Büro¬

beamte , Maler , Dekorateure , Beleuchter , Maschinisten. Friseure , Gar¬

derobiers , Inspizienten , Souffleure , Heizer, Möbelträger , sic alle

müssen schnell und sicher arbeiten , wenn eine gute Vorstellung zustande
kommen soll. Aber ihr - Tätigkeit allein — es sind , von den

^ eaterarbeitern abgesehen, etwa 30 006 Bühnenangehörige — würde

nicht genügen ; außerhalb der Theater sind noch ganze Branchen des

Handels und der Industrie tätig und setzen ein gewaltiges Personal
nur für den Bühnenbeirieb in Bewegung . Da finden wir zunächst
108 Berlagsanstalten — von denen einige über eine Million Mark
jährlich an Tantiemen einnehmen —, die den Verkehr zwischen den

Schriftstellern und den Direktoren regeln und für die Beschaffung

möglichst wirkungsvoller Novitäten Sorge tragen . Wie eifrig sie
arbeiten , zeigen die 511 Uraufführungen im Laufe eines Jahres
<1. September 1911 bis 31 . August 1912) . Nur wenige von den neuen
Stücken bringen es auf eine so hohe Zahl von Aufführungen wie die

- r»i meistgespielten Werke des letzten Jahres : die Oper „Carmen "

mit ( 32, die Operette „Der Graf von Luxemburg" mit 1794 und das

Schauspiel «Glaube uns Heimat " mit 1623 Aufführungen . Um für
alle diese Stücke das notwendige Schauspieler - u :rd Sängerpersonal
herbeizuschaffen, sind 130 Theateragenturen tätig , die den Theatern
all die frischen jungen Talente zuführen, die von einigen Hunderten
dramatischen Lehrern und Lehranstalten ausgebildet und als Kunst-

rekruten der alten erprobten Garde nachgefchobcn werden . Wenden
wir uns zu den technischen Betrieben , so finden wir Billetdruckereien,
Fabrik « für Kostüme,. Schminken. Perücken, Schmuck, Waffen ,
Rüstungen , Ateliers für Toiletten . Dekorationen u . f . w . , dir sämtlich
nur Aufträge von Theatern erhalten . Die Theater selbst gruppieren

. sich in Deutschland wie folgt : An der Spitze stehen 22 Hoftheater , die
aller geschäftlichen Sorgen enthoben sind , denn sie werden reichlich
subventioniert . Dann folgen 196 Theater , die mindestens sechs
Monate Spielzeit haben ; unter ihnen befinden sich nicht nur die von
den Städten unterstützten Stadttheater , sondern auch die großen
Cpekulationstheater , dis ohne jegliche Subvention arbeiten und oft
schwer zu kämpfen haben . 149 reisende Gesellschaften ziehen Jahr für
Jahr durch Deutschland ; die kleinsten Unternehmungen , die sogenann¬
ten „Schmieren"

, sind hier mit einbegriffen , die in den armseligsten
Dörfern spielen und um ihre Existenz unausgesetzt ringen müssen .
Für die Unterhaltung im Sommer sorgen 148 Sommertheajer und
schließlich die jüngste Erfindung auf dem Gebiet des Theaters , die

^Freilichtbühnen ", von denen 13 gezählt werden . An der Spitze der
theaterliebenden Städte steht Berlin mit 33 ständigen Theater ::, von
denen jedoch die Stadt selbst kein einziges subventioniert . — Das
Deutsche Theater -Adreßbuch, dem diese Angaben entnommen sind ,
führt , wie noch erwähnt sei , in diesem Jahre zum ersten Male jedes
Theatermitglied , nicht nur jeden Schauspieler und Sänger , sondern
auch jedes Orchester-, Ballett - und Chormitglied und die fest ange-
ftellten technischen Vorstände in seinem Register auf . Eine Neuerung
tst auch die Bakanzenliste, die von allen Hof- und Privattheatern des
Bühnenvereins zusammengestellt ist. Besonderen Umfang hat dies»
Btal der „Dramatische Kürschner", die Liste der Bühnenschriftsteller
und Komponisten.

IOIOIOIOIOIQIO « OIOi01IO | IOIOIOIOIOIOIOlOioiO

OTTO BLOCHMANN
Uhren -Spezialgeschäff , Kaiserstr . Nr . 66 am Marktplatz

VW empfiehlt bei

WEIHNACHTS- EINKÄUFEN
sein grosses Lager in

UHREN JEDER ART.
Taschen - Uhren , Haus - Uhren , Wand - Uhren . Wecker etc .

Rabattmarken . 19831 Uhrketten.
0

>0 » 0 » 0,0 » 0S0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0, » 0 » 0 » 0 » 0 > 0 » 0,0 > 0 » 0 > 0 »

Reform ■ Restaura nt
Kaiserstrafie 36 SSI Kaiserstraße Ä

Heute abend Extra - Spezialität :
Spinat -Eierkuchen mit Salat 50 pfg ,

Pickelsteiner 40 Pfg. — • Kaiserplinsen mit Kompott 40 Pfg .
Gefüllter Sellerie , Butter und Kartoffeln 35 Ptg .
Jeden Tag ff. Wiener Apfelstrudel 25 pfg . B10871

— Außerdem reichhaltige Speisekarte , täglich wechselnd . =

S Passende Weihnachtsgeschenke in !

| Möbel . I
■ »

M Wir gestatten uns , das tit . Publikum auf unsere g
> Finna höilichst aufmerksam zu machen . 19678,3 .1 g

S Von jetzt bis Weihnachten S
■ Rabatt S °

|0 Rabatt , j
* ■
3 Hochachtend W

| Holz tfc Weglein , i
a Keiserstrasse 108 .. »

^ O » WWWWU« WWWW » » > '« WWWWW> »,Wr,WWWGe

Direktor : Professor Holet .
Höhere technische Lehranstalt
für Elsktro * a . Maschinentechnik *
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
u. Mafch .-Laboratorien .

•Jll Lehrfabrik -Werkstetten ,
11 Hfcbste bisherigeJ^ueefrê neot:
II 3610Eo»eher. Programm ete.
| l — 11 kttteolo «.

Scbillerstrassa 22
Ecke Goetnestrasse .

MAINZ
r Aelfestes jnstttuf !

Uhrketten
--- --- für Damen und Herren --------

Armbänder etc . LüL?
n außerordentlich billiges Preises .

Karl Jock , Kaiserstr. 141.
Rabattmarken .

Für unsere Leser zum Ansnahmepreisi
Illustriertes Novellenbuch
neuer deutscher Meister.
Unsere besten neuesten deutschen Erzähler

wie Gustav Falke — Paul
Heyse — Theodor Fontane
Pudolt Lindeu — Charlotte
Niese — Ida Boy- Ed — Otto
Jul . Eierbaum — Detlef v.
Liliencron und viele mehr

in einen : sittlichen Ganzleinenband von 520 Seiten mit künstlerischen
Illustrationen von Ilanns Anker ,

zum Ausnahmepreis von nur Mk. 3 -
Nach auswärts Mk . 3 .50, Nachnahme 20 l ’fg. mehr .

I Jnler ihren Erzählungen ist nur ha? Beste in reicher Abwechslung
gewählt und dadurch ein se ' t <-n scliiim -s llaiisbuch

geschalten , an dem alle Freude haben werden , ln kein r Familie
sollte dieses Hausbuch fehlen , denn der reichhaltige Inhalt bietet
für Jung und Alt eine Fülle von Unterhaltungsstoff . ——— -—-—

So lange der Vorrat reicht , zum Ausnahmepreis in
unserer Expedition , Lamrr.strasse lb , erhältlich .

Verlag der „Badischen Presse *

Sicherheits-Seilwinden
zum Aufwinden

von Lasten
Einfach
Stabil !
Praktisch !
Bewährt !
8228a.l5 . 1

Prospekt gratis.
Ph. Mayfarth 2 Co- , FranHlüfta. M.

ärztlich
bevorzugt

Unübertroffen
in seiner sicheren
u . milden Wirkung .
In allen
Apotheken .

Eine gut erhaltene

Nähmaschine ,
lüftet sind du Berit billig abauachen.
B40741 Öoi lerftr . 227 . Sth . 1. II.

Olutcrbctltener , polierter
Binder -Tisch

für nur Mk . 3 .5« zu verkaufen .
19T9-. » aiferttr . SK. 4 . St .

ArGartenlikbhabtt.
In mittelbar». Amsstadt
«Hauptbahn . Schnellz. - Sta¬
tion ) . landschaftl.̂ schön ge-
leg ., am Fuße des Achwarzw.,
habe ich eine Villa faltete )
mit Bad und clektr. Licht,
Wasserleitung und
5600 qm Garten,
eben und ganz rechteckig gel.,
mit Arerpark , mehreren
Hundert gut gepflegt . , trag¬
baren Obstbäumen aller
dorten , Beerensträucher,
Spargelanl . , Rosen -c ., Re-
mrsen . Hühnerbof u . s. w.
Todesfalles wegen zu. dem
Ä . latk R«
zu verkauf. Ernste Reflekt .
erbalt . Auskunft d . d . Fmmo-
bilien - Bureau 8584a

W. Wolf, B .-Baden.

E " Ballustrade "WW
mit Blumenkäffcn . 1 Arbeitstisch
mit 2 Schubladen (Blatt I65X80cm >
1 Ausziehtisch mit eichener Blatte ,
Waschtisch , eintür . Schrank, Küchkn»
schäfte , Schlüsielschränkchen u . Ver¬
schiedenes villig zu verkaufen.
B40867 Aorkstraßr 28 , pari .

Soldat eine Taschenuhr m .Kette
verloren . Weg Telegr .-Kas. bis
Stösserstrave . Abzugeben gegen
Belohnung Tclegraphen -Kaserne
2 . Komp ., Stube 80 . 1840839

i Von Samstag, den 7. bis inkl.
| Montag , den 9. Dezember :

Das Tal der Eure.
Herrlich kolorierte Natur¬

aufnahme.

Dramatisch spannende
Handlung . -

I Alter schützt vor
Torheit nicht.

Humoreske.

Kämpfende Kerzen.
Ein Strand- Idyll in 2 Akten mit der
berühmtenHenyPorten alsTitel-HeJdttn

Kino -Zeitung
• des

ütetropol -Theaters .

finsalie als Spiritis is.
Sehr humorvoll. 19845

Spann. Drama in 2 Akten .

Werktags ermäßigte
Preise i

| Loge 80 . I. Platz 60, IL Platz |
10, III. Platz 20 .$ •

Vereine und Gesellschaften |
haben Preisermäßigung.

IWlMirolion WM« M
Heute Samstag :
Schlachttag

Svezialitat :
üBilimtins-

Brief B . M. 1142
bitte abhole « ,

In frischer Sendung eingetroff . :

jni

MM Selunö6 «ts=
Zmlg-LMche».

Nürnberger Lebkuchen
von F. <B. Metzger.

Echter Brettener Lebkuchen
Langenburger Wiebele.

Teekrum.
Feinstes Makrone« Deffert

bei 19830

Geschw . Maisch
Kaiserstraße 181,

Eingang Ritterstraße , vis - a - vis
Vom Spiellvaren -Döring . -

Telephon 1885 . Rabattmarken .

Verloren
von Turlacher Allee durch Stapel.»
len - u. Waldhornstraße bis Dur -
lacherstraßc, zwisch. 6 u . VCl Uhr,
2 Schlüssel u. Schlinge . Abzugeben
gegen Belohnung Turlacherstr . 48,
öei Iran Hüttnch Wwe . B40804
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« rteitcr - Silrmig » - Berei,E . B .
Wir gebenunseren Mitgliedern und Freunden dieNachricht ,dak der Rechner unserer Sparkasse , unser getreues Mitglied

Herr StadtseKre är Vinz. Schrolh
gestern abend verschieden ist. Der Entschlafene Hai sich durch
die gewissenhaftesteVerwaltung unserer Sparkasse die größten
Verdienste um unseren Verein erworben und sich ein blei¬
bendes Gedächtnis bei unseren Mitgliedern gesichert .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung bei der Beisetzung,die am Samstag , den ?. Dezember , nachmittags 4 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus stattflndet . Der Vorstand .

Karlsruoe , den 6. Dezember 1912. 19887

Ars

Her Likör der
Peres Chartreux

ist aus allen Prozessen
in Deutschland siegreich
hervorgegapgen und wird
nun mit nebenstehender Doppel »
etOcette versehen zum Verkauf je .
bracht. Letztere dient dazu, die
Identität der Produkte durch die
Identität der Fabrikanten za
garantieren. In der Tat wurde
nichts anderes geändert, als* der
Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flaschte
xu verlangen , um den echten

zu erhalten, der in Tarragona von
Phres Chartreux nah ihrem
berühmten , ihnen allein be¬
kannten Rezept , und mit genau
denselben Pflanzen wie ehe¬
mals , hergestellt wird .

^ w » ^ Alleinvertreter für ElsaSs -Loth-
4 ringen, Grossherzogtum Baden,

Württemberg, Bayern, Sachsen :

Stnatjti - lam. StntilHuLns.

firabmalhuiisi
I ständige Ausstellung fertiger I
| Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler . ire“
| Karl -Wilhelmstr . 51 ]

Ausk . : Rupp& Moeller
Durlacher Allee 29.

8 - neue a(4 Geige m . Kasten und
wenig getrag . , modefarb . Satin »
enchkleiv weg . eingetr . Trauer bill.
3U verkaufen . B40814 .M

S cheffelstrasse 62 , 4. Stock .
Winterüberzieher » gut erhalten ,für schlanke Figur , zu verkaufen.» 40846 Schillerstr. 19. IV . St .^ Geige ^

aut . Ton , samt Kasten bill. z . verk .
'

49845 Amalienstr . 49, Zigarr .-L.
Billig zu verkaufen : Ueberzieber,

schwz. Jackenkleid (Tuch, Große 44),rüne , 4 teil . Straußfederboa ," 883 Gottesa »erstra > e 8,
Ein großer UU «», ,k . für Wirt¬

schaft oder Pension geeignet , für
20 Mark zu verkaufen. 9340462

Angärtenstraße Nr . 7, parterre .

Stellenangebote .
UM. Mobemter
welcher die Unfall- « . Haftpflicht¬
branche beherrscht, per 1. Januar
auf ein SubdirektionSbureau nach
Freiburg i . Br . gesucht . Gehalt
nach Uebereinkunft . 3.3

Offerten unter Rr . 8481a an -die
Erped . der »Bad . Presse" erbe n .

Leistungsfähiges Fabrik - und
Engrosgeschäft für Schreinerbe¬
darssartikel sucht für den dortigen
Bezirk einen strebsamen

Der tritt ?
gegen hohe Provision .

Offerten unter Nr . B40096 an
die Erped . der „Bad . Prelle " erb

Durchaus seriöser und unbedingt
eingeführter

Vertreter
der Kolonialwarenbranche sofort
gesucht für gewinnbringenden
Massenbedarfsartikel . Ausfuhr !.
Offert , m . Angabe des seitherigen
Verkaufsgebietes unter st. 1047 an
D . Frenz . Main ». 8667a.2.1

Wir vermitteln «»entgeltlich
für alle Betriebe IFabrik , Handwerk, Handelsgewerbe rc.) :

gelernte und unge ernte Arbeiter jeder Art ;. für den Haushalt : 18285
Dienstboten und sonstige Hansangestcllte :

für das Ksrrt - und Mirtlcturftsgewerbe :
egliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Hoteldiener ,Hausbnrschen , Buffetdamen . Kellnerinnen rc.

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.
Delepho« Nr. 629. — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6.

be»w. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

ff Germania“ Stettin
LebenSverfichernne - sAktiensGesellschast.

Wegen Versetzung des jetzigen langjährigen Bezirks -Beamten
fstcht die „Germania"
tüchtigen, geeigneten Nachfolger

für die Bezirke Karlsruhe , Pforzheim , Bruchsal rc. unter sehr günstigen
AnstellungSbedingungen.

Herren , auch Nichtfachleute, dte auf eine sichere Lebensstellung
reflektieren , und Beziehungen zu den befleren Kreisen haben, wollen
Offerte einreichen bei der -

Bezirbsverwaltung der „ Germania “
in Strattlmrg I. Bis .» Nikolaus : ina 1 .

Bedeut , bad . Manufaktur - und Konf .-Geschäst sucht per
1. Januar für eingef . Tour im bad. Schwarzwald tüchtigen, energisch .

Detail -Reisenden
der kautionsfähig und in der Lage ist, Erfolge nachzuweisen. Offerten
unter Nr . 8383a an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten ._ 3 .

"

Ein bereits eingeführter , glänzend attestierter und gesetzl
geschützter Massenkonsumartikel bietet je nach Bezirk ein Ein¬
kommen von

5- 10 Mille pi *o Jahr
Keine teuren Annoncen nötig , da laufende Nachbestellung .

Mindest erfordert Kapital 1900 Mk . Für jedermann geeignet
äntereffenten erfahren Näheres durch Hans Kumm - ri

LeU , VmBttfUsIc . 8,73a

Vertreter für Neuheiten sucht P ." ' 8210aIlolfter . Breslau 139.
Herren mit guten Beziehungen

zu Industrie - «. Handelskreiseu
können durch Ausnutzung dieser
Beziehungen für eine erste Deutsche
Feuer -Versicherungs - Gesellschaft

W Nebeileinmhiiieii
erwerben.

Auf Wunsch Diskretion .
Gefl. Off. unter Nr . 3)40782 an

die Exped. der »Bad . Presse".

für erstes hiestges Sptziäl -
geschäft ffndel per sofort
oder später dauernde
Stelle .

Offerten mit Angabenüber bisherige Tätigkeit ,
sowie -Zeugnisabschriften
und Gehaltsanspr . unter
Nr. 19388 an die Expe¬
dition der »Bad . Presse"
erbeten . 6.41

Tüchtige, selbständige, kathol.BeEnferin
für größeres Kolonialwaren »
Geschäft gesucht . Eintritt 1. Jan .
1913 ed . späjer. Freie Station , im
Hause. Offert , mit Bild , Zeugnis -
abschr . u. Gehaltsansprüchen unter
Nr . 8817a an die Exped. oer »Bad.
Presse" erbeten . _ 2 .2

Pianist
ein gewandter , für die Samstag -
Abende von besserer Gesellschaft
gesucht . Off . unt . Nr . 9340817 an
die Erped . der . Bad . Presse" erb.

Junger tüchtiger

Marqueleur
nach Leipzig gesucht . 19840

Offerten und Auskunft hier
Blumeustrasse 17 erbeten .

6d] loflerci=
BmMcr-8es»ch.
Tüchtiger , erfahrener Schlosser

oder Mechaniker, welcher einer
kleineren Werkstatt als Vorarbei¬
ter vorsteben. die elektr. Kraft¬
anlage überwachen kann u . selbst
mitarbeitet , sowie in Anfertigung
bc-n Werkzeugen u . der Repara¬
tur von Holzbearbeitungsmasch .
erfahren ist , wird zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Schriftl . Angebote mit Zeugnis -
ibschriften unter Nr . 19811 an
die Erped . der »Bad . Presse" erb.

Oer Genuss von reinem Cacao ist dem Körper zuträg¬
licher als Kaffee oder Tee , das ist die Ansicht unserer
Aerzte . Aus diesem Grunde bürgert sich Van Houtens
Cacao als tägliches erstes Getränk immer mehr ein,
denn es gibt in der Tat nichts Köstlicheres als

TSchtige Reisende
zum Besuch von Privatkundschaft ,event. auch für Geschäfte für täg¬
lichen Bedarfsartikel bei hoher
Provision per sofort gesucht . Off.
unter „ Ois " hauptpostlagernd
Baden -Baden erbeten . 8829a.2.2

Rtisender-Gtsnch.
Jvlolge Krankheit deS Geschäft

in " rs suche ich per 1 . Januar
in aernde Stellung für gut ein-
aefuorte Kundschaft einen branche¬
kundigen Kaufmanu der Manu -
fakturwaren -B rauche für das Ge¬
schäft und die Detail -Reise.

Offerten mit Photographie und
Zeugnisabschriften erbeten an

Fridolin Kaiser
Manufaktnrware «

8452a.2-2 Todtnau (Baden ).
^ «rsandstelle vergebenach jed.Ort .
Off, postl. .Existenz ' Breslau 8. 8209a

Für hiesiges 3Ä
Anwaltsbüro

auf 1. Januar

Fröuleiu gesucht
das Maschinenschreiben und steno¬
graphieren kann und Kenntnisse im
Äostenwesen besitzt.

Offerten mit Lebenslauf . Zeug¬
nissen und Angabe der GehaltS-
ansprüche unter Nr . 9340836 an die
Exped. der »Bad . Presse".

Bitte beachten Sie, dass Vau Houtens Cacao nur in geschlossenen Blech-
bflcbcen, niemals lose verkauft wird. — Nur sine Qualität die beste!

2 selbständige

Schreiner
für Werkstatt gesucht . 19846
Karl Ditter , Schreiuer.
_ _ Gätbestrane 31._

Absolut zuverlässiger und um»
sichtcher

der auch befähigt ist . den Versand
zu leiten , von Lackfabrik per sofort
für dauernd gesucht. Angebote
sind unter Nr . 19664 zu richten an
die Exped. der „ Bad . Presse." 2 .1

Orden « . Junge
wird zu nachmittags - Ausgangen
gesucht. Vorzustellen Samstag
nachmittag bei 9340831

Jos . Kalmbacber ,
Fasauenplap 11 , 3. Stock .

Kellner - Lehrling
gesncht

intelligenter , junger Mann , mit
guten Schulzeugnissen. 19382 .3.3
Hotel Grosse, Karlsruhe
zmerlWv älMSilein
das auch Schulaufgaben überwachen
kann, für nachmittags zu einem
8jährigen Mädchen gesncht. Ein¬
tritt 1. oder 15. Januar .

Offerten mit Gehaltsangabe er¬
beten unter Nr . 19660 an die Exp.
der »Bad . Presse ".

Perfehte Köchin ,
die auch etwas Hausarbeit übe»
nimmt , bei hohem Lohn auf
1. Januar oder später gesucht .

Angebote mit Zeugnissen und
Photographie erbeten an Frau
Bürgermeister Br. Schweickert
in Pforzheim . 8510a.2.2

Redegewandte Domen u. Herren ,
welche Lust Hab . z. Reis ., können
sofort eintr . bei hoh . Prov . Zu erfr .
Gasthaus . Bratwnrstglpckle, Mon¬
tag 3—8 Uhr . _ 9340773

Mädchen, welche das Kochen er¬
lernen wollen, können eintreten .
« 40869 . Lnisenstr . 57 , 2. St .

Lehrmädchen
für sofort gesncht. 19819

SchMm MM )««,
Kaiserstratze 118.

flfofllfht aus 1. Jan . 1913 braves ,IDttUOfl kinderliebes Dienst¬
mädchen . Vorzustellen vormitt ,
von 10— 12- Uhr. 19817

Borkstrasse 3 , U.
Ein innges Mdchen , wo¬

möglich vom Lande , wtrd als 2.
Mädchen zur Beihilfe in eine
Kostgcberei gesucht. B40828

Steinstratzc 27 , vart .
flädrhen für

Arbeit sofort gesucht.
häusliche

. . 9340798
_ Lenzstraße 9,_ L_
AWe weilekiM«

für Taille u. Rock gesucht . B40784
8 . Meliert , Waldstraffe 42 .

Jg . Mann , Berwaltungsaktuar ,
freiw . ausgesch ., bes. Prrmareife ,
sranz . u . engl. Sprache grötztent.
perf. in Wort u . Schrift , sucht auf
iofort od. 1 . Jan . 1913 «ntsprech .
Stellg . Am liebst , eine Ratschrei
bergehilfenstelle: im Krankenkass .-
Wes . gut bew . Dienstl . sehr gute
Refer . Offerten unt . B40815 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.
MWmW Mi . » M!
sucht Lebensstellung in Bureau ,Laaer , Expedition .

Offerten unter Nr . B40424 an
die Expedition der » Bad Presse" .

Redeae andter tüchtiger Kauf¬
mann sucht paffenden

Reifeposten
in der Drogen - und Colonialwaren
oranche oder ähnl . Branche. Off.unt . Nr . 40750 an die Bad , Presse.

Pntzdirektrice, durchaus allererste Kraft, Ia Zeiwnisse , erstklassige
Referenzen, sucht per sofort event. 1 . Januar Stellung, nur h
.Karlsruhe . Offerten unter Nr . 9340266 an die Expedition der » Bad
ireffe " erbeten . 3.

'

Reservisten
■ahre, welche in fürstl ., gräfi . u. herr- 1
s :hafü. Haus. Diener werden wollen, !
gesucht . Prospekt frei 5350a
kölner Dienerfachsebule ,

Kö . n , Christophstrasse 7 .
»flar Stelle sucht, verlange losort

zu Mk . l . j2 für 4 Wochen den
»Deutschen Stellennachweis" in
München 10 Rr. 61. 7152a

Vel-mibtunZem
4—5 üroränme, parterre.
mit Keiler, Mansarde rc . in gutei
Hause, in Mitte der Stadt , stni
auf 1 . April 1913 zn vermiete ! .
Offerten unter Nr . 19094 an diä
Erped. der »Bad . Presse"

Karl ' Friedrichstratze 6 ist eia

mit anstoßendem großen Zimmer auf sofort oder später H» bet «
mieten , auch könnte evtl , eine schöneWohn««- mit 6 Zimmer
dazu vermietet werden .

Näheres Karl -Friedrichstrütze 6, II.

Wohnung zu vermieten.
Sofort oder für später ist eine schön hergerichtete WohnMug .

bestehend aus sechs Zimmern nebst Zubehör, Karl -Friedrichftraße 6,
3 . Stock , nächst Kaiserftraße und Marktplatz, zu vermieten . 18289

Näheres Karl - Friedrichstrasse 8, 2 . Stock , rechts.

Schöne- grosse

Fabrikröume
mit Bureau,

Hof und Stall , sofort ganz oder
teilweise zu vermieten .

Die Räume liegen in Bruchsal
an der Ecke der Schloß- und Bahn¬
hofstraße, hervorragende Lage für
Äeschäftszwecke . Der an der Straße
liegende Teil wird aus Wunsch dem
Geschäftsbetriebe des Mieters ent¬
sprechend auch zu einem Laden
eingerichtet. 7168a*

Gefl. Offerten an die
Bruchfaler Brauerei A -G.

ILttenbahnstratze 1« ' Wf

II Schopf ,
ca. 80 qm Fläche, der sich vorzügl.
als Werkstatt einrichten läßt , per
sof . oder 'spät, zu verm . . Nah. das.
Seitenbau , parterre links . 16281*

eihüne gerattmige ütertiltatte
Karlstraße Rr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofrrt oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettl innrer & Wormser ,Herrenstrasse 719 ._ 17953

Wohnung zu oennieiek.
Friedricksvlah 16 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 16333*

Eck¬
wohnungv Zimmer.

mit Baderaum , Gas u . elektr. Licht,
2 Man >arden u . 2 Keller auf 1 . April
oder früher zu vermiet . 19408 .6.6

Zu erfrag . Kaiserftr . 247 , 1 Tr .
6 Zimmerwohnung

mit Bad , Speisekammer u . Veranda
im 3 . Stock inmitten der Stadt aus
1 . April zu vermieten . Offerten
unter Nr . B40835 an die Exped.
oer „Bad . Prefle " . 2.1

Her Mott ju oetmielcn :
Lammstrasse 7a , 1 Tr ., 4 Zimmer -
Wohnung für 800 Mk . ;

Lammstrasse 7p . 3 Tr . . 4 Zimmer -
Wohnung für 500 Mk . ;

Lammstraße 7 c, 4 Tr ., 3 Zimmer -
Wohnung für 300 Mk . 19456
Zu erfragen Cafö Bauer .

Friedrichsplatz 9
tut Entresol ist eine sehr hübsche
Wohnung von 3 Zimmern , Küche.
Mansarde und Keller auf 1 . April
>913 zu vermieten . Näheres eben-
oaselbst 2 Treppen ._ 19681

Ns : pslrJr. 21,5. 31,ist eine schöne

0
mit Zubehör per sofort billig

| zu vermieten . 8421a .3.3
Näheres Rrauereil

| Sinne r, Karlsrube -
lirünwlnkcl .

Schillerstrasse 24 geräumige Siet *
zimmrrwohnung möBL od. un<
möbl. , ist sofort zu verm. « 39867

Wilhelmstraße 2<L II ., tft eine
Wohnung v . 4 Zimmern . Küche.
Mansarde . Anterl an Waschküche
und Trockenspeicher auf 1. April
zu vermieten . B4V774

Näh . Levpvldstr . 2d, III .
Winterstraße 46, Mansarde mit
Wasserleitung zu vermieten .
« 40843.2.1 Näheres parterre .

Zimmer
Ein schönes Zimmer . möBL, 2

Fenster Front , 3. Stock, au best.
Herrn sofort zu vermieten . -
B40406 Erbvrinzenstrasse 42.
« Nt möbliertes Zimmer
zu vermieten . B40844

Rankeste . 8 . 2. St . links .
Freundl ., heizb , möbl. Zimmer

auf 15. Dezember billig zu verm.
Zu erfragen Ritterstrasse 34. Gib.
2. Stock . 9340411
Augartenstraßr 31» V-, ist gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten,

Angnstastrasse 3, III ., ist freundl .
ausgestatt . Zimmer mit besond.
Eingang zu vermieten . 934Q829

Bismarckftraße 31 , part ., tft ein
einfach möbliertes Zimmer an
nur solides Fräule n oder jungen
Herrn sofort oder später a« ver¬
mieten . 9340697.2.3

Erbprinzenstr . 35 , a Stock, ist eine
schöne Mansarde an solid. Herrn
oder Fräul . zu vermieten . JBm»

Lammstraße 7a. Eingang lkurm »
straße 7a , 2 Treppen , ist auf so¬
fort ein großes oder ein kleineres
Zimmer , gut möbliert , Billig gu
vermieten .

Leopotdftr. 15, 2 Treppe ist eine
schön möblierte Mansarde sofort
oder sväter zu vermieten . B «̂ «1

Morgenstraße 25, Part ., ist möbl.
Zimmer billig auf sofort ober
sväter zu vermieten . 9340605

Sophienftraße 41, III ., ist ein ein¬
fach möbl. Zimmer mit Peusto«
zu vermieten.

Zähringerstraße 14, 1 T
schön möbl. Zimmer MPreis sofort zu vermtet.

. ist
m

^ iet - 668ucli6 .
Ca . » 00 *tm

geMtet Lagermm
in südwestlichem Stadtteil per . 1.
Januar 1913 zu miete» gesucht .

Gefl. Offerten nnt . Rr . 19838 an
die Exped. der »Bqd. Prelle " « bet.

Eine Helle, geräumige
Werkatätt «

auf L April 1913 gesucht. , ,
ljch mit elektrisch . Kraftanschkuß

Offerten unter Nr . B40803 an
die Erped . der »Bad . Presse" erb.

WM 4 zimewMm
in nur feinem Hause gesamt . _. * OffertlAusführliche Offe ,
B40801 an sie Exped. der »Bad .

rten unter Rr .

Presse" 3.1

ourlacherallee 29a ist eine schöne
Fünfzimmerwohnung mit Per .,Badez. u . reicht. Zubehör sofortbill. zu verm. Näh , vart . B40248
'ohenzollernstr. 41 (Beiertheim ) ,Wohnung mit 4 Zimmern bezw .
3 Zimmern mit Zubehör sofort
od. auf 1 . Jan , zu verm. 19268
'.örnerstraße 30 schöne 4 Zimmer¬
wohnung auf 1. April 1913 zu
-erm . Ääh. pari ._ « 40587
chillerstraße 24 ist eine geraum .,

gut möbl. Zweizimmerwohnung
, amt Küche per sofort zu ver-
mieteu. B398SS

2- 3 Zimmerwohnung
mit oder ohne Küche per sofort
oder später gesucht. Kaiserstraße

i oder deren Nähe, zwischen Adlev».
i straße und Hauptpost bevorsugt .
I Offerten unter Rr . 2340867 an
die Erped . der -Bad . Presse" eck.

Pension gesncht
für schwächlichen, ev ., Iviahriaea
Knaben in gebirgigem Landort bet
LehrerSfamrlie mit Kindern i»
ähnlichem Alter . Offerten mit"' reis unter Nr. 840616 an da

xped. der »Bad. PreSe " ' '

»



B ; n ;ge Preise ! Sonderangebote in passenden Geschenkartikeln für den Weihnachtstisch ! Rabattmarken !

Sucher und Mufikalien .

Zur Knaben
Sigismund Rüstig . . . Die Nibelungen-Sage . .
In 80 Tagen um die Erde Klassische Sagen . .
Die Prärie . Dietrich von Bern . . -
Jack der lustige Seekadett Gullivers Reisen . . . .
Till Eulenspiegel . . . UnterWilden u . Seeräubern
Onkel Toms Hütte . . Im Kampf mit Indianern .
Don Ouichotte . . . . Das Buch vom eis . Kanzler
Robinson Crusoe . . . Abenteuer in ie nen Welten
Deutsche Volkssagen . . Fünf Wochen im Ballon .

San- 65 4 Jedct San- 95 4
Lederstrumpf . Die Reise u . d .Erde in 80Tag.
Robinson Crusoe . . . Münchhausens Abenteuer .
Sigismund Rüstig . . . Sagen des klass . Altertums
Dietrich von Bern . . . Deutsche Heldensagen . .
Don Quichottes wunder- Till . Eulenspiegels lustige

same Abenteuer . . Schelmenstreiche . . .
Jeder San- 1 *35

Konfadin, Erzählung . von M. von Witzleben .
Unter Landsknechten . . . . von Jul. Peterzani -Weber.
Götter und Helden der alten Germanen von Fr . Amerl an.
Zeppelin und die Eroberung des Luftmeeres

von Dr . Peter Hoogh.
Europas' Tierwelt in Bildern . . . von Ad . Hammer,
Eberstein . . . von Ferd. Sonnenburg.
Irhfried u>. Erwin oder wie dem Kaiser die Treuen dien¬

ten in den Harzbergen und am Rheinstrom
von Ferd. Sonnenbuffe.

Mali der Schlangenbändiger . . . . von L. Rousselet .
Treue Freunde . von E. v . Barfuß .
Der Pustenkönig . von Bruno Garlepp.
Die letzten Tage von Pompe);; . . von Oscar Höcker.
Die Meuterer der Südsee . . . . von E . von Barfuß.
Im Banne des Faustrechts . . . von Gustav Nieritz

Die Rache des Indianers . von R . Hoffmann .
Der Leutnant der Kaiserin, Lebensschicksal eines Zeit¬

genossen Friedrich v . Schiller . . von Paul Lang.
Jeder San- 1 *95

Die Jungens der Paulstraße, von F. Momar . . . 2.4S
Der Waldläufer, von Oscar Höcker . 2.95
Mit Vater Blücher nach Paris , von Paul Risch . 2.95
Robur der Flieger, von Jules Verne . 2 .95
Der Deutsch-Französichc Krieg 1870/71 , v Döring 3.4-5
Deutschland zur See , von Victor Lavarenz . . . 3.50
Sagenschatz , große Auäg. Eine Sammlung der schönst ,

klass . u . deutsch . Sagen nach Gust. Schwab u. 1 7S
Simrock , v . Rud. Reichhard, Carl Treumund u

Lustige Streiche und wunderbare Geschichten 3 7 C
Till Eulenspiegel , Münchhausen, Gullivers Reis.

Coopers Lederstrumpf , enth . : Der Wildtöter .
Der letzte Mohikaner, Der Pfadfinder oder der "7Z
Binnensee , Lederstrumpf, Die Prärie . . . . • u

Papierwaren
100 Bog . und 100 undurchsichtige Umschläge . . 954
50 Bog . u . 50 eleg . Leinpapier-Kuv ., m . Seidenfutter 1 .25
Gr .Weihnachts-Kassette : Bogen, -Karten u . Kuverts 1 .25
Weihnachts-Servietten , Crepp . 100 Stück . . . 954
Briefwagen , Schreibzeuge , Brieföffner, Petschafte etc.

reichste Auswahl

Dekorierte Geschenk-Kassetten , prima Papier
mod. Formal,2.— 1 .45 1.35 1.— 75 -f 50 4

Schüler-Etuis, Leder, aparte Neuheit., in allen Preislagen .
Malbücher . . . . 12 , 23, 38, 45, 50 , 60 4 bis 1 .20
Poesie-Album . 15 , 25 , 55 , 75 bis 5,—
Briefmarken-Album . 48 4 , 1 .35 bis 10.—
Pöstkarten-Album . 95 4 , 1 .45, 1 .75 bis 4.—

Zur Knaben und Mä - chen
Kinderglück . . . . . .
Rübezahl . . . . . . .
Reinecke Fuchs . . . .
Volksmärchen aus all. Welt
Tausend und eine Nacht .
Schnick, Schnack . . . .

Jeder Sand

Grimms Märchen .
Hauffs Mä - chen . .
Arabische Märchen
Bechsteins Märchen
Andersens Märchen
Ausgewählte Erzählungen
65 -j

- rzählungen . . . . . . von Christoph von Schmidt
Märchen . . . von Bechstein
Märchen . von Andersen
Märchen . von Loga
Märchen und Bilder . von Reinick
Schatzkästchen . . von .1. P- Hebel
Indische Märchen und Sagen . . .
Reiriicke Fachs . .
Erzählungen . , . von Stöckl
Ferida und andere Erzählungen . .
Das neue Aschenbrödel . .
Grimms Kinder - und Hausmärchen . .
Tausend und eine Nacht .

Jeder San- 95 '-?

Das große Fabelbuch .
Die schönsten Märchen aus Tausend und eine Nacht . .
Märchenschatz .
Schatzkästlein der schönsten Märchen aus Tausend und

eine Nacht .
Bechstein Märchen . . .
Hauffs Märchen . . .
Grimms Märchen . . . .
Andersens Märchen . .

Jeder San - 1 *35

Kleine Erzählungen . von H. Stöckl
Erzählungen . . . . . . . von Christ, von Schmidt
Kinderglück . von H . Stöckl
Rübezahl . .
Musäus . .
Reinecke v Fuchs .
Das FabePuch .
Treue Herzen . von Ottilie Wildermuth
Fürs Kinderherz . von Ottilie Wildermuth
Von Berg zu Tal . von Ottilie Wildermuth
Für Freistunden . von Ottilie Wildermuth
Märchenschatz. Eine Sammlung der schönsten Märchei

von Brüder Grimm , H . C . Andersen und L. Bechstein
Jeder San - 1 . 95

Oer Kinäer Wun6er§arten
Märchen aus aller Welt v . Fried. Hofmann 2,

W a rr *Lif»n cr ' h üfv Eine Sammlung der schönsten
iVlal CilClIov - llcUX . Märchen von Brüder Grimm

H . C . Andersen und Ludwig Bechs ein . Große O TT»
Prachtausgabe . . . . -J . I

Struwellpeter ai beliebt . . . . 125

Wlaccilzpr Geschenkausgabe , gut . Papier , i 4EI
lYlaaomCl , klarer Druck . . . . Band

In eleg . Lederband mit Goldschnitt Band 3.—

Meidingers Kinderkalender 1913 1 .—

Bilderbücher grosse Auswahl, feine Ausführung
6, 8, 15, 18, 20, 25 , 28, 35, 38, 45, 55 4 bis 3.—

Unzerreissbare und Aufstel -B . Iderbücher
10, 12, 15 , 18 , 20, 28, 35, 40, 45, 55, 65 4 , bis 4 .—

Zür Mä - chen
Die Waise von Lowood .
Königin Luise . .. . .
Försters Töchterlein . .
Was das Leben bringt .
In Sturm u . Sonnenschein
Haideröschen .

Jeder Sand 95 4

Rosa von Tannenbnrg . .
Elternlos . . . . . . .
Wie es uns. Annchen erging
Ännchens Schuljahre - -
Klein Lottcuens Kinderzeit

Heimatlos .
Fräulein Kobold . . . .
Aus goldner Jugendzeit .
Schuld und Sühne . . .
Für Freistunden . . .
Drei Freundinnen . . . .
Pension Lustig . . . .

Jeder San - 1 *35

Im Mai des Lebens . .
Lizzi Roland . . • .
Goldschmieds Töchterlein
Ruscha. die kleine Polin
Bei Tante Charlotte . .
Susanne .
Die blonde Baronin . .
Aus der Werdezeit . .
Jeder San - 1,45

Die blonde Monika . . . . von Marie v . Felseneck .
Frau Majors Töchterchen . . von Marie v . Felseneck .
Ohne Talent . von Marie v . Felseneck .
Fräulein Kobold . von Marie v . Felseneck ,
Drei Freundinnen . von Marie v . Felseneck .
Lottchens Jugendzeit . von Clara Nast.
Wie es unserem Annchen erging . , . von Clara Nast.
Aus goldner Jugendzeit . von G . Höcker.
Eie Grille . . von J . W . Sachs .
Gesühnte Schuld . . von H . Dahmann.
Ruscha, die kleine Polin . . , . . von Marga Ra; le.
Aus dem Mädchenleben . . von A. Schober.
Sturm und Stille . f von Marta Ebner.
Lizzi Roland . von Elise Maul .
Majors Einzige . von Marga Rayle .
Lotte und Käthe . . . von Anna Schober.
Das Schloß am Meer . von Elisab. Halden.
Schön Suschen . von Lilü Fredrich.
In die weite Welt . . . . . . von Pauline Schanz.
Im Rodauer Pfarrhause . . . . . von Nanny Necker.
Aus Schloß und Hütte . . . . von Ottilie Wildermuth.
Die blonde Baronin . von Martha Ebner.

Jeder Sand 1,95

eleg . Geschenk . Einbd. O JKI C1 &C1ICUV OCliC , m . Goidschn., jed . Bd.
Des Hauses Sonnenschein . Die Schwestern .
Ein Recht auf Glück . . . Fräulein Studentin
Rose vom . Waldsee . . . Maienglück .
Prinzessin Hochmut . . . Heim gefunden .
Haide-Comteßchen .

(grosse Geschenkausgabe ) 1 Of »
von Heriette Davidis . .

Bürger!. Gesetzbuch . Neu. Gebunden . . . . I .—
Kochbuch

Musikalien
Sämtliche Wagner-Potpourris von Gramer

Verlag Schott Söhne . statt 1.50 nur 954
Tanz- und Marsch-Album , eleg . geb. 2.95
Opern - und Potpourri-Album , eleg . geb. 2 .95
.115 beliebte Tänze (allbeliebtes Album ) . . . . 3.—
Für frohe Kreise, großes Musikalbum.. 2.50

Weihnachts -Noten ! Grosse Auswahl !

Musikalische Edelsteine , Band 3 . . . . 3 .85
Tanz-Album . Neu. Von Manfred . . . 1 .25
Tiroler Lieder-Album von Komzak . 1 .25
Der Walzerkönig, von H . Manfred . . . . . . . . 1 .25
Operetten-Album , von H. Manfred . . 1 .25
Opernsterne von H . Manfred . . 1 .25

Unsere

Spielwaren -
Ansstellnng
befindet fich in extra

großen Raunten
im parterre .

Geschwister

KNOPP
Weihnachts¬

karten
in großer Auswahl .

Air* ,4 «v
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